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Das ist das Motto des nächsten Poetry Slam 
im COMMA. Die Reihe bietet allen regiona-
len und überregionalen, kreativen Menschen 
eine Plattform, ihre selbstverfassten Texte zu 
gesellschaftlichen, persönlichen und kultu-
rellen Themen...           Weiterlesen auf Seite 6

Für den jüngsten bundesdeutschen Radsport-
nachwuchs steht mit der Ostthüringen Tour 
die nächste Herausforderung an. Deren 21. 
Auflage führt über die Straßen von Gera-Deb-
schwitz, Silbitz und Münchenbernsdorf. Dort 
stellen die...                    Weiterlesen auf Seite 13

Auf höchstem Niveau                                13
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Die Qual der Wahl
»Meine Frau darf nicht mehr 
alleine raus«, verkündet einer 
meiner syrischen Kumpels. »Die 
wird so oft beschimpft und neu-
lich hat ihr jemand das Kopftuch 
runtergezogen und sie Türken-
fotze genannt.« »Ich geh abends 
nicht mehr raus«. sagt die Auf-
traggeberin einer Trauerrede, 
»Die ganzen Ausländer auf den 
Straßen, man ist ja seines Lebens 
nicht mehr sicher.« 
Verstehen kann ich beide Ängs-
te. Wahrscheinlich darf ich das 
aber so gar nicht mehr schreiben, 
der Trend ist, sich auf eine Seite 
schlagen zu müssen, sonst wird 
man von der anderen beschimpft 
und ist entweder ein Nazi oder 
ein Bahnhofsklatscher. Die einen 
sagen, man darf seine Meinung 
(nicht) frei äußern, die anderen 
sagen, man soll seine Meinung 
lieber nicht äußern und wieder 
andere sagen, man darf nur eine 
bestimmte Meinung äußern und 
vor allem keine Fragen stellen, 
die unbequem sind. 
In den Ferien war ich auf Zypern. 
Wir sparen hier Plastikmüll und 
haben Pfand auf alles Mögliche, 
dort liegt bergeweise Müll herum. 
Wir verschwenden kein Wasser, 

dort sollte ich es eeeewig laufen 
lassen, damit die Gastherme für 
warmes Wasser anspringt. Und 
ich habe locker 20 EU-geförderte 
Gehwegfragmente gesehen, die 
ins nichts führten.  
Neulich hat mich ein Veranstalter 
gefragt, mit welchem Pronomen 
ich denn angesprochen werden 
möchte. Ich habe mich spontan 
für das Sächliche entschieden. 
Das sorgte für Verwirrung. Das 
Jana? Klar, warum nicht. Das 
Sofa, das Bier, das Erdmännchen – 
alles sächlich und mir angenehm.
Sind wir Deutschen ein bisschen 
doof?
Ich glaube, wir sollten bessere 
Fragen stellen.  Zum Beispiel: Wie 
wollen wir in dieser Stadt und in 
diesem Land leben? Ist es besser, 
nach vorn zu schauen oder nach 
unten zu treten? Warum ist für so 
viel Wichtiges kein Geld da und 
für so viel Unwichtiges Geld da? 
Was ist wichtig und unwichtig 
und für wen? Fragen über Fragen 

 – das respektvolle Fragenstellen 
ist unser aller Aufgabe – und gute 
Beantworter (BeantworterInnen? 
Beantwortende? Antwortgeben-
de?) zu wählen.              
    (Jana Huster)

WIR-IN-GERA.DE

Freier Eintritt für Kinder bis 16 Jahre!
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 Ballonfiguren
 Ponyreiten
 Quiz & Glücksrad
 Tiertaufe
 Bastelaktionen
 2 Hüpfburgen

So., 26.5.2024

11 – 17 Uhr  •  Tierpark Gera

Kinderfest
 Ritter der Osterburg
 Sven´s Zaubershow
 Fanfarenzug Gera
 Alpar Fendo
 Theo´s Kinderparty
 Kinderschminken

Faszination und Zauberkraft
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Auch in diesem Jahr müssen sportbegeisterte 
Geraer nicht auf den beliebten Gera Arcaden 
Firmenlauf verzichten. Er geht dieses Mal am 
vierten Donnerstag im Mai über die Bühne. 
Dann werden wieder hunderte Teilnehmer 
aus Unternehmen der Region erwartet, um 
gemeinsam in der Innenstadt von Gera sport-
lich aktiv zu werden. Bis Mitte April hatten 
sich bereits über 500 Teilnehmer angemeldet. 
Traditionell startet der Lauf auf der Freifläche 
zwischen Kultur- und Kongresszentrum und 

Gera Arcaden, wo er auch endet. Nachdem 
der Startschuss gefallen ist, haben die Teil-
nehmer 60 Minuten Zeit, die Laufstrecke zu 
bewältigen. Sie führt durch die idyllischen 
Straßen und Plätze der Geraer Innenstadt und 
bietet somit nicht nur eine sportliche Heraus-
forderung, sondern auch eine tolle Gelegen-
heit, die Stadt auf eine neue Art und Weise 
kennenzulernen. 
Teilnehmen können Mitarbeiter aus Unterneh-
men, Vereinen, Organisationen, Verbänden 

und Praxen jeweils in Teams von vier Perso-
nen. Dabei dürfen reine Frauen- oder Männer- 
oder aber gemischte Teams gebildet werden. 
Möglich ist es zudem, als Benefiz-Team an 
den Start zu gehen. Dabei wird der Anmel-
debetrag von 400 Euro komplett an einen 
gemeinnützigen Verein oder eine karitative 
Einrichtung gespendet. 
Neben dem sportlichen Aspekt geht es beim 
Gera Arcaden Firmenlauf auch um Teambil-
dung. Das sportliche Ereignis bietet Unterneh-
men die Möglichkeit, die Zusammenarbeit 
ihrer Mitarbeiter zu stärken und gleichzeitig 
neue Kontakte zu knüpfen. 
Natürlich fehlt auch in diesem Jahr ein Rah-
menprogramm mit Musik und Verpflegung 
nicht. Wie gewohnt werden die Sieger in ver-
schiedenen Kategorien ausgezeichnet, darun-
ter die schnellsten Teams und das originellste 
Kostüm.                                                        (ule)

5www.07-thueringen.de

11. GeraArcaden Firmenlauf                   
23.05.2024,                                            
17 Uhr: Beginn Vorprogramm                        
Start: 18.30 Uhr                                   
Freifläche vor dem KuK                                     
Anmeldeschluss: 21.05.2024, 12 Uhr      
und alle Informationen unter                                     

www.geraer-firmenlauf.de
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Faszination und ZauberkraftMiteinander wird groß geschrieben
11. GERA ARCADEN FIRMENLAUF: Sportliches Event zur Teambildung in der Innenstadt von Gera – Bereits über 500 
Anmeldungen - Originellstes Outfit gesucht.

| EVENT |
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Die Shaolin-Mönche sind weltweit für ihre 
Hingabe zur Erhaltung der traditionellen 
chinesischen Kultur und ihre beeindrucken-
den körperlichen Fähigkeiten bekannt. An-
lässlich ihres 30-jährigen Jubiläums werden 
19 der besten Meister und Shamis (Schüler), 
angeführt von ihrem 75-jährigen Altmeister, 
in einer zweistündigen Show ihre unglaub-
lichen Körperkünste präsentieren. Jenseits 
der physikalischen Grenzen begeistern die 
Shaolin-Mönche durch ihre herausragende 
Beherrschung des Qi, ihrer Körperenergie, 
die sie durch gezielte Atemtechniken und 
spezielles Training aktivieren. Dadurch wird 
das scheinbar Unmögliche möglich: Sie zer-
schmettern Steinplatten, Holzbretter und 
Eisenstangen auf ihren Körpern und Köpfen, 
legen sich auf Speere, Schwerter und Nagel-
bretter, richten Speerspitzen gefahrlos gegen 
ihre Kehlen und werfen sogar Nähnadeln 
durch Glasplatten. Diese erstaunlichen De-
monstrationen zeigen nicht nur ihre außer-
gewöhnliche physische Stärke, sondern ver-

deutlichen auch die sagenhafte Kontrolle über 
ihre eigenen Körper und die transformative 
Kraft des Qi, die sie meisterhaft beherrschen. 
Die Mönche sind keine Schauspieler, die 
Übungen keine Tricks; die Show ist der re-
spektvolle Versuch, eine eineinhalb-tau-
sendjährige Tradition von geheimnisvollem 
Wissen den Menschen außerhalb Chinas zu 
vermitteln. Die interaktive Beteiligung des 
Publikums garantiert ein völlig neues Gefühl 
für die aufregende Welt der chinesischen 
Mönche und ihrer mystischen Kräfte.

ROCK'N'MAGIC LIVE MIT EINEM BAD BOY
Hat er das wirklich getan? Und vor allem, 
warum hat er das getan? Ob riskante Tricks 
mit messerscharfen Rasierklingen, rostigen 
Nägeln und unzähligen Glasscherben oder 
waghalsige Stunts, bei denen einem allein 
beim Zusehen der Atem stockt: Seit 15 Jah-
ren steht Christopher Köhler auf den großen 
Bühnen der Nation. In seinem Jubiläumspro-
gramm »Rock´n´Magic Live« legt der Bad Boy 
der deutschen Zauberszene  noch eine Schip-
pe drauf: Noch extremer, noch gefährlicher, 
noch ekeliger - diese Show ist definitiv nichts 
für schwache Nerven. Mehr als je zuvor lässt 
er die Grenzen zwischen Magie und Wirk-
lichkeit verschwimmen, spielt mit Extremen, 
schockiert die Zuschauer, die er aktiv ins 
Geschehen einbezieht. Für sein waghalsiges 
Programm kombiniert er gekonnt die Magie 
mit seiner Leidenschaft für Rockmusik und 
zeigt, dass Zauberei weitaus mehr Bass hat, 
als das angestaubte Image vermuten lässt.

SPRICH AUS, WAS DU DENKST! 
Das ist das Motto des nächsten Poetry Slam 
im COMMA. Die Reihe bietet allen regiona-

len und überregionalen, kreativen Menschen 
eine Plattform, ihre selbstverfassten Texte 
zu gesellschaftlichen, persönlichen und kul-
turellen Themen einen breiten Publikum zu 
präsentieren. Also: Seid dabei, wenn wieder 
gereimt, gerappt, gesungen oder geflüstert  
wird.                                                                      (kst)

Die Mönche des Shaolin Kung Fu:     
Die Jubiläumsshow                             
03.05.2024, 20 Uhr                                    
Kultur- und Kongresszentrum Gera 
Rock'n Magic live – Zauberkünstler 
Christopher Köhler                         
04.05.2024, 20 Uhr                                       
Clubzentrum Comma Gera 
Poetry Slam                             
17.05.2024, 19 Uhr                             
Clubzentrum COMMA Gera                     
Anmeldung: geraslammer@gmail.com        

www.gera.de/veranstaltungen

DIE MÖNCHE DES SHAOLIN KUNG FU GASTIEREN MIT IHRER JUBILÄUMSSHOW IM GERAER KULTUR- UND KONGRESSZENTRUM - 
Christopher Köhler will im Clubzentrum COMMA die Besucher verzaubern und ein wenig schocken – Dort reimen, rappen, singen, 
flüstern auch wieder einmal kreative Menschen.

Mönche, Zauberer 
und Poetry Slam

 ROCK'N'MAGIC - CHRISTOPHER KÖHLER
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Eigentlich sollte jede Ausstellung 
anregen, zu schauen, zu reden 
und nicht zuletzt zu streiten. 
Die Schau zum 8. Eb-Dietzsch-
Kunstpreis für Malerei tut dies 
auf herausragende Weise. So 
unterschiedlich sind die Hand-
schriften der jungen Künstler, so 
breit gefächert die Themen, mit 
denen sie sich auseinanderset-
zen. Das geschieht mal sehr ernst, 

dann wieder mit Augenzwinkern, 
mal figurativ und gegenständlich 
mit überbordenden Details, dann 
wieder abstrakt. Da finden sich 
Landschaften neben Porträts, 
Stillleben neben adaptierten 
mythologischen Themen, Mär-
chenhaftes neben Skurrilem. Das 
alles dargeboten auf Leinwand, 
Holz, Karton und Papier in Öl und 
Acryl, Gouache und Holzkohle, 
Tempera und Aquarell.
Die Breite der Malerei und der 
Themen habe die Jury ebenso 
überrascht wie die individuelle 
und eigenwillige Sicht der Maler, 
sagte deren Vorsitzender, Prof. 
Thomas Müller. Und einfach 
scheint die Entscheidung nicht 
gewesen zu sein, gibt es doch bei 
dieser 8. Auflage des renommier-
ten Kunstpreises, die immerhin 
129 Bewerbungen rund um den 
Globus verzeichnet, drei gleich-
berechtigte Hauptpreisträger, so 
dass die Sparkasse Gera-Greiz 
das Preisgeld auf 6.000 Euro auf-

stockte. Die Preise gingen an die 
Wienerin Lena Dobner für »Die 
Republik ernährt ihre Kinder und 
erzieht sie«, Des Weiteren an die 
Hallenserin Mara Niederprüm 
für »Spießer« sowie an die Düs-
seldorferin Jeehye Song für »Wer 
hat auf meinen Kopf gemacht?«. 
Sonderpreise steuerten der Lions 
Club Gera für »Anna V« von Ka-
tharina Lustig aus Schwerte und 

die GWB Elstertal für »Crowded 
VI« von Harine Sutan aus Müns-
ter bei. Frauen-Power pur also!
Die Werke der Preisträger sowie 
der weiteren 55 nominierten 
Künstler präsentieren die Aus-
stellung und der dazu gehörige 
Katalog.
Der Kunstpreis ist dem Geraer 
Maler und Grafiker Eberhard (Eb) 
Dietzsch (1938-2006) gewidmet, 
dem es am Herzen lag, junge 
Menschen für bildende Kunst zu 
begeistern.                              (ule)

7www.07-thueringen.de
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| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. 8. Eb-
Dietzsch-Kunstpreis 
bis 31.05.2024                     
zu den Öffnungszeiten  
Sparkasse Gera, 1. OG

www.eb-dietzsch-        
kunstpreis.de      
www.eberhard-dietzsch-                   
kunstfreunde.de

GEWINNER BEIM 8. EB-DIETZSCH-KUNSTPREIS FÜR MA-
LEREI GEKÜRT – Ausstellung bis Ende Mai in der Galerie 
der Sparkasse Gera.

Frauen-Power 
setzt sich durch

 ANNA V VON SONDERPREIS- 
 TRÄGERIN KATHARINA LUSTIG

 DIE REPUBLIK ERNÄHRT IHRE 
KINDER UND ERZIEHT SIE - 
PREISTRÄGER LENA DOBNER

 BLICK IN DIE AUSTELLUNG



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Fo
to

s:
 V

er
ei

n 
Vo

lk
 v

on
 C

ar
as

la
n

Wer möchte nicht einmal in die Welt des Mit-
telalters eintauchen, dessen Sitten, Bräuche 
und Lebensart ein wenig näher kennenler-
nen? Der 2009 gegründete fantastisch-mit-
telalterliche Verein »Volk von Caraslan« aus 
Gera macht dies seit einigen Jahren möglich. 
Seine 70 Mitglieder laden zur inzwischen 3. 
Historia Caraslan in die schöne Kulisse des 
Geraer Hofwiesenparks ein. Und: Trotz rings-
um stetiger Teuerung sowie bei mehr Aktiven, 
Heerlagern, Ständen und Essen bleiben die 
Eintrittspreise auf dem Niveau des Vorjahres.  
»Wir möchten den Geraern und Gästen aus 
der Umgebung sowie aus ganz Deutschland 
am Himmelfahrts-Wochenende eine Ausflugs-
möglichkeit für die ganze Familie bieten«, be-

tont Vereinsvorsitzender Peter Thiele und ver-
spricht »ein großartiges Programm mit vielen 
Attraktionen«. 2023 nutzten diese Gelegenheit 
mehr als 5.000 Besucher aus nah und fern. 
Auch in diesem Jahr können sie wieder jeden 
Tag neue, auf dem Markt spielende Geschich-
ten erleben und vielleicht sogar Teil davon sein. 
Das diesjährige Motto »Das Geheimnis der 
Zwerge« verspricht zudem ein gespieltes Aben-
teuer, bei dem es ein zwergisches Geheimnis 
zu lüften gilt, für das die Besucher in verschie-
dene Rollen schlüpfen können, um manch 
Abenteuer zu bestehen und uralte Rätsel zu lö-
sen. Doch es gibt nicht nur gelebtes Mittelalter 
und Wikinger, sondern auch Wesen aus »Der 
Herr der Ringe« oder anderen fantastischen 

Geschichten, etwa Zauberer, Elfen, Orks, 
Zwerge und Halbdrachen. Darüber hinaus ste-
hen z.B. Schaukämpfe der Ritter, Handwerk 
zum Schauen und Mitmachen, Ballisten- und 
Bogenschießen sowie Turniere in der Kinder-
kampfarena auf dem Programm. Und natür-
lich fehlen Musikanten, Spielleute, Gaukler 
und der mittelalterliche Frühschoppen nicht.
Gäste, die sich in historische Gewänder 
schmeißen, erhalten Rabatt beim Einlass, und 
zum Muttertag gibt es für Frauen – solange der 
Vorrat reicht – einen Getränke-Gutschein.     (ule)

8 Mai 2024

| EVENT |

Mittelalterspektakel. 3. Historia 
Caraslan 
09.-12.05.2024                                    
Do-Sa 11-22 Uhr; So 10-18 Uhr             
Veranstaltungsoval, Hofwiesenpark Gera 
Tagesticket: 10€, erm. 6€, Kinder bis 
120cm frei, Gewandungsrabatt: 2€ 
Familienkarte: 25€ (2 Erw. + Kinder), 
Freitag: 23€,                                      
Mehrtageskarte: 16€, 24€, 30€

www.caraslan.de

3. MITTELALTERSPEKTAKEL »HISTO-
RIA CARASLAN« am Himmelfahrts-
wochenende im Geraer Hofwiesen-
park.

Es waren 
einmal 
Ritter...

AB IN DEN KRÄUTERGARTEN
GARTENKRÄUTER FRISCH... Gartenkräuter sollten voll im Duft stehend und 
frisch verwendet werden. Die beste Erntezeit von Blättern und Trieben liegt i.d.R. vor der 
Blüte. Blühende Kräuter sind zwar nicht wertlos, schmecken jedoch oft bitter oder scharf 
und haben mehr Fasern. Einige Kräuterblüten sind essbar, z.B. von Schnittlauch, Thymian, 
Salbei und Lavendel. Küchenkräuter lassen sich vielseitig verwenden, allerdings sollten sie 
fein geschnitten und gut und lange gekaut werden. Die Geruchs- und Geschmacksstoffe 
regen die Speichel- und Magensaftbildung an und wirken auf diese Weise auch noch ver-
dauungsfördernd.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr
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Tanz der Elemente – das ver-
spricht der Ballett-Doppelabend 
»La Valse/ Le Sacre du Printemps« 
mit dem Thüringer Staatsballett. 
Im ersten Teil ist eine Choreogra-
fie des deutschen Ballett-Choreo-
grafen Stephan Thoss zu erleben, 
die in einer verschneiten Land-
schaft rund um ein Paar auf ver-
schiedenen Zeitebenen erzählt. 
Während sich Thoss dem eisigen 
Schnee widmet, wendet sich der 
slowenische Choreograf Edward 
Clug im zweiten Teil mit seiner 
Choreografie »Le Sacre du Print-
emps« dem Wasser als zentralem 
Element zu. 

KULTFILM WIRD ZUM ROAD-
MUSICAL
Das Musical »Little Miss Sunshi-
ne« basiert auf dem gleichnami-
gen, Oscar prämierten Film von 
2006. Mit ebenso schrägen wie 
liebenswürdigen Figuren und ab-
surder Situationskomik lädt das 
Stück dazu ein, andere für ihre 
Eigenheiten zu lieben und die ei-
genen Macken akzeptieren zu ler-
nen. Denn der Weg zum Glück ist 
manchmal voller Schlaglöcher.

KONZERT AN PFINGSTEN
Das große Oratorienkonzert 

»Paulus« von Felix Mendelssohn 
Bartholdy war zu seiner Zeit das 
populärste, international gefeier-
te Chor- und Orchesterwerk und 
begeistert bis heute durch seine 
prächtigen Chöre, dramatischen 
Szenen und anrührenden Arien. 
Das Philharmonische Orchester 
Altenburg Gera unter der musika-
lischen Leitung von Matthias Grü-
nert, der Chor des Theaters und 
der Kammerchor der Dresdner 
Frauenkirche sowie Solistinnen 
und Solisten lassen die wunder-
schöne Musik in drei Konzerten 
erklingen. 

HAPPY BIRTHDAY! – 30 JAHRE 
THEATERFABRIK
Die TheaterFABRIK feiert ihr 
30-jähriges Jubiläum an öffent-
lichen Orten der Stadt, in der 

Bühne am Park und in der Ton-
halle. Heutige und ehemalige 
TheaterFABRIKANT:innen gestal-
ten das Programm mit. Literatur, 
Bildende Kunst, Performance und 
theatrale Aktionen lassen die 
TheaterFABRIK hochleben und 
laden alle ein: join the party!

FRISCH SANIERTE THEATER-
BÜHNE WIRD ZUR KUNSTINS-
TALLATION  
Die erfolgreiche deutsche The-
aterautorin Anja Hilling hat im 
Auftrag für das Theater Alten-
burg Gera das Stück »Die Liebe 
auf Erden« geschrieben. Dabei 
wird die Aufführung selbst zur 
Installation, an der das Publikum 
selbst wie in einer Galerie im Ste-
hen und Gehen Anteil nimmt. Die 
Vorstellungen des Stücks finden 

auf der frisch sanierten Bühne 
des Altenburger Theater statt, 
die für dieses besondere Event 
erstmals seit der Schließung 2019 
wieder bespielt wird.              (sus)
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| THEATER |

NOVITÄTEN AUF DER BÜHNE DES THEATERS ALTENBURG GERA im Mai von Ballett bis Musical.

Ballett. La Valse/ Le Sacre 
du Printemps                     
ab 03.05.2024                  
Großes Haus Gera

Thüringen tanzt!                
09.05.2024                     
Großes Haus Gera    
Musical. Little Miss 
Sunshine                            
ab 12.05.2024                  
Theaterzelt Altenburg 
Konzert zu Pfingsten                               
15. & 16.05.2024            
Konzertsaal Gera     
17.05.2024                      
Brüderkirche Altenburg

30 Jahre TheaterFABRIK                              
13.-19.05.2024  
Schauspiel. Die Liebe auf 
Erden                                  
ab 25.05.2024                  
Bühne im Großen Haus 
Altenburg   
Weitere Infos & Tickets: 
www.theater-altenburg-
gera.de

Faszination und Zauberkraft

 DIE LIEBE AUF ERDEN

 LA VALSE/ LE SACRE DU PRINTEMPS
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ANZEIGE

Costa Rica ist ein Traumurlaubsziel, das zwar 
kaum größer als Niedersachsen ist – sich 
dafür bereits durch seine besondere geogra-
fische Lage hervorhebt: Exakt in der Mitte 
zwischen Nord- und Südamerika gelegen, 
trennen das Land an seiner schmalsten Stel-
le gerade einmal 135 Kilometer Luftlinie von 
der Karibikküste im Osten und dem Pazifik 
im Westen. Bekannt- oder gar Berühmtheit 
erfährt das kleine Land vor allem durch sei-
nen unglaublichen Reichtum – Costa Rica ist 
reich an Tieren, reich an Pflanzen, reich an 
einer geradezu überbordend vielfältigen Na-
tur. Sage und schreibe 6 Prozent der globa-
len Artenvielfalt beherbergt das kleine Land, 
das gerade einmal 0, 03 Prozent der globalen 
Landfläche ausmacht – ein wahrer Hotspot 
der Biodiversität. Mehr als 500.000 einzigar-
tige Tierarten leben hier in insgesamt zwölf 
verschiedenen Vegetationszonen, von Mang-
rovensümpfen, über tropische Regenwälder 
bis hin zu Berg- und Trockenwäldern. Und: 
Weitere 160 neue Arten werden Schätzungen 
zufolge noch immer jedes Jahr entdeckt.
Costa Rica, übrigens ein demokratisch ge-
führtes Land, welches sich ähnlich neutral 
präsentiert wie die Schweiz, hat den Wert 
dieses einzigartigen Schatzes natürlich längst 
erkannt – wie auch die Notwendigkeit, diesen 
zu schützen. Bereits seit mehr als 40 Jahren 
genießt der Naturschutz hier schon größte 
Priorität: Mehr als ein Viertel der gesamten 
Landfläche wurden in der Folge schon zu offi-
ziellen Schutzgebieten erklärt. Gerade in den 
28 Nationalparks oder auch an touristischen 
Outdoor-Hotspots nimmt man es heute lieber 
in Kauf, die Besucherzahlen bei zu hohem An-
drang zu begrenzen als die beeindruckende 
Natur und Tierwelt des Landes übermäßig zu 

belasten. Vor diesem Hintergrund überrascht 
es kaum, dass Costa Rica gezielt auf Öko- statt 
auf Massentourismus setzt und daher u.  a. 
auch weitestgehend auf große Resorts und 
Hotelanlagen verzichtet – zugunsten von klei-
neren Pensionen und naturnahen Ökolodges. 

EINZIGARTIGE NATURERLEBNISSE
Einen besonderen Reiz stellen natürlich die 
Regen- und Nebelwälder Costa Ricas dar, die 
selbst noch in 3.000 Metern Höhe eine opu-
lente Flora und Fauna bieten. Im »Monteverde 
Reservat« im Nordwesten des Landes etwa – 
neben dem »Manuel Antonio Nationalpark« 
das wohl bekannteste Naturschutzgebiet Cos-
ta Ricas – können Besucher über Hängebrü-
cken mitten durch den Dschungel spazieren 
oder per Seilrutsche über die Baumkronen 
hinweg schwingen. Definitiv ein atemberau-
bendes Erlebnis, die beeindruckende Flora 
und Fauna Costa Ricas aus dieser Perspektive 
kennenzulernen. Allein dieser üppige Nebel-
wald im Monteverde Reservat beherbergt die 
enorme Anzahl von 2.500 verschiedene Pflan-
zenarten. Ein Paradies für Freunde des Grüns. 
Allen Vogelfreunden dürften zudem beim An-
blick all der bunten Kolibris und Tukane oder 
des berühmten Göttervogels Quetzal gerade-
zu die Augen übergehen. 
Nie ist dabei das Meer wirklich weit weg – 
und damit stets die Möglichkeit eingeräumt, 
sich bei freier Sicht auf den Horizont an ei-
nem der zahlreichen malerischen Strände 
Costa Ricas ein wenig »Erholung« von der 
grünen Dichte des Dschungels zu gönnen. 
Was sich – egal, ob Karibik- oder Pazifikküste 
 – unbedingt lohnt: Schließlich sind allein 110 
Strände in Costa Rica mit dem touristischen 
Gütesiegel der »Blauen Flagge« ausgezeich-

net. Erholung, Entspannung und jede Menge 
karibische Atmosphäre findet man hier defi-
nitiv. Wie übrigens auch in den vielen kleinen 
Küstenorten, in denen man karibische Küche 
genießen, sich an Straßenmusik erfreuen und 
überhaupt an der stets gemütlichen, lockeren 
und fröhlichen Art teilhaben kann, die die 
gesunde Lebensweise der Costa-Ricaner aus-
zumachen scheint. Costa Rica – lohnt sich!
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Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

www.plustouristik.de

Mai 2024

Costa Rica – ein 
mittelamerikanisches Naturparadies
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SEO (Search Engine Optimizati-
on) beschreibt den Prozess, eine 
Website besser auffindbar zu 
machen, oft mit dem Ziel, mehr 
relevante Besucher zu erreichen.
Stell Dir vor, Du hast eine tolle 
Bäckerei in einer großen Stadt. 
Du möchtest, dass die Leute zu 
Dir kommen, aber dafür müssen 
sie erst einmal wissen, dass es 
Dich gibt. Deshalb ist es wichtig, 
dass Deine Seite oder Dein Ge-
schäft bei Google, Bing und Co. 
auftaucht, wenn nach »leckerem 
Kuchen« oder »frischem Brot« ge-
sucht wird.
Um dieses Ziel zu erreichen, wird 
regelmäßig Suchmaschinenopti-
mierung betrieben. Dabei gibt es 
eine Vielzahl von Möglichkeiten. 
Bei Google galten bisher quali-
tative Inhalte, Glaubwürdigkeit 
und Seriosität als Faktoren für 
ein gutes Ranking.
Neuerdings achtet Google auch 
auf Erfahrung: Stell Dir vor, Du 

suchst Tipps für die beste Kame-
ra für Deine nächste Reise. Wür-
dest Du lieber den Rat von jeman-
dem lesen, der viele Kameras 
getestet und damit an exotischen 
Orten fotografiert hat, oder von 
jemandem, der nur die Spezifika-
tionen aus dem Internet zusam-
mengetragen hat? Die meisten 
Menschen würden demjenigen 
vertrauen, der über echte Erfah-
rung verfügt.
In Zeiten von KI-generierten In-
halten ist das sicher kein Zufall. 
Websitebetreiber müssen sich 
also wieder an die Arbeit ma-
chen, denn SEO ist kein Sprint, 
sondern ein endloser Marathon.

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT LARS HAUSIGK

Wenn ein Arbeitgeber das Ar-
beitsverhältnis kündigt, sich die-
se Kündigung aber nach erfolg-
reicher Kündigungsschutzklage 
des Arbeitnehmers als rechts-
widrig und damit unwirksam 
herausstellt, ist der Arbeitgeber 
grundsätzlich gem. § 11 KSchG 
und § 615 BGB zur Nachzahlung 
des Entgelts verpflichtet, das 
der Arbeitnehmer erhalten hät-
te, wenn er ohne die Kündigung 
weitergearbeitet hätte (sog. An-
nahmeverzugslohn). Er muss sich 
jedoch nach den genannten Vor-
schriften auf diesen Annahme-
verzugslohn anrechnen lassen, 
was er zwischenzeitlich an an-
deren Einkünften erzielt hat oder 
hätte erzielen können, wenn er 
es nicht böswillig unterlassen 
hätte, sich um anderweitige Be-
schäftigung zu kümmern. Daher 
ist der gekündigte Arbeitnehmer 
verpflichtet, eine andere zumut-
bare Arbeit aufzunehmen. Was 
aber passiert mit dem Urlaubsan-
spruch? Hierzu gibt es keine aus-

drückliche gesetzliche Regelung. 
Das BAG entschied kürzlich, dass 
sowohl im alten wie auch im neu-
en Arbeitsverhältnis quasi paral-
lel Urlaubsansprüche entstehen, 
sich aber der Arbeitnehmer den 
im neuen Arbeitsverhältnis tat-
sächlich gewährten Urlaub in 
entsprechender Anwendung der 
§§ 11 Nr. 1 KSchG, 615 S. 2 BGB auf 
den Urlaub im alten Arbeitsver-
hältnis, allerdings bezogen nicht 
auf den Gesamtzeitraum, son-
dern auf das jeweilige Kalender-
jahr, anrechnen lassen muss. Es 
gibt also in diesen Fällen keinen 
doppelten Urlaubsanspruch.

11www.07-thueringen.de

ANZEIGE

Lars Hausigk . Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10,        
07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Kein doppelter 
Urlaub bei 
Ersatzjob nach 
Kündigung

next.motion 
Kreativagentur &                  
IT-Systemhaus  
Gagarinstraße 92, 07545 Gera

www.next-motion.de

Suchmaschinen-
Optimierung

TIPPS VOM IT-EXPERTEN
CARSTEN BREITBARTH

| IT-TIPP | ANZEIGE

POP-UP STORE

DESIGNERMODE
ZU OUTLETPREISEN

Sorge 32, 07545 Gera
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr

NUR 4 WOCHEN
AB 2. MAI 2024
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Die Band Scheinheilig gastiert 
bereits zum zweiten Mal in Zeu-
lenroda. Nach einem Konzert 
2023 in der ausverkauften Drei-
einigkeitskirche gibt die Unheilig-
Tribute-Band nun den Auftakt für 
die diesjährige Kultursaison auf 
der Seestern-Panorama-Bühne. 
Wir sprachen mit dem charisma-
tischen Sänger der Band, Dino 
Serci. 

Die Songs von Unheilig haben 
meist auch eine sehr berühren-
de Seite. Gerade beim Song »An 
Deiner Seite« wird es im Pub-
likum immer sehr emotional. 
Was empfindest Du auch nach 
über 100 Konzerten bei dem 
Song?
Der Song ist auch für mich immer 
ein sehr emotionaler Moment im 
Programm, da ich vor fast drei 
Jahren einen Freund und Fan ver-
loren habe. Dieses Lied des Gra-
fen spiegelt einfach so sehr meine 
Gefühle dazu wider und darum 
widme ich den Song auch ihm. 

Gab es schon mal einen persön-
lichen Kontakt zum ehemaligen 
Sänger der Band Unheilig, dem 
Grafen, oder eine Reaktion auf 
Euer Bandprojekt? 
Vom Grafen selbst gab es bis jetzt 

keine Reaktion. Allerdings haben 
sich der ehemalige Gitarrist Licky 
und der ehemalige Drummer 
Potti von Unheilig unsere Show 
angesehen. Sie fanden uns wirk-
lich sehr gut. Dies war der Ritter-
schlag für uns.

Bei Euren Konzerten gibt es 
nicht nur Songs von Unheilig. 
Dein »Echo, Echo« hast Du ver-
gangenes Jahr vorgestellt. Wird 
es diesmal auch einen neuen 
Song geben?
»Echo Echo« ist natürlich wieder 
mit dabei. An weiteren Songs ar-
beiten wir. Allerdings spielen wir 
ein paar neue Unheilig-Songs und 
ein paar haben wir vom Arrange-
ment her überarbeitet.             (aba)

12 Mai 2024

Scheinheilig 
eröffnen Saison
UNHEILIG-TRIBUTE-BAND ZUSAMMEN MIT DEM CHOR 
DER MUSIKSCHULE »FRITZ SPORN« auf der Seestern-
Panorama Bühne Zeulenroda.

Konzert. Scheinheilig 
– Unheilig-Tribute-Band mit 
Chor der Musikschule  
»Fritz Sporn«                     
25.05.2024, 19 Uhr       
Seestern-Panorama Bühne 
Zeulenroda

Alle Veranstaltungen und 
Online-Tickets finden Sie auf 

www.zeulenrodaer-meer.de 

|KONZERT |
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Entdecken Sie den Sommer 
mit Hörsystemen von Oticon.

Genieße den Sommer. 
Erfrischend erholsam.

Jetzt 

Hörsysteme

des Testsiegers

kennen- 

lernen!

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Besuchen Sie uns  – wir beraten Sie gern!
www.petters-orthopaedie.de

Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0

Qualität, die mich bewegt.

y	 	Orthopädische Schuhe  
y			Individuelle Einlagen  
y		Diabetesversorgung  
y		Feine Maßschuhe  
y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  

y		Orthesen
y		Kompressionsversorgung  
y		Brandverletztenversorgung
y	Bandagen 
y	Epithesenversorgung		
y	Medizinische Mieder
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Für den jüngsten bundesdeut-
schen Radsportnachwuchs steht 
mit der Ostthüringen Tour die 
nächste Herausforderung an. 
Deren 21. Auflage führt über die 
Straßen von Gera-Debschwitz, 
Silbitz und Münchenbernsdorf. 
Dort stellen die gut 250 erwarte-
ten Teilnehmer der Altersklassen 
U11, U13 und U15w ihr sportliches 
Können unter Beweis.
Erste Herausforderung ist der Pro-
log in Gera-Debschwitz vor der 
Sportstätte des Veranstalters SSV 
Gera 1990 e.V. mit der traditionel-
len Radrennbahn. Der 800 Meter 
lange Rundkurs erscheint tech-
nisch nicht sehr anspruchsvoll, 
breite Straßen, die Fahrer auf den 
Geraden lange im Blickfeld, dafür 
gut auszufahrenden Kurven.
Ein ganzer Radsporttag wandelt 
Samstag zunächst den Betriebs-
hof der Silbitz Group GmbH zum 
Geschicklichkeitsparcours für die 
Altersklassen U11 und U13. Die 
Schülerinnen absolvieren ihre 
erste Etappe auf einer 3,7 Kilome-
ter langen, windanfälligen und 
mit zwei Spitzkehren versehenen 
Runde als Einzelzeitfahren.
Nachmittags steht auf dem Zeit-
fahrkurs für alle das Rundstre-
ckenrennen als 2. Etappe mit 

altersklassengerechten Strecken-
längen.
Am Abschlusstag wird es beim 
4,8 Kilometer langen Straßenren-
nen in und um Münchenberns-
dorf noch einmal hart. Immer 
wieder trennt sich auf dem pro-
filierten Kurs die Spreu vom Wei-
zen. Anschließend gibt es bei der 
Gesamtsiegerehrung die begehr-
ten gelben, weißen und blauen 
Trikots – und auch hochwertige 
Sachpreise, ehe die Tour mit dem 
Jedermann-Rennen über 72 Kilo-
meter endet.
An allen Wettkampftagen finden 
zudem wieder Laufradrennen für 
die Jüngsten und der Kids-Cup als 
Fette-Reifen-Rennen für Anfänger 
statt.                                         (rsc)

Auf höchstem 
Niveau
BUNDESDEUTSCHER RADSPORTNACHWUCHS WETTEI-
FERT vom 17. bis 19. Mai bei der 21. Ostthüringen Tour.

21. Ostthüringen Tour                   
17.-19.05.2024 

17.05., ab 15 Uhr               
Prolog Gera-Debschwitz

18.05., ab 9 Uhr             
1.+2. Etappe Silbitz

19.05., ab 9 Uhr                 
3. Etappe + Jedermann-
Rennen Münchenbernsdorf

www.ssv-gera.de

|EVENT |
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FOTO:  CAROLA HÖLTING

D O  9 .  M A I  2 0 24  ·  G R O ẞ E S  H A U S  G E R A

BALLETT-
ABEND
MIT DEM
THÜRINGER
STAATSBALLETT
UND DEM
BALLETTENSEMBLE
DES
LANDESTHEATERS
EISENACH

Thüringen
tanzt!

Maler-Fischer-Str. 10,  07552  GERA      0365 733 29 414 

www.motormarkt-shop.de 
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Zu Gast im Treffpunkt Bibliothek 
im Mai ist der auch in Gera bes-
tens bekannte Schauspieler Ul-
rich Milde. Er widmet sich gleich 
zwei berühmten Autoren. Ausge-
wählt hat er zwei Erzählungen 
von Franz Kafka und Ausschnitte 
aus »Das Blaue Buch«, Erich Käst-
ners Geheimes Kriegstagebuch 
1941 – 1945. 
Was beide Schriftsteller eint, au-
ßer dass sie großartige Literaten 
sind, beide Namen mit K anfan-
gen, beide dieses Jahr ein Jubilä-
um haben und im Dritten Reich 
verboten wurden, ist das nicht 
nur für Ulrich Milde Unfassbare: 
Die Bücherverbrennung, die bei-
de betraf.
»Wenn ein System nicht mehr in 
der Lage ist, sich mit geistigem 
Gut auseinanderzusetzen und es 
vernichtet, dann vernichtet es 
auch eiskalt Menschen«, so der 
Schauspieler. 
Sofort hat man auch das berühm-
te Zitat Heinrich Heines im Ohr: 
»Dort wo man Bücher verbrennt, 

verbrennt man auch am Ende 
Menschen.« Und so ist diese Le-
sung nicht nur eine Würdigung 
der beiden Jubilare, sondern auch 
mahnendes Gedenken.              (sha)

ULRICH MILDE LIEST TEXTE 
DER AUTOREN - Gedenken 
an die Bücherverbrennun-
gen 1933.

K wie 
Kästner und 
Kafka

Lesung. K wie Kästner und 
Kafka - Ulrich Milde liest 
Texte beider Autoren 
07.05.2024, 17 Uhr              
Stadt- und Regionalbiblio-
thek, Puschkinplatz 7a, 
07549 Gera

www.biblio.gera.de

Am deutschlandweiten Tag der Städtebauför-
derung informiert die Stadt Gera über entspre-
chende Projekte, Planungen und Erfolge, wol-
len Mitarbeiter mit den Bürgern ins Gespräch 
kommen. Der Auftakt findet an der Baustelle 
Puppenbühne statt. Nach einem Stück der 
Puppenspieler (10.30 Uhr) stehen die derzei-
tige Sanierung des Hauses sowie künftige 
Planungen für das Umfeld – Gustav-Hennig-
Platz und Clara-Zetkin-Straße – auf dem Plan. 
Auf Schloß Osterstein können die Besu-
cher das aktuelle Baugeschehen in Augen-

schein nehmen und erfahren, wohin die 
Reise bei der weiteren Gestaltung gehen soll. 
Das Großprojekt Bildungscampus in seiner 
planerischen Entwicklung wird in Lusan 
vorgestellt, ehe es mit Stadtteilbüro und 
Buchautor Christoph Liepach auf einen Stadt-
teilspaziergang (11 Uhr, Plzen Center) geht. In 
Bieblach können Interessierte bei einem Stadt-
teilspaziergang sowie in einer Ausstellung 
(16 Uhr, Florentinen Wohnanlage) auf den 
Spuren der Wismut wandeln.          (yth/ule)

| EVENT |

Tag der Städtebauförderung 
04.05.2024   

10-12 Uhr: Puppentheater                     
10-12 Uhr: Regelschule »Die Vierte«, 
Lusan                                                     
13-15 Uhr: Schloss Osterstein                          
14-15.30 Uhr: Gagarin-/Ecke Trebnitzer 
Straße                                                  
geführter Stadtteilspaziergang

www.gera.de/tag-der-                         
staedtebaufoerderung

INFORMATIONEN ZU VERSCHIEDENEN PROJEKTEN – Alle Geraer sind herzlich 
eingeladen.

Tag der Städtebauförderung

 ULRICH MILDE

 ERICH KÄSTNER, 1961

Puppe
nthea

ter

Tag der 
Städtebauförderung

2024
Samstag, 

den 04. Mai 2024

Am Stadtrand von Schmölln be-
findet sich unser Freizeitbad TA-
TAMI mit seiner liebevollen und 
im japanischen Stil angelegten 
Saunalandschaft. Das Hallen-
bad bietet Ihnen Badespaß auf 
400 m² Wasserfläche. Neben ei-
nem 4-Bahnen breiten und 25 m 
langen Schwimmbecken mit ei-
ner Wassertemperatur von 28°C 
garantiert ein Nichtschwimmer-
becken mit Sprudelliege, Massa-
gedüsen und Nackendusche bei 
32°C einen angenehmen Aufent-
halt im Wasser. Unser Kinderbe-
cken mit den neuen Wasserspiel-
geräten bietet auch den Kleinsten 
reichlich Badevergnügen.

Eingebettet in fernöstliche 
Gartenarchitektur und Raum-
gestaltung finden Sie unsere 
traumhaft schönen Saunen, die 

Aufgusssauna mit 90°C, die 
Yakisugi-Sauna mit 105°C, die 
Japanische Kirschblütensauna 
mit 60°C und die Duft-Sauna mit 
80°C. Nach einem Tag voller An-
spannung und Stress erwarten 
Sie hier schnelle Entspannung 
und Ausgleich.

Ab 17. Mai steht Ihnen zusätz-
lich ein attraktives Freibad mit 
Wasserrutsche, einer großzügig 
angelegten Liegewiese sowie ei-
ner Vielzahl von Sport- und Spiel-
geräten zur Auswahl.

Freizeitbad-tatami 
Ronneburger Straße 65 
04626 Schmölln

www.freizeitbad-tatami.de

Freizeitbad Tatami

| FREIZEIT | ANZEIGE
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Autohaus Inhaber Andreas Jokisch hat das 
Automobilgeschäft von der Pike auf gelernt. 
Zunächst begann er 1985, also noch zu DDR-
Zeiten, seine Ausbildung zum Kfz-Schlosser 
mit Abitur in der damaligen Kraftfahrzeugin-
standhaltung Gera (umgangssprachlich im 
KIH bzw. KIW) nahe der Autobahnabfahrt 
Gera-Langenberg. Nach dem Grundwehr-
dienst – ausgerechnet in den Wendejahren 
1989/1990 – und 3-jähriger Tätigkeit in einem 
ehemaligen Geraer Opel-Betrieb folgte von 
1992 bis 1994 die Weiterbildung zum Kfz-Meis-
ter. Bereits während seiner Meisterausbildung 
entschied sich Andreas Jokisch zum Schritt 
in die Selbständigkeit. Auf einem in Famili-
enbesitz befindlichen Grundstück eröffnete 
Jokisch 1994 aus zwei Garagen und einer 
Büro-Baracke heraus seinen eigenen Kfz-Be-
trieb. Seit dem Jahr 2000 existiert nun schon 
das neue, weitbekannte Mazda-Autohaus in 
der Geraer Gaswerkstraße / Ecke Theater-
straße. Auf rund 8.400 Quadratmetern Fläche 
werden stets rund 100 Neu- und Gebraucht-
wagen für Interessenten vorgehalten bzw. 
zum Kauf angeboten. Heute besteht das Team 
um Andreas Jokisch aus insgesamt achtzehn 
Personen, davon drei Auszubildende (zwei 
zum Kfz-Mechatroniker sowie einer mit Spe-
zialisierung auf Karosserie-Instandsetzung). 

Seit fünfzehn Jahren hat auch Ehefrau Claudia 
Jokisch ihr Büro im Autohaus. Sie wickelt 
von dort die Neuwagendisposition und di-
verse Online-Anfragen für insgesamt drei 
Mazda-Autohäuser in Thüringen ab. Neben 
dem Betrieb ihres Ehemannes für zwei wei-
tere Autohäuser in Mühlhausen bzw. im 
Eichsfeldkreis. Diese drei Thüringer Mazda-

Betriebe vermarkteten zuletzt zusammen 
rund 500 Neuwagen pro Jahr. Die Order all 
dieser Autos sowie die Bestandsverwaltung 
für dauerhaft rund 200 Fahrzeuge an allen 
drei Standorten der Gruppe obliegt somit 
ihr. Die Größenordnung bürgt den Vorteil 
für Kunden und Interessenten, sehr häu-
fig das passende Auto auch ohne längere 
Bestell- und Lieferzeiten parat zu halten; 
Fahrzeugverbringung von einem zum ande-
ren Standort innerhalb Thüringens inklusive! 
Die Thüringer Händlergruppe zählt zu den 
25 verkaufsstärksten Mazda-Gruppierungen 
in Deutschland. Dennoch ist das Autohaus 
Jokisch dabei eher familiär geprägt – und 
auch die Qualität stimmt. Davon zeugen ver-
schiedenste Auszeichnungen der Vergangen-
heit, wie z.B. der Goldene Schraubenschlüssel 
der Auto Bild im Jahr 2003 oder auch jene, als 
1a-Autohaus (zuletzt 2019). Das Autohaus 
Jokisch zählte darüber hinaus in den Jahren 
2021, 2022 und 2023 zu den sogenannten 
»Besten Autohändlern Deutschlands«. Ebenso 
nachzulesen bei AutoBild. Ein wesentlicher 
Aspekt hierfür ist natürlich die Kompetenz 
und das Engagement der eigenen Mitarbeiter; 
nicht wenige von ihnen schon seit Jahren da-
bei. 

Jokisch-Kunden sind übrigens leicht auszuma-
chen! »Mein fairer Partner«, mit diesem Slogan 
ist eine Vielzahl von Fahrzeugen, nicht nur im 
Großraum Gera, unterwegs. Mit dem seit 1994 
vertretenen Fabrikat Mazda fühlt sich die 
Firma Jokisch bestens gerüstet. Die Multisolu-
tion-Strategie des japanischen Qualitätsfabri-
kates stellt hierfür einen wesentlichen Ansatz 
dar; gibt es bei Mazda doch nach wie vor noch 

eine breite Angebotspalette. Vom mild-hybri-
disierten Otto- oder auch Dieselmotor, über 
Hybrid- oder auch PlugIn-Hybrid Varianten 
bis hin zum reinelektrisch betriebenen Fahr-
zeug. Insgesamt neun unterschiedliche Mo-
dellreihen stehen derzeit zur Auswahl. Und 
auch das Design der Fahrzeuge passt. Dies 
honoriert auch die Kundschaft. Schließlich 
hat Mazda seine Verkaufszahlen in Deutsch-
land, insbesondere im Privat-Markt, inner-
halb des letzten Jahres recht deutlich steigern 
können. Die 6-Jahre Mazda-Garantie schafft 
zusätzliches Vertrauen beim Verbraucher. 

Zum Jubiläum bieten wir Ihnen die folgen-
den, besonders günstigen Angebote:

 - 3,33 % effektiver Jahreszins für sofort ver-  
  fügbare Fahrzeuge
 - Zubehörgutschein 333€ für alle Mazda- 
  Modelle (also auch für Gebrauchtwagen!)
 - Sonderangebot Mazda- Autoversicherung 
  (gültig bis 15. Juni 2024)

Mazda Autohaus Jokisch  
Andreas Jokisch e.K.                           
Gaswerkstraße 1, 07546 Gera  

www.autohaus-jokisch.de 

30 Jahre Mazda Autohaus Jokisch
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Am 13. Mai 1954 gründen 32 Wohnungssuchende aus neun Geraer 
Betrieben die erste Arbeiterwohnungsbaugenossenschaft (AWG) 
mit dem Namen „Union“. Das erste Richtfest der AWG „Union“ 
wird am 21. Dezember 1954 in der Gagarinstraße 65-67 gefei-
ert. Die Genossenschaft zählt Ende 1954 bereits 125 Mitglieder. 

Mit Beginn der 60er Jahre setzte mit der Plattenbauweise die Industria-
lisierung im Wohnungsbau ein und damit wuchs auch das staatliche Re-
glement. Die Eigenleistungen wurden zunehmend in Betrieben oder öffent-
lichen Einrichtungen erbracht, die dann die AWG als Lohnanteile auszahlte.

Ab Mitte der 70er Jahre entstand in Gera das Neubaugebiet Lusan. 
Damit bekam die AWG 1974 die ersten 156 Wohneinheiten in diesem 
Stadtteil zugewiesen. 1978 wurde die Beethovenstraße 9 zum neuen 
Geschäftsgebäude der AWG. 

Mangel an Material und Kapazitäten führten im Laufe der 70er 
und noch bis zur Wende 1989 zu Problemen bei Reparaturen und 
Werterhaltung im Bestand. Mit dem 1990 in Kraft getretenen Genos-
senschaftsgesetz bestand auch wieder die Selbstbestimmung. Aus der 
AWG „Union“ wurde die Wohnungsbaugenossenschaft UNION eG.

Die darauf folgenden Jahre standen bei der UNION im Zeichen 
der Modernisierung. 1997 zog die Geschäftsstelle an den jetzigen 
Firmensitz in der Schenkendorfstraße 28. 1998 begannen die 
Baumaßnahmen für die zum damaligen Zeitpunkt erste und ein-
zige Servicewohnanlage Geras in der Schenkendorfstraße 19. 
Bis 2002 wurde sie noch um das Gebäude der Schenkendorf-
straße 21 und der darin integrierten Begegnungsstätte erweitert.
 

Am 13. Mai 2024 feiert die Wohnungsbaugenossenschaft UNION eG ihren 70. Geburtstag. Als älteste Wohnungsbaugenossenschaft in Gera hat die 
UNION zahlreiche, bewegende Zeiten durchlebt. Im Mittelpunkt stand dabei immer das Wohl der Mitglieder und nicht die Gewinnmaximierung. Dieser 
genossenschaftliche Gedanke ist heute noch so aktuell wie damals. Nicht umsonst wurde die Genossenschaftsidee 2017 in die repräsentative Liste der 
UNESCO zum immateriellen Weltkulturerbe aufgenommen. Auch die UNION präsentiert sich heute moderner und jünger denn je. An dieser Stelle werden 
die letzten 70 Jahre noch einmal Revue passiert, um zu zeigen, wie Genossenschaft immer (noch) gehen kann. 

3.2373.019 33
MITGLIEDER

WOHNUNGEN GEWERBE-
EINHEITEN

50
JAHRE

er

70
JAHRE

er

90
JAHRE

er

60
JAHRE

er

80
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er

Mit der Komplexsanierung der Karl-Wetzel-Straße 2-4 wurde 2001 
eine zweite Begegnungsstätte eröffnet und eine weitere neue Service-
Leistung der UNION realisiert: die Concierge-Betreuung.  

2006 vergrößerte die UNION die Servicewohnanlage der Schenken-
dorfstraße um das Haus Nr. 23. Ebenfalls 2006 startete die UNION 
in Lusan das große Gemeinschaftsvorhaben „Birkenpark“ mit zwei 
Geraer Wohnungs(bau)genossenschaften. Im August 2011 eröffnete 
die UNION im selben Stadtteil die Bewegungswelt UNIONpark. 

2014 wurde die Begegnungsstätte in der Karl-Wetzel-Straße 2-4 um-
fangreich renoviert und erhielt den Namen „Karli zwei“. Im Juni 2016 
fanden in der Begegnungsstätte der Schenkendorfstraße 21 nach 15 
Jahren umfangreiche Renovierungsarbeiten statt. Bei der Wiedereröff-
nung erhielt das Objekt den Namen „einundzwanzig“.

Von 2018 bis Frühjahr 2020 erfolgte ein großes Sanierungsprojekt in 
der Rudolstädter Straße 13-23. Hierbei wurden insgesamt 45 Wohnun-
gen umfangreich modernisiert und barrierefrei umgebaut. 

Seit vier Jahren lässt die UNION sukzessive in ihrem Bestand Aufzü-
ge anbauen, um damit den Ansprüchen der immer älter werdenden 
Geraer Bevölkerung gerecht zu werden.

Wohnungsbaugenossenschaft UNION eG 

Schenkendorfstraße 28 . 07548 Gera 
Telefon 0365 7344-0 
wohnen@wbg-UNION-gera.de . www.wbg-UNION-gera.de

Gemeinsam gewohnt

2000ab
JAHR

2006
JAHR

2006
JAHR

2006

2014
JAHR

2018ab
JAHR
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| KONZERT |

Das Metropolitan Jazz Orchestra 
Gera e.V. präsentiert ein brand-
neues Programm, das einen mit-
reißenden Sound und berühren-
de Balladen verspricht. Zeitlose 
Hits von Legenden wie Stevie 
Wonder und Michael Jackson 
werden durch unwiderstehliche 
Big Band-Arrangements zum Le-
ben erweckt. Mitreißende Funky-
Rhythmen und soulige Melodien 
bringen die Finger zum Schnip-
sen und zaubern ein Lächeln in 
alle Gesichter. Die energiegela-
dene Performance wird sicher 
alle begeistern und schöne Erin-

nerungen aufleben lassen. Kurz: 
Das Publikum wird die Magie der 
Musik erleben können. Pulsieren-
de Rhythmen und mitreißende 
Melodien sind der Motor für ei-
nen Abend voller unvergesslicher 
Momente.                                (fra)

Legends of the 
Groove

Konzert. Metropolitan Jazz 
Orchestra                   
26.05.2024, 19 Uhr             
Konzertsaal Theater Gera

www.theater-altenburg-
gera.de

AUFREGENDE REISE IN DIE LEBENDIGE WELT von Soul 
und Funk mit dem MJO.

| EVENT |

Ein Vierteljahrhundert Jazz in 
Greiz!  Aber die Wurzeln liegen 
viel weiter zurück. Heute hört 
das Publikum des JazzWerks jun-
ge, aber auch ältere Musiker, die 
zeitgenössische Spielarten auf 
die Bühne bringen, sich an an-
deren Genres bedienen und ihre 
eigenen Ideen einfließen lassen. 
Also weit entfernt von dem, was 
einmal als »klassischer« Jazz die 
Greizer Bühne betrat.
Die Organisatoren freut es be-
sonders, wieder eine Orchester-
Werkstatt anbieten zu können. 
Unter der Leitung von Andreas 
Winkler widmet sie sich dem Li-
teraten, Maler und Musiker Gün-
ter Ullmann – und schlägt so eine 
Brücke von einem Greizer Jazz-
Urgestein, über Media Nox zu den 
Gründern des JazzWerks. 
Eine Besonderheit ist die Ko-
operation mit der Orgelwoche 
der Stadtkirche St. Marien. Ralf 

Stiller (Orgel) wird gemeinsam 
mit der Jazz-Posaunistin Antonia 
Hausmann das Festival eröffnen. 
Wieder mit von der Partie sind 
der Siebenhitze und Verein Alte 
Papierfabrik Greiz. Auch der 
Newcomer-Nachmittag hat wie-
der Überraschungen parat. Den 
Schlusspunkt unter das viertä-
gige Festival setzen dann Grey 
Paris.                         (epo/ule)

25 Jahre Jazz 
in Greiz

Jazzfestival. JazzWerk # 25            
02.-05.05.2024                 
verschiedene Orte

komplettes Programm unter:

www.jazzwerk-greiz.de

JAZZWERK FEIERT JUBILÄUM mit Konzerten, Schwoof 
und Reverenz an Günter Ullmann.
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Eurythmics-Legende Dave Ste-
wart präsentiert die zeitlosen Hits 
der ikonischen Gruppe bei nur 
vier Konzerten in Deutschland, 
darunter auch in Weimar. Dabei 
nimmt er die Fans anhand un-
zähliger Mega-Hits mit auf eine  
unvergessliche Zeitreise. Seine 
achtköpfige Band hat u.a. Songs 
wie »Sweet Dreams«, »Here Co-
mes The Rain Again«, »Love Is A 
Stranger«, »Would I Lie To You«, 
»Missionary Man« and »There 
Must Be An Angel« im Gepäck. 
Der preisgekrönte Musiker, Song-
schreiber und Produzent Dave 
Stewart gehört weltweit zu den 
erfolgreichsten Interpreten der 
Popmusik. Mit den Eurythmics, 
seines weltberühmten Duos mit 
Annie Lennox, hat er alle relevan-
ten Musikpreise erhalten. 2022 
wurden die Eurythmics wegen 

ihres tiefgreifenden Einflusses 
auf die populäre Musik in die 
Rock and Roll Hall of Fame auf-
genommen. 
Nach einem Auftritt mit dem Eu-
rythmics Songbook in der Londo-
ner Royal Festival Hall und dem 
Segen seiner musikalischen Part-
nerin Annie Lennox, die nicht 
mehr tourt, entschied sich Ste-
wart, die Show weiterhin live zu 
spielen.                              (tec/ule)

DAVE STEWART & BAND bringen Feeling der Eurythmics 
in die Schallkultur Weimar.

Hits einer 
ikonischen Gruppe

Konzert. Dave Stewart 
– Eurythmics Songbook 
16.07.2024, 20 Uhr 
Vorprogramm ab 18.30 Uhr
Seebühne Weimar
www.erbenhof.de/
schallkultur

18 Mai 2024
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| EVENT |

Höret die Fanfare des Heroldes: 
Kommet zu Pfingsten auf die Burg 
Posterstein zu einem mittelalterli-
chen Spektakel für Auge, Ohr und 
Magen. Mehr als 40 Handwerker 

 – zum Beispiel Laternenbauer, Le-
derer, Holzschnitzer, Öl- & Porzel-
lanmalerin, Kürschner und Seiler 

 - bieten alte Künste dar.
Auch allerley Künstlervolk findet 
sich auf dem Markte ein. So bietet 
»Braxas A« eine atemberaubende 
Feuer– und Fakirshow. Im Zent-
rum des Treibens stehen die Musi-
kanten - etwa »Nervus Ursis« und 
»Höllenspass« - mit ihren alten 
Liedsätzen und mittelalterlichen 
Melodeyen auf historischen Inst-
rumenten, wie Trommeln, Schal-
mei, Dudelsack und Horn. 
Als Höhepunkt zeigen die Mannen 
von »Wenzels Ritterschaft« beim 
Ritt durch Feuer & Flammen Kön-

nen, Mut und Geschicklichkeit.
Das kleine Volk findet Unterhal-
tung bei Bogenschießen, Ker-
zenziehen, Brandmalerei, Arm-
brustschießen oder auf dem 
historischen Karussell. Für die 
Gaumenfreuden der Gäste stehen 
Garküchen und Tavernen bereit.          
                                        (bka/ule)

18. RITTERTURNIER PFINGSTEN AUF BURG POSTERSTEIN 
mit historischem Markt.

Spektakel für 
Auge und Ohr

18. Ritterturnier auf Burg 
Posterstein                           
18.-20.05.2024,                 
täglich ab 11 Uhr
Ritt durch Feuer und 
Flammen                
18/19.05., je 20 Uhr
alle Informationen zu Ablauf 
und Tickets:
www.burg-posterstein.de; 
www.coex-gmbh.de
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| AUSSTELLUNG |

Diebstahl, Unzucht, Mord 
Trutzig seit 1191

In der Ausstellung »Burg Posterstein – Trut-
zig seit 1191« steht die Burg als Ort, an dem 
Gericht gehalten und Recht gesprochen 
wurde, im Mittelpunkt. Auf vielen Burgen 
besaß der Burgherr das Recht, über seine 
Untertanen zu richten. Die Dorfordnung 
regelte, was man durfte oder nicht durf-
te und welche Strafe man zu zahlen hatte. 
Unzucht, Mord und andere Untaten kamen 
auch in Posterstein vor. Seit 1528 gibt es Poster-

steiner Gerichtsbücher. Sie verraten viel über 
die Menschen und ihre Zeit. Für die Ausstel-
lung wurden einige Fälle ausgewählt und von 
Laiendarstellern nachgespielt. Als kurze Filme 
werden sie in der Ausstellung zu sehen sein.
Hauptschauplatz der Exposition ist der Ge-
richtsraum der Burg. Das Museum präsen-
tiert anlässlich des Thüringer Burgenjahres 
neueste Forschungsergebnisse zur Geschichte 
der Gerichtsbarkeit der Burg.           (mho)

MUSEUM BURG POSTERSTEIN rückt die Burg als Gerichtsort in den Fokus.

| KONZERT |

Ausstellung. Burg Posterstein – Trutzig 
seit 1191 
Teil 1: Schlag um Schlag – Die Burg       
als Gerichtsort                                       
12.05. (EÖ 15 Uhr) bis 17.11.2024 

Teil 2: Stein auf Stein – Von der 
Wehrburg ins Heute                             
18.08.-17.11.2024,                                  
Di-So/Feiertag 10-17 Uhr                         
Museum Burg Posterstein

www.burg-posterstein.de
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Traditionell gehört der Pfingstsonntag im 
Sächsischen Staatsbad Bad Elster den Pferden: 
Da findet die beliebte »Equipage Bad Elster – 
Edle Pferde und historische Kutschen« statt. 
Im Jubiläumsjahr der 700-jährigen Ersterwäh-
nung des Ortes Elster wird das überregional 
bekannte Pfingstevent bereits zum 19. Mal in 
den Königlichen Anlagen Bad Elsters veran-
staltet. Auf Grund der königlich-sächsischen 
Tradition des Heilbades steht dabei vor allem 
der historische Bezug im Vordergrund. Diese 
einzigartige Veranstaltung vereint die Anmut 
historischer Kutschen, die Eleganz traditionel-
ler Kleidung und das Flair einer vergangenen 
Ära.
Besucher können sich auf ein reichhaltiges 
Programm freuen, das von prächtigen Kut-
schenparaden bis hin zu musikalischen Dar-
bietungen und kulinarischen Genüssen reicht. 
Die Equipage ist nicht nur ein Spektakel für 

die Sinne, sondern auch eine Hommage an die 
reiche Kulturgeschichte der Region. Am Vor-
mittag locken über zwanzig »herausgeputzte« 
historische Gespanne aus Sachsen, Bayern 
und Böhmen vor das Königliche Kurhaus im 
Zentrum der Königlichen Anlagen, wo diese 
stilvoll von einem fachmännischen Modera-
tor präsentiert werden. Nach einer großen 
Stadtrunde aller Teilnehmer und einer gren-
zenlosen Rundfahrt durch das benachbar-
te, böhmische »Ascher Ländchen« mit einer 
Schlossankunft in Kopaniny bei As (CZ) fin-
det am Nachmittag im wunderschönen ge-
legenen Paul-Schindel-Park in Bad Elster die 
große Nachmittagsveranstaltung für die gan-
ze Familie statt. So unter anderem mit Hin-
dernisfahren, Bad-Elster-Derby, Pferdevorfüh-
rungen und weiteren Publikumsattraktionen. 
Zum Abschluss des »tierisch-abwechslungs-
reichen« Eventtages wird das traditionelle 

historische Kutschtheater mit Kutschen und 
Pferden märchenhaft eine heitere Bad-Elster-
Geschichte erzählen.                                  (agm)
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| EVENT|

EDLE PFERDE UND HISTORISCHE KUTSCHEN begeistern am Pfingstsonntag 2024. 

19. Equipage Bad Elster - Ein 
Fest der Eleganz und Kultur 

Equipage Bad Elster – Edle Pferde und 
historische Kutschen 
10 Uhr: Historische Kutschenpräsentation 
am Königlichen Kurhaus                     
10.30 Uhr: Schlossankunft in Kopaniny, 
Präsentation der Traditionsfahrt auf 
Schloss Krugsreuth / Kopaniny (CZ)  
13.30 Uhr: Bunte Nachmittagsveranstal-
tung im Paul-Schindel-Park                    
19.30 Uhr: Die Hauptstadt-Tenöre: So 
leuchten die Sterne Konzertgala aus 
Oper, Operette & Filmschlagern im König 
Albert Theater Bad Elster  

Weitere Informationen und Service:
www.chursaechsische.de
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20 Mai 2024

| EVENT |

Weit und breit Traktoren

Große und kleine Freunde von Traktoren auf-
gepasst: Bereits zum 14. Mal verwandelt sich 
die Neue Landschaft Ronneburg in ein riesi-
ges Ausstellungsgelände für diese speziellen 
Fahrzeuge. Zahlreiche verschiedene Traktor-
Modelle werden zu erleben sein. Doch nicht 
nur Staunen ist angesagt, vielmehr freuen 
sich die Traktoristen auf interessante Gesprä-
che und Fragen rund um das eigene Gefährt. 
Die musikalische Umrahmung übernimmt ab 
13.30 Uhr die Bergmannskapelle Ronneburg. 

Zuvor lassen sich in der Drum Show die Halb-
finalisten vom RTL Supertalent bestaunen. 

Die jüngsten Traktor-Freunde können sich auf 
einem XXL Traktor Bulldog und einem XXL 
Betonmischer austoben. Traktor-Rundfahrten 
für Jung und Alt mit dem Elstertal-Express 
durch das Gessental sowie ein Traktor-
Korso stehen ebenfalls auf dem Programm.
Neben zahlreichen Ausstellern lädt die »Neue 
Landschaft« bei gesicherter gastronomischer 

Versorgung zum Wiederentdecken, Verweilen 
und Entspannen ein.                                   (tze)

14. Traktortreffen 
01.05.2024, ab 10 Uhr                               
Eintritt 2 € (ab 16 Jahre)                        
Neue Landschaft Ronneburg                  
Parkmöglichkeiten neben Arboretum + 
im Stadtzentrum, alle Infos:  

www.ronneburg.de

TRADITIONELLES TREFFEN DIESER FAHRZEUGE am 1. Mai in Ronneburgs 
Neuer Landschaft.

Fo
to

 u
nt

en
: S

ta
dt

 R
on

ne
bu

rg
; F

ot
o 

Au
ss

te
llu

ng
 o

be
n 

lin
ks

: W
ol

fg
an

g 
Sc

hw
ar

ze
nt

ru
b;

 F
ot

o 
ob

en
 r

ec
ht

s:
 A

ng
el

a 
Ki

es
ew

et
te

r-
Lo

re
nz

 =
 S

ch
er

en
sc

hn
itt

e

| AUSSTELLUNG|

Portraits und Ornamentik drü-
cken in der bildenden Kunst 
Gegenteiliges aus. Einerseits ver-
mitteln dem Betrachter Portraits, 
also »Köpfe«, die emotionalen 
Befindlichkeiten der dargestell-
ten Personen. Verletzlichkeit, 
Stärke, Glück und Leid lassen 
fremde Menschen zu Individuen 
werden, die interessieren, an-
rühren und mit denen man sich 
selbst identifizieren kann. Der 
Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt, was sehen diese »Köp-
fe« von Barbara Toch bei ihrem 
Besuch in der Johanniskirche? 
»Ornamentale« Werke laden an-
dererseits dazu ein, Emotionen 
auszulösen. Farben und Formen 
inspirieren zu individuellen Vor-
lieben oder Abneigungen. Wolf-
gang Schwarzentrub lotet aber 

auch aus, wie durch Übermalen, 
Überzeichnen, Überschreiben 
immer wieder neue Unikate ent-
stehen. Somit werden sie ebenso 
zum Sinnbild der Themen Denk-
malsanierung und Restaurierung. 
In welches »neue« Licht tauchen 
Schwarzentrubs druckgrafi-
sche Blätter die Johanniskirche? 
»Blickwechsel«, die zum Ansehen 
und Nachdenken einladen.   (cst)

WERKE VON BARBARA TOCH & WOLFGANG SCHWARZEN-
TRUB in Korrespondenz zum Kirchenraum.

Einladung zum 
Blickwechsel

Ausstellung. Barbara Toch 
& Wolfgang Schwarzentrub 
– Blickwechsel                   
bis 31.10.2024                     
Mi-So 14-17 Uhr sowie zu 
Gottesdiensten und 
Veranstaltungen                   
Johanniskirche Gera

www.kirche-gera.net

| AUSSTELLUNG|

Der Internationale Museumstag 
fällt in diesem Jahr auf Pfingst-
sonntag. Das Heinrich-Schütz-
Haus lädt an diesem Tag ein zu 
einer öffentlichen Führung durch 
die aktuelle Ausstellung »Alle 
Vögel sind schon da - scharf ge-
schnitten und farbig illustriert«. 
Sie vereint anlässlich des 150. To-
destages Heinrich Hoffmann von 
Fallerslebens (1798–1874) Sche-
renschnitte von Elke Sieg und An-
gela Kiesewetter-Lorenz. 
Barocke Musik erklingt tags 
darauf, wenn die Hamburger 
Ratsmusik gemeinsam mit Sop-
ranistin Isabell Schicketanz die 
Besuchern in die musikalische 
Welt der Maria Aurora von Kö-
nigsmarck (1662–1728) entführt. 
Der Mätresse von August dem 
Starken widmete der Musikge-
lehrte Johann Mattheson das 
»Neu=Eröffnete Orchestre«, das 

als erste Musikmonographie bis 
heute eine wichtige Quelle zur 
Erforschung der Barockmusik 
darstellt. Seine Kantate »Aurora, 
dove sei?« wird kombiniert mit 
Werken von Georg Philipp Tele-
mann (1681-1767).                     (fbö)

PFINGSTEN UND INTERNATIONALER MUSEUMSTAG im 
Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz.

Scherenschnitte & 
barocke Musik

Ausstellung. Alle Vögel 
sind schon da                   
bis 15.09.2024                    
Di-Fr 10-17 Uhr, Sa/So/
Feiertag 13-17 Uhr           
19.05., 15.30 Uhr: Öffentli-
che Führung

Konzert. Hamburger 
Ratsmusik                      
20.05.2024, 15.30 Uhr              
Heinrich-Schütz-Haus Bad 
Köstritz 
www.heinrich-schuetz-
haus.de
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Für alle Feierwütigen, die zum ersten Mal 
dabei sind und für all diejenigen, für die die 
Schlagernacht des Jahres bereits ein fester 
Bestandteil im jährlichen Konzert-Termin-
Kalender geworden ist, gibt es gute Nach-
richten: 2024 wird schlagertastisch! »Die 
Schlagernacht des Jahres« sorgt 2024 für 
gleich drei namenhafte Überraschungen, die 
mit Brief und Siegel überschwänglich abge-
feiert werden! Zum einen ist Vanessa Mai & 
Wolkenfrei wieder für alle Fans live auf den 
Schlagernachtbühnen dabei. Ein absoluter 
Branchen-Hammer! Michael Holm – einer der 
größten Schlagerstars Deutschlands – wird 
hingegen erstmals die Schlagernacht des 
Jahres-Tournee begleiten. Was für eine Ehre! 
Und Lucas Cordalis feiert 2024 ebenfalls sei-
ne Schlagernacht-Premiere. Der Mann, dem 

die Musik in die Wiege gelegt wurde, schließt 
damit einen sehr persönlichen Kreis: Sein 
Vater Costa Cordalis war bereits Teil der vor 
25 Jahren neuartigen Veranstaltungsreihe! 
Wie immer variiert die hochkarätige Schlager-
Besetzung von Stadt zu Stadt. Neben den drei 
erwähnten hochkarätigen ‘Neuzugängen‘ rei-
chen sich bei der Erfurter Schlagernacht am 5. 
Oktober unter anderem folgende absoluten Top-
Stars der Branche das Mikro weiter: Matthias 
Reim, DJ Ötzi, Kerstin Ott, Olaf der Flipper, 
Oli P., Anna-Maria Zimmermann, Ross Ant-
ony, Vincent Gross, Sarah Engels, Stereoact 
und Pia Malo. Die meisten von ihnen sind 
längst Teil der Schlagernacht des Jahres-Fami-
lie und Garanten für brillanten Schlager, der 
Glückshormone durch den ganzen Körper jagt. 
»Die Schlagernacht des Jahres – Das Origi-

nal 2024« steht, wie sollte es anders sein, 
vollständig im Zeichen von großen Ge-
fühlen und fantastischer Musik. Jede Wet-
te, dass sich auch in Erfurt die Messe an 
diesem Abend in ein Meer aus blinkenden 
Schlagernacht-Krönchen verwandeln wird.

| KONZERT |

Die Schlagernacht des Jahres –            
Das Original 2024 
05.10.2024, 18 Uhr                             
Messe Erfurt                                                       
www.schlagernacht.de                         
Tickets: an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen sowie unter www.eventim.de 
und www.semmel.de

»DIE SCHLAGERNACHT DES JAHRES – DAS 
ORIGINAL« GEHT AUCH 2024 WIEDER AUF 
TOUR – und bringt die größten Schla-
gerstars des Landes nach Erfurt.

21September 2012 21www.07-thueringen.de

Lizenz zum 
Schlagern!  

ANZEIGE
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www.schloessertage.de

Von der Burg zum Schloss

Aufgepeppt!

Pfingsten 
17. bis 20. Mai 2024

Dieses Projekt wird im Rahmen von  
»Open Friedenstein!« gefördert von:
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| KONZERT|

An ungewöhnlichem Ort präsen-
tiert die Chorvereinigung Can-
tabile ihr Frühjahrskonzert. Die 
Chöre dieser Vereinigung lassen 
mit einem neuen Repertoire die 
Feierhalle auf dem Südfriedhof 
musikalisch erklingen. Das Pu-
blikum kann ein faszinierendes 
musikalisches Spektrum erle-
ben, das von den Meistern ver-
gangener Jahrhunderte bis zur 
lebendigen Vielfalt zeitgenössi-
scher Kompositionen reicht. Der 
4-Generationen-Chor bietet eine 
unterhaltsame Reise durch die 
Filmmusik und Musicals, und der 
Kammerchor setzt auf neue und 

alte Lieblingsstücke von Giusep-
pe Verdi, Bedřich Smetana und 
Ola Gjeilo. Die Besucher dürfen 
sich auf einen gemütlichen Nach-
mittag in wunderschöner Akustik 
freuen.                                    (jmü) 

 . . . IN DEN FRÜHLING MIT DER Chorvereinigung Cantabile 
Gera.

Musikalische Reise

Frühlingskonzert. Chorver-
einigung Cantabile  
12.05.2024, 15 Uhr                       
Feierhalle Südfriedhof    
Wiesestraße, 07548 Gera   
Eintritt frei, Spenden sind 
willkommen

www.cantabile-gera.de
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Er war einer der letzten mobilen 
Filmvorführer Deutschlands. 30 
Jahre brachte Siegfried Scheuerl 
im ehemaligen Kreis Zeulenroda 
Filmkultur in die kleinsten Dörfer. 
Mit seiner Simson-»Schwalbe« 
und Anhänger transportierte er 
sein wichtigstes Arbeitsgerät – 
eine mobile Kinoanlage aus dem 
Jahre 1956.
Unmittelbar nach der Wende por-
trätierte ihn Filmemacher Tho-
mas Frickel in »Der Kinomann«, 
begleitete ihn auf einer seiner 
letzten Touren. Es entstand ein 
Zeugnis ländlicher Kulturarbeit, 
die kurz nach Beendigung der 

Dreharbeiten von der Marktwirt-
schaft überrollt wurde.
Nun erzählt Siegfried Scheuerl im 
Museum Zeulenroda anekdoten-
haft über sein Leben und seine 
Arbeit als mobiler Filmvorführer. 
Im Anschluss läuft der Film »Der 
Kinomann«.                             (tgr) 

GESPRÄCH MIT UND FILM 
ÜBER SIEGFRIED SCHEUERL 
im Städtischen Museum 
Zeulenroda.

Der letzte 
Kino-
mann

Gespräch & Film. Siegfried 
Scheuerl - Der Kinomann  
17.05.2024, 19 Uhr                     
Städtisches Museum 
Zeulenroda                            
Voranmeldung erwünscht

www.zeulenroda-triebes.de

| EVENT|
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Seit März 2021 koordiniert die Wirtschaftsför-
derung der Stadtverwaltung Gera die Arbeit 
im Innenstadtbeirat und –forum, da nach frü-
heren Händlerstammtischen der Bedarf einer 
strukturierten Wiederbelebung groß war. 

Während der Corona-Pandemie wurde digi-
tal begonnen: So wurden damals sämtlich 
öffentlich zugängliche E-Mailadressen im 
Sanierungsgebiet Innenstadt gemäß DSGVO 
angeschrieben und das Einverständnis einge-
holt, einen Verteiler für einen Newsletter zu 
erstellen. Ziel war es, der Verödung der In-
nenstadt, die bei der Corona-Krise besonders 
stark zum Vorschein kam, entgegen zu wir-
ken. Dazu sollten Händler und die Stadtver-
waltung wieder an einen, zunächst digitalen, 
Tisch zusammen kommen.

INNENSTADTBEIRAT UND INNENSTADTFO-
RUM ALS NEUE FORMEN DER ZUSAMMEN-
ARBEIT

Der Innenstadtbeirat versteht sich als Kern-
gruppe des deutlich größeren Innenstadt-
forums und trifft sich monatlich in einem 
nicht öffentlichen Rahmen. Am öffentlichen 
Innenstadtforum können alle interessierten 
Innenstadthändlerinnen und -händler, Gast-
wirtschaft- und Gewerbetreibenden, Bürger 
und Netzwerkpartner einmal im Quartal teil-
nehmen. 
Für Themen wie verkaufsoffene Sonntage, 
Innenstadtbegrünung oder Veranstaltungen 
wurden auch seit 2022 Fachleute aus verschie-
denen Bereichen der Stadtverwaltung hinzu-
gezogen, um zu informieren und Anregungen 
oder Anforderungen aus der Innenstadt auf-
zunehmen.

Die regelmäßigen monatlichen Treffen mit 
den Mitgliedern des Beirats sowie zahlreichen 

Geraer Gewerbetreibenden und dem Geraer 
Kulturamt dienen dem Austausch konkreter 
Anliegen, aber auch dem Erarbeiten von An-
sätzen zur künftigen Entwicklung der Innen-
stadt. Alle Teilnehmenden des Beiratstreffens 
und des Innenstadtforums wollen Geras Herz 
attraktiver machen.

RÜCKBLICK AUF DREI ERFOLGREICHE JAHRE 

Nun blicken alle Akteure auf drei erfolgrei-
che Jahre zurück: Innenstadtakteure und die  
Stadtverwaltung kamen intensiv miteinander 
ins Gespräch und entwickelten mehr Ver-
ständnis füreinander. Mehr noch, das Innen-
stadtforum wurde sogar als Marke etabliert 
und wird als Auszeichnung und Zertifizie-
rung empfunden. Hierzu wurde als Erken-
nungsmerkmal ein Aufkleber für die Mitglie-
der entworfen, welche sie sich in die Läden 
an die Scheibe geklebt haben. So entstand 
ein bis heute andauerndes Gemeinschafts-
gefühl und eine gemeinsame Blickrichtung 
für die Zukunft der Innenstadt. Stolz können 
Innenstadtforum, Innenstadtbeirat und Stadt-
verwaltung sein, als erste Kommune in Ost-
deutschland diese Formate etabliert zu haben. 

Beispielhaft ein Überblick: Sowohl die Pla-
nung und Umsetzung des Entertainmentpro-
gramms »Sommer in der Stadt« als auch die 
Vorbereitung des Höhlerfestes inkl. der neu-
artigen Bändchenaktion wurden in gemein-
samer Arbeit aller beteiligten Akteure aus 
Gastronomie, Handel, Bildungs- und Kultur-
einrichtungen sowie der Stadtverwaltung im 
Innenstadtforum erarbeitet, durchgeführt und 
ausgewertet. So stoßen besonders die neuen 
Höhlerfest-Bändchen auf große Zustimmung. 
Das Stadtfest soll nachhaltig gestärkt und 
verbessert werden, denn Händler beteiligen 
sich aktiv mit Aktionen und die so eingenom-

menen Gelder kommen dem Höhlerfest zum 
Beispiel für mehr Toiletten und mehr Müllent-
sorgungsmöglichkeiten zu Gute. Ziel ist bei 
jeder Idee und Unterstützung der Akteure, die 
ganze Innenstadt zu bespielen, also auch die 
Humboldtstraße, die obere Sorge, den Zscho-
chernplatz, den Steinweg und die Rittergasse. 
2024 ist die 3. Auflage der Bändchen-Aktion 
zum Höhlerfest geplant. Auch beteiligen sich 
die Formate regelmäßig bei der Umsetzung 
des überregional beliebten Geraer Märchen-
marktes.

Ebenso werden die verkaufsoffenen Sonntage 
nicht mehr nur seitens der Stadtverwaltung 
festgelegt sondern durch das Forum diskutiert 
und entschieden. Also entstand hier in den 
vergangenen Jahren volles Mitspracherecht 
der Innenstadtakteure. Auch werden die Teil-
nehmer bei innenstadtrelevanten Satzungen 
wie Marktsatzung oder Sondernutzung mit 
einbezogen.

Zusätzlich wurde sich mit der Begrünung und 
weiteren Verschönerung der Geraer Innen-
stadt befasst. Aus der Initiative heraus wur-
den beispielsweise Blumenkübel beschafft 
und durch Pflegepatenschaften der Akteure 
bepflanzt und gepflegt.

Gern können sich Interessierte in den Innen-
stadtverteiler eintragen lassen. Gleiches gilt 
für eine Mitgliedschaft im zukünftigen Verein.

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

| INTERESSANTES AUS GERA |

Senden Sie uns eine Mail mit der Bitte 
um Aufnahme in den Verteiler an: 

Citymanagement@gera.de  

23September 2012 23www.07-thueringen.de

INNENSTADTENTWICKLUNG durch einzigartiges Format nachhaltig gestärkt.

Wirtschaftsförderung Gera und Innen-
stadtforum ziehen an einem Strang
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The Fall Guy
ab 02.05. im METROPOL

Colt Seavers ist ein in die Jahre gekom-
mener Stuntman, der sich verzweifelt 
an die Erinnerung seiner erfolgreichen 
Jahre in der Branche festklammert. 
Doch über die Jahre hat die Arbeit 
eben ihre Spuren hinterlassen, sowohl 
körperlich als auch psychisch. Es hilft 
also nichts, Colt muss den Stunts den 
Rücken kehren. Doch plötzlich scheint 
eine neue Chance für die Reanimation 
seiner Karriere gekommen, er wird für 
ein neues Filmprojekt zurückgeholt. 
Dort trifft er nicht nur auf seine Ex 
Jody Moreno im Regiestuhl, sondern 
auch auf seinen ehemaligen Arbeits-
kollegen Tim Ryder, der ihm im Laufe 
der Zeit den Rang abgelaufen hat. 
Als dieser jedoch unter mysteriösen 
Umständen verschwindet, wird Colt 
in eine gefährliche Verschwörung hi-
neingezogen. 

USA 2024, 125 Min 
Regie: David Leitch
mit Ryan Gosling, Emily Blunt, Aaron Taylor-
Johnson

CINEMA LINGO 13.05. | 20:30 
The Fall Guy (engl. OmU)

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

What happens later 
ab 16.05. im METROPOL

Das Schicksal scheint etwas mit Bill 
und Willa geplant zu haben. Jedenfalls 
schneit es die vor Jahrzehnten einmal 
ineinander Verliebten ein, sodass sie 
über Nacht im Flughafen feststecken. 
Sofort scheint wieder dieses Knistern 
von damals am College in der Luft zu 
liegen. Doch die verschneite Nacht ist 
da noch jung. Mit fortgeschrittener 
Stunde stellen sich die beiden auch 
zunehmend schmerzhaften Erinne-
rungen und der Frage, wie ihre Leben 
jetzt aussehen würden, wenn die 
Dinge damals ganz anders verlaufen 
wären. Und irgendwann fragen sich 
Willa und Bill tatsächlich, ob dieses 
Treffen nicht nur reiner Zufall, sondern 
ein Wink des Schicksals ist... 

USA 2023, 105 Min
Regie: Meg Ryan
mit David Duchovny und Meg Ryan

METROPOL

May December
ab 30.05. im METROPOL

In den 80er Jahren war die Affäre 
der damals 36-jährigen Gracie und 
des 13-jährigen Joe ein handfester 
Skandal und ein gefundenes Fressen 
für die Boulevardpresse. Mehr als 20 
Jahre später führen die beiden ein 
scheinbar perfektes Vorstadtleben 
mit netter Nachbarschaft, gep� egtem 
Garten und drei fast erwachsenen 
Kindern. Doch ihr häusliches Glück 
bekommt Risse, als die berühm-
te Hollywood-Schauspielerin Eliza-
beth auftaucht, um vor Ort für ihre 
bevorstehende Hauptrolle in einem 
Film über Gracie zu recherchieren. 
Während Elizabeth sich in das All-
tagsleben der Familie einschleicht, 
kommen die schmerzlichen Fakten 
der damaligen Ereignisse ans Licht 
und lassen verschüttete Gefühle wie-
der au� eben.
Regisseur Todd Haynes liefert ein in-
trigenreiches und bittersüßes Melo-
drama, in dem die beiden Oscarpreis-
trägerinnen Natalie Portman und Ju-
lianne Moore fulminant aufspielen. 
Wie kaum ein anderer versteht Todd 
es, Beziehungsge� echte zu entwir-
ren, die seinen gebrochenen Helden 
nicht einmal selbst bewusst sind. 
Hier widmet er sich einer besonderen 
Begabung der menschlichen Spezies: 
Der Weigerung, ehrlich zu sich selbst 
zu sein. 

USA 2023, 117 Min
Regie: Todd Haynes 
mit Julianne Moore, Charles Melton, Natalie Port-
man

Furiosa: A Mad Max Saga
ab 30.05. im METROPOL

Als die Welt untergeht, wird die 
junge Furiosa vom Grünen Ort der 
vielen Mütter entführt und fällt in 
die Hände einer großen Bikerhorde 
unter der Führung des Warlords De-
mentus. Bei ihrem Streifzug durch das 
Ödland stoßen sie auf die Zitadelle, 
die von Immortan Joe regiert wird. 
Während die beiden Tyrannen um die 
Vorherrschaft kämpfen, muss Furiosa 
viele Prüfungen überstehen, während 
sie die Mittel zusammenstellt, um 
ihren Weg nach Hause zu � nden. 
Prequel zu „Mad Max: Fury Road“, in 
dem wir mehr über die kämpferische 
Furiosa erfahren, bevor sie auf Max 
Rockatansky trifft.

Australien, USA 2024
Regie: George Miller 
mit Anya Taylor-Joy, Chris Hemsworth, Lachy 
Hulme

Tolle Filme
  im …

Im wirklichen Leben ringen zwei Men-
schen um ihre langjährige Beziehung 
(„What happens later“) oder wollen 
an eine längst vergangene anknüpfen 
(„Zwischen uns das Leben“). In “May 
December” wirft die Vergangenheit 
lange Schatten auf eine scheinbar in-
takte Familie, während coole Kinder 
“Von Vätern und Müttern” dauerüber-
wacht werden. Im weniger realis-
tischen Kino geht gleich mal die Welt 
unter, jedenfalls fast, gäbe es da nicht 
die kämpferische Furiosa: in “A Mad 
Max Saga”. Zuerst aber betritt Ryan 
Gosling die Mai-Kinobühne und hat 
ganz schön zu tun, sich als abgehalf-
terer Stuntman nicht in “The Fall Guy” 
zu verwickeln.
                             Wir sehen uns!

      SONDERTERMINE

03.05. The Fall Guy
10.05. Zwischen uns das Leben
17.05. What happens later
24.05. IF: Imaginäre Freunde
31.05. May December

            

 DOKU
10.05. 16:00
24.05. 18:30 Im Land der Wölfe

13.05. CINEMA LINGO
18:00  Hors-saison /Zwischen uns  
 das Leben (franz. OmU)
20:30  The Fall Guy (engl. OmU)

23.05. KINOSTAMMTISCH
17:00  Sterben

27.05. Soirée im METROPOL
18:30  Zwischen uns das Leben

28.05. KINDERWAGENKINO
10:30  Zwischen uns das Leben

Cinema for

immer 
freitags

14:00

The Fall Guy

What happens later 

Furiosa: A Mad Max Saga

08.05.
ab

13:30

SommerSommerSommerSommer Garten

� öffnung
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Von Vätern und Müttern
ab 23.05. im METROPOL

Schon wieder soll Hannah die Schule 
wechseln. Nicht weil sie selbst Pro-
bleme hat, sondern weil ihre Eltern 
es besonders gut meinen. Nun soll es 
eine Privatschule mit künstlerischem 
Ansatz sein. Hannah bekommt einen 
der begehrten Plätze – und damit die 
Eltern auch. Was bedeutet: An der 
Vorbereitung der jährlichen Hütten-
fahrt mitzuwirken, sich in den Kreis 
der anderen Eltern einzufügen, die es 
auch sehr, sehr gut meinen.
Spätestens wenn dann am ersten 
Abend des Eltern-Kinder Wochen-
endes der Alkohol in Strömen � ießt, 
bei den Eltern, nicht den Kindern, 
und auch noch ein Joint gedreht 
wird, beginnt die Situation zu eska-
lieren. Unterschwellige Animositäten 
kommen an die Ober� äche, Begehr-
lichkeiten entstehen und aus der 
Ferne sehen die Kinder mit zuneh-
mender Entgeisterung, wie sich ihre 
Eltern benehmen.
Genüsslich zeigt Regisseurin Paprika 
Steen, wie sich die Eltern vorein-
ander pro� lieren, wie sie scheinbar 
das Interesse der Kinder im Blick 
haben, dabei aber vor allem an sich 
selber denken. Angesichts der Fülle 
der Figuren bleiben zwar viele An-
sätze etwas ober� ächlich, geht die 
Komödie  nicht in die Tiefe, aber auf 
der � üssig inszenierten Ober� äche 
setzt sie viele Treffer.

Dänemark 2022, 97 Min
Regie: Paprika Steen
mit Nikolaj Lie Kaas, Amanda Collin, Martin Greis-
Rosenthal, Lisa Loven Kongsli

Im Land der Wölfe 
Viele Menschen haben ihr Wis-
sen über Wölfe aus alten Märchen 
und Sagen. Doch was in diesen 
„Quellen“ steht, hat mit der Realität 
nichts zu tun. Waren Wölfe schon im 
19. Jahrhundert in Mitteleuropa fast 
vollständig ausgerottet, hat sich der 
Mensch umorientiert und für eine 
Koexistenz entschieden – in Europa 
gehören Wölfe zu den geschützten 
Arten. Die Tiere leben mittlerweile 
mitten unter uns, schlafen in auf-
gelassenen Tagebauen und nutzen 
unsere Wege und Autobahnen! Der 
aufmerksame Schla� ose sieht sie 
auch schon einmal nachts durch 
sein Dorf laufen. Die Aufnahmen der 
Wölfe stammen von dem Tier� lm-
Spezialisten Sebastian Koerner, aber 
Vorsicht: Der Film beschönigt nichts, 
man muss darauf gefasst sein, u.a. 
zu sehen, wie ein Wolf ein Kalb reißt 
oder wie ein Wolf obduziert wird. 
Die tiefgründige und beeindruck-

ende Dokumentation regt an, über 
Biodiversität, Artenschutz und das 
Zusammenleben von Mensch und 
Natur nachzudenken.
Gaby Sikorski

Deutschland 2023, 102 Min
Buch und Regie: Ralf Bücheler

Termine: 
10.05. | 16:00 + 24.05. | 18:30

Zwischen uns das Leben
ab 09.05. im METROPOL

Der französische Filmstar Mathieu 
wollte endlich wieder einmal Theater 
spielen, doch jetzt hat er hingeschmis-
sen und ist abgehauen. Was auch 
immer dahintersteckt – ein Burnout, 
die Midlife Crisis, Depressionen ... 
Mathieu muss sich erholen, und dafür 
hat er sich ein nobles Spa-Hotel an 
der Atlantikküste ausgesucht. Doch 
vollkommen unerwartet trifft er hier 
am Meer seine große Liebe wieder: 
Alice, die verheiratet ist, ein Kind hat 
und als Klavierlehrerin arbeitet. Seit-
dem Mathieu sich von ihr getrennt 
hat, sind viele Jahre vergangen. Alice 
hatte lange gebraucht, um die Tren-
nung zu verkraften. Doch jetzt ist da 
nicht nur die alte Vertrautheit zwi-
schen ihnen, sondern auch eine neue 
Art des Miteinanders.
Stéphane Brizé macht aus der roman-
tischen Geschichte dankenswerter-
weise keine Schmonzette, sondern 
eine leise Komödie. Guillaume Canet 
spielt den Mathieu mit umwerfen-
dem melancholischen Charme, Alba 
Rohrwacher als Alice ist eine desillu-
sionierte Frau, die sich von ihren Träu-
men verabschiedet hat. In eleganten 
Dialogen erzählen sie von der Eins-
amkeit und von einst weit geöffneten 
Türen, die sich, vielleicht für immer, 
geschlossen haben.
Gaby Sikorski

Frankreich 2023, 115 Min
Regie: Stéphane Brizé
mit Guillaume Canet und Alba Rohrwacher

CINEMA LINGO 13.05. | 18:00 
Hors-saison (franz. OmU)

Kinderkino
im METROPOL

Max und die Wilde 7: 
Die Geister-Oma 

ab 02.05. im METROPOL

Max ist in der Schule nicht 
sonderlich beliebt und wird häu-
� g dafür aufgezogen, dass er mit 
seiner Mutter in einem Altersheim 
lebt. Sie arbeitet dort und Max 
stellt schon bald fest, dass man 
seine besten Freunde nicht unbe-
dingt immer unter Gleichaltrigen 
suchen muss. Mit den Senioren 
Vera, Horst und Kilian verbindet 
ihn nicht nur eine innige Freund-
schaft. Die drei Senioren sind auch 
seine Komplizen, als es darum 
geht, herauszu� nden, wer für den 
Spuk in der Burg verantwortlich 
ist. Und dann versucht die wilde 7 
auch noch, Max‘ Situation in der 
Schule zu verbessern, indem sie 
seinen Sportlehrer überzeugen, 
ein Fußballturnier zu veranstalten: 
Max und die Senioren gegen die 
Schulmannschaft. Na, das kann ja 
heiter werden! 

FSK 6
Deutschland 2024, 94 Min

Regie: Winfried Oelsner

Dream Scenario
01.05. | 20:30

Als Paul Matthews (Nicolas Cage), 
ein lustloser Familienvater und 
Professor mit einer Vorliebe für 
Evolutionsbiologie, eines Tages 
feststellt, dass er mit zuneh-
mender Häu� gkeit in den Träu-
men anderer Menschen auftaucht, 
wird er über Nacht berühmt. Bloß 
dass seine Traum-Ichs in ihrem 
jeweiligen Unterbewusstsein auf 
unerklärliche Weise gewalttätig zu 
werden beginnen. 

USA 2023, 102 Min 
Regie: Kristoffer Borgli

Civil War
08. + 15.05. | 20:30

Die Vereinigten Staaten von 
Amerika sind längst nicht mehr 
vereinigt. Das Land ist tief ge-
spalten,  ein Bürgerkrieg ist aus-
gebrochen. Und je näher der 
Unabhängigkeitstag rückt, desto 
näher rücken die kalifornischen 
und texanischen Truppen an Wa-
shington heran. Damit dabei nicht 
auch noch die Wahrheit dem Krieg 
zum Opfer fällt, machen ein paar 
Journalist*innen weiter gewissen-
haft ihren Job und berichten un-
ter größter Lebensgefahr aus den 
Krisenherden. 

USA 2024,109 Min
Regie: Alex Garland

Robot Dreams
22. + 29.05. | 20:30 
In einem gleichermaßen nostal-
gischen und ein bisschen futuris-
tischen New York lebt Mitte der 
80er Jahre der Hund Dog. Zu sei-
nen Nachbarn zählen ein Huhn 
und eine Katze, gegenüber wohnt 
ein Elch, auf der Straße begegnen 
ihm Schweine und Rinder, Men-
schen gibt es in dieser Welt nicht. 
Dafür aber die Einsamkeit. Eines 
Tages stößt Dog auf die Werbung 
einer Firma, die Roboter herstellt: 
Ein großer Kasten als Rumpf, teles-
kopartige Arme und Beine und ein 
halbrunder Kopf. Ein wenig wie 
eine Version von Bender aus der 
Serie Futurama wirkt der neue 
Freund, mit dem Dog bald sein 
Glück � ndet.

ANIMATION 
Spanien/ Frankreich 2023, 102 Min
Regie: Pablo Berger

   MEH Rfi lm      

Robot Dreams

M

IF: Imaginäre Freunde 
ab 23.05. im METROPOL

Garfi eld - Eine extra 
Portion Abenteuer 
ab 09.05. im METROPOL

Cinema for
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The Fall Guy
ab 02.05. im METROPOL

Colt Seavers ist ein in die Jahre gekom-
mener Stuntman, der sich verzweifelt 
an die Erinnerung seiner erfolgreichen 
Jahre in der Branche festklammert. 
Doch über die Jahre hat die Arbeit 
eben ihre Spuren hinterlassen, sowohl 
körperlich als auch psychisch. Es hilft 
also nichts, Colt muss den Stunts den 
Rücken kehren. Doch plötzlich scheint 
eine neue Chance für die Reanimation 
seiner Karriere gekommen, er wird für 
ein neues Filmprojekt zurückgeholt. 
Dort trifft er nicht nur auf seine Ex 
Jody Moreno im Regiestuhl, sondern 
auch auf seinen ehemaligen Arbeits-
kollegen Tim Ryder, der ihm im Laufe 
der Zeit den Rang abgelaufen hat. 
Als dieser jedoch unter mysteriösen 
Umständen verschwindet, wird Colt 
in eine gefährliche Verschwörung hi-
neingezogen. 

USA 2024, 125 Min 
Regie: David Leitch
mit Ryan Gosling, Emily Blunt, Aaron Taylor-
Johnson

CINEMA LINGO 13.05. | 20:30 
The Fall Guy (engl. OmU)

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

What happens later 
ab 16.05. im METROPOL

Das Schicksal scheint etwas mit Bill 
und Willa geplant zu haben. Jedenfalls 
schneit es die vor Jahrzehnten einmal 
ineinander Verliebten ein, sodass sie 
über Nacht im Flughafen feststecken. 
Sofort scheint wieder dieses Knistern 
von damals am College in der Luft zu 
liegen. Doch die verschneite Nacht ist 
da noch jung. Mit fortgeschrittener 
Stunde stellen sich die beiden auch 
zunehmend schmerzhaften Erinne-
rungen und der Frage, wie ihre Leben 
jetzt aussehen würden, wenn die 
Dinge damals ganz anders verlaufen 
wären. Und irgendwann fragen sich 
Willa und Bill tatsächlich, ob dieses 
Treffen nicht nur reiner Zufall, sondern 
ein Wink des Schicksals ist... 

USA 2023, 105 Min
Regie: Meg Ryan
mit David Duchovny und Meg Ryan

METROPOL

May December
ab 30.05. im METROPOL

In den 80er Jahren war die Affäre 
der damals 36-jährigen Gracie und 
des 13-jährigen Joe ein handfester 
Skandal und ein gefundenes Fressen 
für die Boulevardpresse. Mehr als 20 
Jahre später führen die beiden ein 
scheinbar perfektes Vorstadtleben 
mit netter Nachbarschaft, gep� egtem 
Garten und drei fast erwachsenen 
Kindern. Doch ihr häusliches Glück 
bekommt Risse, als die berühm-
te Hollywood-Schauspielerin Eliza-
beth auftaucht, um vor Ort für ihre 
bevorstehende Hauptrolle in einem 
Film über Gracie zu recherchieren. 
Während Elizabeth sich in das All-
tagsleben der Familie einschleicht, 
kommen die schmerzlichen Fakten 
der damaligen Ereignisse ans Licht 
und lassen verschüttete Gefühle wie-
der au� eben.
Regisseur Todd Haynes liefert ein in-
trigenreiches und bittersüßes Melo-
drama, in dem die beiden Oscarpreis-
trägerinnen Natalie Portman und Ju-
lianne Moore fulminant aufspielen. 
Wie kaum ein anderer versteht Todd 
es, Beziehungsge� echte zu entwir-
ren, die seinen gebrochenen Helden 
nicht einmal selbst bewusst sind. 
Hier widmet er sich einer besonderen 
Begabung der menschlichen Spezies: 
Der Weigerung, ehrlich zu sich selbst 
zu sein. 

USA 2023, 117 Min
Regie: Todd Haynes 
mit Julianne Moore, Charles Melton, Natalie Port-
man

Furiosa: A Mad Max Saga
ab 30.05. im METROPOL

Als die Welt untergeht, wird die 
junge Furiosa vom Grünen Ort der 
vielen Mütter entführt und fällt in 
die Hände einer großen Bikerhorde 
unter der Führung des Warlords De-
mentus. Bei ihrem Streifzug durch das 
Ödland stoßen sie auf die Zitadelle, 
die von Immortan Joe regiert wird. 
Während die beiden Tyrannen um die 
Vorherrschaft kämpfen, muss Furiosa 
viele Prüfungen überstehen, während 
sie die Mittel zusammenstellt, um 
ihren Weg nach Hause zu � nden. 
Prequel zu „Mad Max: Fury Road“, in 
dem wir mehr über die kämpferische 
Furiosa erfahren, bevor sie auf Max 
Rockatansky trifft.

Australien, USA 2024
Regie: George Miller 
mit Anya Taylor-Joy, Chris Hemsworth, Lachy 
Hulme

Tolle Filme
  im …

Im wirklichen Leben ringen zwei Men-
schen um ihre langjährige Beziehung 
(„What happens later“) oder wollen 
an eine längst vergangene anknüpfen 
(„Zwischen uns das Leben“). In “May 
December” wirft die Vergangenheit 
lange Schatten auf eine scheinbar in-
takte Familie, während coole Kinder 
“Von Vätern und Müttern” dauerüber-
wacht werden. Im weniger realis-
tischen Kino geht gleich mal die Welt 
unter, jedenfalls fast, gäbe es da nicht 
die kämpferische Furiosa: in “A Mad 
Max Saga”. Zuerst aber betritt Ryan 
Gosling die Mai-Kinobühne und hat 
ganz schön zu tun, sich als abgehalf-
terer Stuntman nicht in “The Fall Guy” 
zu verwickeln.
                             Wir sehen uns!

      SONDERTERMINE

03.05. The Fall Guy
10.05. Zwischen uns das Leben
17.05. What happens later
24.05. IF: Imaginäre Freunde
31.05. May December

            

 DOKU
10.05. 16:00
24.05. 18:30 Im Land der Wölfe

13.05. CINEMA LINGO
18:00  Hors-saison /Zwischen uns  
 das Leben (franz. OmU)
20:30  The Fall Guy (engl. OmU)

23.05. KINOSTAMMTISCH
17:00  Sterben

27.05. Soirée im METROPOL
18:30  Zwischen uns das Leben

28.05. KINDERWAGENKINO
10:30  Zwischen uns das Leben

Cinema for

immer 
freitags

14:00

The Fall Guy

What happens later 

Furiosa: A Mad Max Saga

08.05.
ab

13:30

SommerSommerSommerSommer Garten
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Von Vätern und Müttern
ab 23.05. im METROPOL

Schon wieder soll Hannah die Schule 
wechseln. Nicht weil sie selbst Pro-
bleme hat, sondern weil ihre Eltern 
es besonders gut meinen. Nun soll es 
eine Privatschule mit künstlerischem 
Ansatz sein. Hannah bekommt einen 
der begehrten Plätze – und damit die 
Eltern auch. Was bedeutet: An der 
Vorbereitung der jährlichen Hütten-
fahrt mitzuwirken, sich in den Kreis 
der anderen Eltern einzufügen, die es 
auch sehr, sehr gut meinen.
Spätestens wenn dann am ersten 
Abend des Eltern-Kinder Wochen-
endes der Alkohol in Strömen � ießt, 
bei den Eltern, nicht den Kindern, 
und auch noch ein Joint gedreht 
wird, beginnt die Situation zu eska-
lieren. Unterschwellige Animositäten 
kommen an die Ober� äche, Begehr-
lichkeiten entstehen und aus der 
Ferne sehen die Kinder mit zuneh-
mender Entgeisterung, wie sich ihre 
Eltern benehmen.
Genüsslich zeigt Regisseurin Paprika 
Steen, wie sich die Eltern vorein-
ander pro� lieren, wie sie scheinbar 
das Interesse der Kinder im Blick 
haben, dabei aber vor allem an sich 
selber denken. Angesichts der Fülle 
der Figuren bleiben zwar viele An-
sätze etwas ober� ächlich, geht die 
Komödie  nicht in die Tiefe, aber auf 
der � üssig inszenierten Ober� äche 
setzt sie viele Treffer.

Dänemark 2022, 97 Min
Regie: Paprika Steen
mit Nikolaj Lie Kaas, Amanda Collin, Martin Greis-
Rosenthal, Lisa Loven Kongsli

Im Land der Wölfe 
Viele Menschen haben ihr Wis-
sen über Wölfe aus alten Märchen 
und Sagen. Doch was in diesen 
„Quellen“ steht, hat mit der Realität 
nichts zu tun. Waren Wölfe schon im 
19. Jahrhundert in Mitteleuropa fast 
vollständig ausgerottet, hat sich der 
Mensch umorientiert und für eine 
Koexistenz entschieden – in Europa 
gehören Wölfe zu den geschützten 
Arten. Die Tiere leben mittlerweile 
mitten unter uns, schlafen in auf-
gelassenen Tagebauen und nutzen 
unsere Wege und Autobahnen! Der 
aufmerksame Schla� ose sieht sie 
auch schon einmal nachts durch 
sein Dorf laufen. Die Aufnahmen der 
Wölfe stammen von dem Tier� lm-
Spezialisten Sebastian Koerner, aber 
Vorsicht: Der Film beschönigt nichts, 
man muss darauf gefasst sein, u.a. 
zu sehen, wie ein Wolf ein Kalb reißt 
oder wie ein Wolf obduziert wird. 
Die tiefgründige und beeindruck-

ende Dokumentation regt an, über 
Biodiversität, Artenschutz und das 
Zusammenleben von Mensch und 
Natur nachzudenken.
Gaby Sikorski

Deutschland 2023, 102 Min
Buch und Regie: Ralf Bücheler

Termine: 
10.05. | 16:00 + 24.05. | 18:30

Zwischen uns das Leben
ab 09.05. im METROPOL

Der französische Filmstar Mathieu 
wollte endlich wieder einmal Theater 
spielen, doch jetzt hat er hingeschmis-
sen und ist abgehauen. Was auch 
immer dahintersteckt – ein Burnout, 
die Midlife Crisis, Depressionen ... 
Mathieu muss sich erholen, und dafür 
hat er sich ein nobles Spa-Hotel an 
der Atlantikküste ausgesucht. Doch 
vollkommen unerwartet trifft er hier 
am Meer seine große Liebe wieder: 
Alice, die verheiratet ist, ein Kind hat 
und als Klavierlehrerin arbeitet. Seit-
dem Mathieu sich von ihr getrennt 
hat, sind viele Jahre vergangen. Alice 
hatte lange gebraucht, um die Tren-
nung zu verkraften. Doch jetzt ist da 
nicht nur die alte Vertrautheit zwi-
schen ihnen, sondern auch eine neue 
Art des Miteinanders.
Stéphane Brizé macht aus der roman-
tischen Geschichte dankenswerter-
weise keine Schmonzette, sondern 
eine leise Komödie. Guillaume Canet 
spielt den Mathieu mit umwerfen-
dem melancholischen Charme, Alba 
Rohrwacher als Alice ist eine desillu-
sionierte Frau, die sich von ihren Träu-
men verabschiedet hat. In eleganten 
Dialogen erzählen sie von der Eins-
amkeit und von einst weit geöffneten 
Türen, die sich, vielleicht für immer, 
geschlossen haben.
Gaby Sikorski

Frankreich 2023, 115 Min
Regie: Stéphane Brizé
mit Guillaume Canet und Alba Rohrwacher

CINEMA LINGO 13.05. | 18:00 
Hors-saison (franz. OmU)

Kinderkino
im METROPOL

Max und die Wilde 7: 
Die Geister-Oma 

ab 02.05. im METROPOL

Max ist in der Schule nicht 
sonderlich beliebt und wird häu-
� g dafür aufgezogen, dass er mit 
seiner Mutter in einem Altersheim 
lebt. Sie arbeitet dort und Max 
stellt schon bald fest, dass man 
seine besten Freunde nicht unbe-
dingt immer unter Gleichaltrigen 
suchen muss. Mit den Senioren 
Vera, Horst und Kilian verbindet 
ihn nicht nur eine innige Freund-
schaft. Die drei Senioren sind auch 
seine Komplizen, als es darum 
geht, herauszu� nden, wer für den 
Spuk in der Burg verantwortlich 
ist. Und dann versucht die wilde 7 
auch noch, Max‘ Situation in der 
Schule zu verbessern, indem sie 
seinen Sportlehrer überzeugen, 
ein Fußballturnier zu veranstalten: 
Max und die Senioren gegen die 
Schulmannschaft. Na, das kann ja 
heiter werden! 

FSK 6
Deutschland 2024, 94 Min

Regie: Winfried Oelsner

Dream Scenario
01.05. | 20:30

Als Paul Matthews (Nicolas Cage), 
ein lustloser Familienvater und 
Professor mit einer Vorliebe für 
Evolutionsbiologie, eines Tages 
feststellt, dass er mit zuneh-
mender Häu� gkeit in den Träu-
men anderer Menschen auftaucht, 
wird er über Nacht berühmt. Bloß 
dass seine Traum-Ichs in ihrem 
jeweiligen Unterbewusstsein auf 
unerklärliche Weise gewalttätig zu 
werden beginnen. 

USA 2023, 102 Min 
Regie: Kristoffer Borgli

Civil War
08. + 15.05. | 20:30

Die Vereinigten Staaten von 
Amerika sind längst nicht mehr 
vereinigt. Das Land ist tief ge-
spalten,  ein Bürgerkrieg ist aus-
gebrochen. Und je näher der 
Unabhängigkeitstag rückt, desto 
näher rücken die kalifornischen 
und texanischen Truppen an Wa-
shington heran. Damit dabei nicht 
auch noch die Wahrheit dem Krieg 
zum Opfer fällt, machen ein paar 
Journalist*innen weiter gewissen-
haft ihren Job und berichten un-
ter größter Lebensgefahr aus den 
Krisenherden. 

USA 2024,109 Min
Regie: Alex Garland

Robot Dreams
22. + 29.05. | 20:30 
In einem gleichermaßen nostal-
gischen und ein bisschen futuris-
tischen New York lebt Mitte der 
80er Jahre der Hund Dog. Zu sei-
nen Nachbarn zählen ein Huhn 
und eine Katze, gegenüber wohnt 
ein Elch, auf der Straße begegnen 
ihm Schweine und Rinder, Men-
schen gibt es in dieser Welt nicht. 
Dafür aber die Einsamkeit. Eines 
Tages stößt Dog auf die Werbung 
einer Firma, die Roboter herstellt: 
Ein großer Kasten als Rumpf, teles-
kopartige Arme und Beine und ein 
halbrunder Kopf. Ein wenig wie 
eine Version von Bender aus der 
Serie Futurama wirkt der neue 
Freund, mit dem Dog bald sein 
Glück � ndet.

ANIMATION 
Spanien/ Frankreich 2023, 102 Min
Regie: Pablo Berger

   MEH Rfi lm      

Robot Dreams

M

IF: Imaginäre Freunde 
ab 23.05. im METROPOL

Garfi eld - Eine extra 
Portion Abenteuer 
ab 09.05. im METROPOL

Cinema for
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Pro Body S 592

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Werksverkauf

Für 
alle Körper-
typen geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

Di – Fr: 900 - 1800

Sa: 900 - 1400

Vorrübergehend 
geänderte 

Öffnungszeiten!

| AUSSTELLUNG|

In einer stillgelegten Wohnung 
am Geraer Mohrenplatz 7a »lebt« 
seit fast zehn Jahren ein alterna-
tiver Kunstraum vom Konzept 
seiner Macher und der Patina 
der alten Wände. Die Galerie A1 
präsentiert aktuell ihre 20. Aus-
stellung - LichtGestalten. Die Dop-
pelbödigkeit des Titels wird über 
rund 100 Arbeiten von fünf Gera-
er Kreativen ganz unterschiedlich 
aktiviert. 
Dem doppelsinnigen Motto folgt 
Gerd Jaeche poetisch mit ma-
lerischen Kleinoden vor allem 
konzeptionell auf Claude Monets 
Spuren. Auch außergewöhnli-
che druckgrafische Mezzotintos 
lassen den Besucher erstaunen. 
Schräg–surreal verunsichert 
Ronny Röder und bestärkt mit 
seinem altmeisterlichen Malstil 
symbolisch die Suche des Be-
trachters nach dem Sinn. Warum 
schreit das Mädchen mit dem 
Perlohrring? Ist das eher Vermeer 
oder schon Dalí? Oder folgt er 
Sakulowski, vor dem er nieder-
kniet? 
Lothar Pötzl stellt kultisch Brüs-
te ins Zentrum - als keramische 
Objekte und mit seiner fotografi-
schen Bodypainting-Serie, bei der 
die auf die nackte Haut gemalten 
Motive mit der vorher gemalten 
Hintergrundleinwand verschmel-
zend. Besonderer Gast ist Barba-
ra Fuchs. Ihre großformatigen 
Frauenschicksale symbolisieren 
schicksalhaftes Sein zwischen 

Glück und Desaster. Frank Lohse 
hinterfragt in seinen klein- und 
großformatigen Porträts die Lie-
be und Hoffnung über das Ein-
zelschicksal, über biografische 
Schnitte. Momenthaft gemalt er-
scheinen z.B. Frida, Hesse oder Pi-
casso mit Lebensmut und innerer 
Stärke.                                    (flo) 

MALEREI, GRAFIK, BODYPAINTING - Ausstellung in Gera-
er Galerie A1 vereint rund 100 Arbeiten von fünf Geraer 
Kreativen.

Doppelsinnige 
LichtGestalten
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Ausstellung. Lichtgestalten 
- Malerei, Grafik,              
Bodypainting  
03.05. (EÖ 17 Uhr)             
bis 16.06.2024                   
(11 Uhr Finissage)                 
Do/Sa/So 14–17 Uhr          
donnerstags mit Lothar 
Pötzl, Frank Lohse, samstags 
mit Gerd Jaeche, sonntags 
mit Ronny Röder

Konzert Tammy Ungner & 
Lutz Warzok                      
17.05., 17 Uhr                       
Galerie A1, Mohrenplatz 7a, 
07548 Gera 

 MARTINA PAUL, GERD JAECHE, LOTHAR PÖTZL, 
 BARBARA FUCHS, RONNY RÖDER, FRANK LOHSE (V.L .)

 LICHTGESTALTEN 
 FRANK LOHSE 2024 FRIDA
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Wettbewerb um den JMR-Lenz-Preis für 
Dramatik der Stadt Jena 2024
Der Jenaer Dramatikpreis wird seit 1997 in 
einem etwa dreijährigen Turnus und in en-
ger Kooperation von JenaKultur und Thea-
terhaus Jena vergeben. Er ist mit 10.000 Euro 
dotiert.

In einer ersten Wettbewerbsstufe 
wurden von der Vorschlagsjury die vier 
Autor:innen Kaśka Bryla, Allex. Fassberg, 

Laura N. Junghanns und Patty Kim Hamil-
ton ins Rennen geschickt. Sie bekamen die 
Aufgabe, ein Stückkonzept und zwei Szenen 
auszuarbeiten. Die Entscheidungsjury wählt 
aus den vorgelegten Arbeiten diejenige aus, 
die den nächsten Lenzpreis erhalten, bis 
zum Jahresende fertiggestellt und später am 
Theaterhaus Jena präsentiert werden soll.

»Tierisch musikalisch«, und das in gleich 
mehrfacher Hinsicht, wird es beim Familien-
konzert der Jenaer Philharmonie, wenn über 
100 junge Sänger:innen mit dem Orchester 
die Ergebnisse eines einzigartigen Koopera-
tionsprojekts präsentieren, für das sich der 
Knabenchor der Jenaer Philharmonie, der 
Kinderchor der Musik- und Kunstschule Jena, 
Chöre der schola cantorum weimar und der 

Kinderchor Freie Ganztagsschule Leonardo 
Jena zusammengefunden haben: Gemein-
sam haben sie Lieder, die sich der Tierwelt 
widmen, einstudiert, die von André Kassel 
auf witzige Art eigens für Kinderchor und 
Orchester arrangiert wurden. Darüber hin-
aus lädt das Programm das kleine und große 
Publikum zum Mitmachen ein!

Familienkonzert Nº 4 der Jenaer Philharmonie mit Beate Bachmann (Sprecherin), 
Kinderchören, Berit Walther (Leitung) | 04.05.2024 | 15 Uhr | Volkshaus Jena |  
www.jenaer-philharmonie.de

Verleihung des Lenzpreises | 27.05.24 | 20 Uhr | Theaterhaus Jena   
www.jenakultur.de oder www.theaterhaus-jena.de

Auch 2024 präsentieren sich das Kinder- und 
Familienfest und der Umwelttag wieder mit 
vielen Mitmach-Aktionen und spannenden 
Informationsständen. Am 25. Mai laden 
JenaKultur, das Jenaer Bündnis für Familie, 
die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck, das 
Dezernat für Stadtentwicklung und Umwelt 

sowie zahlreiche Vereine und Unternehmen 
in den Paradiespark zu einem gemütlichen 
Nachmittag im Freien ein. Es wird ein unter-
haltsames Bühnenprogramm aus Tanz, Mu-
sik, Feuershow und Bastelaktionen geboten.
Der Eintritt ist frei!

Jena feiert den Frühling mit dem 
Jenaer Frühlingsmarkt 
Zehn Tage lang erwartet Besucher:innen ein 
bunter Mix aus Bühnenprogramm, Fahrge-
schäften auf dem Eichplatz und leckerem 
Essen. Eröffnet wird der Jenaer Frühlings-
markt am 3. Mai mit dem traditionellen 
Bieranstich und einer rockigen Showeinlage 
von Knorkator.

An den nächsten Tagen folgen Blues-
Klänge von Jürgen Kerth und Schlager- und 

Partyhits von der Golden Glitter Band. Dane-
ben stellen sich auch lokale Vereine, Tanz-
gruppen und andere Akteure vor. 

Am verkaufsoffenen Sonntag am 5. Mai 
haben viele Geschäfte der Jenaer Innenstadt 
geöffnet.

Der Eintritt ist frei!

Jenaer Frühlingsmarkt | 3.–12.05.2024 | Freitag/Samstag 11–23 Uhr & Sonntag bis 
Donnerstag 11–22 Uhr (am Sonntag, 12. Mai 11–18 Uhr) | www.jenakultur.de/maerkte 

Dein Tag im Paradies | 25.05.2024 | 13–18 Uhr | Rasenmühleninsel Jena |  
www.deintagimparadies.de

Dein Tag im Paradies

»Tierisch musikalisch«

www.07-thueringen.de 27

JenaKulturParadies. Highlights — Termine vormerken!



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

VIELE GEBURTSTAGE UND  
GROSSES KINO 

Auf die Besucher*innen wartet zur Jubi-
läumsausgabe des Filmfestivals GOLDENER 
SPATZ in diesem Jahr wieder ganz großes 
Kino mit vielen magischen und bunten Ge-
schichten. Filme, egal ob lang oder kurz, wol-
len gemeinsam erlebt werden! Kino ist ein-
fach magisch: Wo sonst kann man so einfach 
ins Weltall fliegen oder mit der besten Freun-
din Sieger sein? Das gibt es nur beim GOL-
DENEN SPATZ: Von Abenteuern mit »Checker 
Tobi und die Reise zu den fliegenden Flüssen« 
über die Kribbel-Grusel Geschichte »Spuk un-
term Riesenrad« bis hin zum mitreißenden 
Familienfilm »Sieger Sein« und Jugendfilmen 
wie »Ellbogen«. 

Abseits der Wettbewerbsfilme lädt der 
GOLDENE SPATZ zu einer Zeitreise ein und 
zeigt fünf Preisträgerfilme der letzten 45 
Jahre. Aber nicht nur der GOLDENE SPATZ 
feiert Geburtstag! Zum 125. Geburtstag von 
Erich Kästner werden die beiden Spatz-
Gewinnerfilme »Charlie und Louise — Das 
doppelte Lottchen« (1994) und »Das fliegende 
Klassenzimmer« (2003) gezeigt. Und zum 65. 
Sandmännchen-Geburtstag schaut das Sand-
männchen höchstpersönlich vorbei!

BUNTES FAMILIENPROGRAMM 
Das Festival selbst beginnt am Sonntag, 

dem 2. Juni um 16 Uhr mit der feierlichen Er-

öffnung im Kultur- und Kongresszentrum Gera 
(KuK). Neben dem Schwur der Kinderjurys gibt 
es hier die Premiere von »Grüße vom Mars« 
zu erleben. Doch schon vor der offiziellen Er-
öffnung kann bereits am Sonntagvormittag ein 
buntes Familienprogramm im KuK und Metro-
pol Kino geschaut werden. 

Auch am 3. und 4. Juni hat das Festival 
nach den Vorführungen für Schulklassen und 
Kindergartengruppen auch für Familien und 
Filmfans am Nachmittag ein buntes Programm 
zu bieten.

GROSSE DREITÄGIGE POP-
UP  MEDIENWERKSTATT

Auch die Pop-Up Medienwerkstatt öff-
net wieder ihre Türen und so können Kinder 
schon am Sonntag zwischen 11 und 15.30 
Uhr an 12 verschiedenen Mitmach-Stationen 
programmieren, tüfteln, basteln, filmen und 
bauen. Von Robotertechnik, Greenscreen über 
Trickfilmproduktion bis zu hin zu VR-Brillen — 
hier kann alles ausprobiert werden. Auch am 
Montag zwischen 15 und 17 Uhr und Dienstag 
zwischen 14 und 17 Uhr ist die Werkstatt für 
alle Kinder kostenfrei und ohne vorherige 
Anmeldung geöffnet. Zudem können vor Ort 
auch die Angebote des Wettbewerbs DIGITAL 
in einer Erlebniswelt getestet werden, also 
Vorlese- und AR-Apps, interaktive Geschichten 
und Comics sowie spannende und berührende 
Webformate und Games.

DAS DEUTSCHE KINDER MEDIEN FESTIVAL GOLDENER SPATZ lädt in seinem 
45. Jubiläumsjahr neugierige Kinder, Jugendliche, Familien,  Schulklassen, 
Kitagruppen und Fachpublikum zu spannenden Filmvorführungen und 
einer dreitägigen Pop-Up Medienwerkstatt nach Gera ins Kultur- und 
 Kongresszentrum sowie ins Metropol Kino ein. 

Alles KRIBBELBUNT und 
voller toller Geschichten!

Infos und Tickets: 
Alle Tickets für sämtliche Veranstaltun-
gen sind über den Buchungskalender auf 
www.goldenerspatz.de erhältlich. Das 
SPATZ-Kinoticket kostet 4 € und berech-
tigt zum Besuch einer Kinoveranstaltung 
inkl. Hin- und Rückfahrt innerhalb der 
Tarifzone 40. 

Für die Familienvorstellungen sind 
zudem Kinotickets an der Tageskasse 
erhältlich (bitte im Vorfeld telefonisch 
über Restkarten informieren).

Für Rückfragen und Beratung zum 
 Programm: Ticket-Hotline Gera:  
(0365) 55 22 800  
bzw. ticketing@goldenerspatz.de 
Ausführliche Programminfos:  
www.goldenerspatz.de

ANZEIGE

Weiterhin werden an den Nachmittagen 
und am Wochenende in Gera folgende 
Filmbeiträge gezeigt:  
Sonntag, 2. Juni: 
• Programm FÜNF: »Jade Armor — Das 

Geschenk«; »Schau in meine Welt: Julia 
— ich bin, wer ich bin«; »Schattenspiel«; 
»Let’s Be Friends« (ab 6 Jahre / 9.30 Uhr, 
Metropol Kino) 

• »Spuk unterm Riesenrad« (ab 8 Jahre /  
11 Uhr, Metropol Kino)

• »Die fliegende Windmühle« (1983) 
(ab 6 Jahre / 14 Uhr, Metropol Kino)

Montag, 3. Juni: 
• »Das fliegende Klassenzimmer« (2003)  

(ab 8 Jahre / 14 Uhr, Metropol Kino)

• »Neue Geschichten vom Franz«  
(ab 6 Jahre / 14 Uhr, KuK)

• Programm ACHTZEHN: »Pool Party«; 
»Tremolo«; »logo! extra: Kinder in der 
Ukraine — ein Jahr im Krieg« (ab 10 Jahre / 
15.45 Uhr, Metropol Kino)

Dienstag, 4. Juni:
• »Checker Tobi und die Reise zu den 

fliegenden Flüssen« (ab 6 Jahre / 14 Uhr, 
Metropol Kino)

JADE ARMOR — DAS GESCHENK SPUK UNTERM RIESENRAD

DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER CHECKER TOBI

| KINO |
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| LESUNG |

Abschiedsbriefe sind ein endgülti-
ger Kommunikationsabbruch. Die 
Historikerinnen Pavla Plachá aus 
Prag und Birgit Sack aus Dresden 
haben rund 100 letzte Briefe und 
Kassiber von hingerichteten Frau-
en und Männern tschechischer 
Nationalität an ihre Angehörigen 
zusammengetragen. Daraus ist 
eine zweisprachige kommentierte 
Edition entstanden. Im Gespräch 
erläutern die Herausgeberinnen 
diese besondere historische Quel-
le. Was erfahren wir aus den 
Briefen über die Menschen in To-
desnähe, über ihre Gedanken und 

Gefühle kurz vor der Hinrichtung 
und über ihre Zeit in der Todes-
zelle? Welchen Einfluss hat das 
Wissen um die Zensur auf das 
Geschriebene? Wie unterscheidet 
sich diese Edition von anderen 
Editionen letzter Briefe?              (nst)

GEDENKSTÄTTE AMTHOR-
DURCHGANG GERA UND 
TLPB laden zu Lesung und 
Gespräch.

Abschieds
briefe 
aus 
Dresden

Lesung & Vortrag. Birgit 
Sack/Pavla Plácha  
Moderation Frank Karbstein             
16.05.2024, 18 Uhr  
Gedenkstätte Amthordurch-
gang Gera

www.torhaus-gera.de

| KONZERT |

Ausverkaufte Shows sowie eine 
stetig wachsende Fangemein-
schaft sprechen für sich: Andre-
as Kümmert ist DER Blues-, Soul 
und Rock-Sänger Deutschlands. 
Seine Stimme und seine Musik 
sind zeitlos. Seit er denken kann, 
ist Musik seine Sprache, seine 
Triebkraft, die ihn niemals still-
stehen lässt. Nach seiner Tour 
2023 mit dem Album »Working 
Class Hero« laufen die Arbeiten 
am neuen bereits auf Hochtouren.
Live erwartet die Besucher bei sei-
nen Konzerten eine energiegela-
dene Show mit einem Querschnitt 

aus dem kompletten Reportoire, 
gespickt mit Interpretationen be-
kannter Hits. Von »Simple Man« 
bis hin zu neuen Rock- Nummern 
wie »Hard Times« oder »Sweet 
Oblivion«: Es ist ein wahres 
Feuerwerk an Spielfreude & 
musikalischem Können.    (msc)

ANDREAS KÜMMERT MIT energiegeladener Show im 
Kulturhof Zickra.

Handmade & live

Konzert. Andreas Kümmert  
25.05.2024, 20 Uhr   
Kulturhof Zickra              
Zickra 31,                       
07980 Berga/Elster

www.kulturhof-zickra.de

gera-arcaden.de

26. Mai
13–18 Uhr

Mit Selfiestation & 
Autogrammen

Triff deine Helden auf 4 Pfoten.

Sonntags-Shopping!
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www.hoppe-franz-freunde.de 
 

Reichsstraße 10 in 07545 Gera
0365 - 77 37 007

Bitte reservieren Sie sich Ihren 
nächsten Termin online unter:

Termin anfragen!
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| AUSSTELLUNG|

Am 1. Juni wird in diesem Jahr 
nicht nur zum 75. Mal der Inter-
nationale Kindertag begangen, 
sondern auch der vor 60 Jahren 
an diesem Tag begonnenen Se-
rienproduktion des legendären 
Trabant 601 (P 601) gedacht – zu-
mindest in Zwickau. Vor Ort wur-
den von diesem Modell insgesamt 
2.818.547 Autos gebaut. Ursprüng-
lich sollte der Wagen eigentlich 
nur für die Dauer von drei Jahren 
gebaut werden – es wurden dann 
doch 26 Jahre. Als Museum, das 
sich nicht nur inhaltlich dem 
westsächsischen Automobilbau 
ab 1904 widmet, sondern auch 
in den ehemaligen Produktions-
gebäuden eine Heimat gefunden 
hat, möchten das Horch Museum 
Zwickau und der Verein Intertrab 
dieses Jubiläum gemeinsam mit 
allen Trabant-Fans, Zeitzeugen 
und ehemaligen Betriebsangehö-
rigen feiern. 
Start der »Frühschicht« am 1. Juni 
ist natürlich wie einst üblich 6:01 
Uhr. Neben der Trabant-Dauer-
ausstellung können an diesem 

Jubiläumstag vor allem Fahrzeu-
ge besichtigt werden, die sonst 
nicht im Museum anzutreffen 
sind, u.  a. ein Trabant-Original 
sowie ein -Nachbau von 1964. Im 
Bereich der weltweit einzigen er-
haltenen Vliesstraße für die Du-
roplastkarosserie werden zudem 
Führungen geboten und im ehe-
maligen »Reifenkeller« tüchtig 
aus dem ‘Nähkästchen‘ geplau-
dert. Für eine geplante Fotoaus-
stellung suchen die Veranstalter 
übrigens noch Bildmaterial: Wer 
das Museum mit privaten Bildern 
aus dem Produktionsalltag der 
1960er/70er Jahre unterstützen 
kann, möge sich bitte unter info@
horch-museum.de melden.

VOR 60 JAHREN LIEF ERSTMALS DER TRABANT 601 VOM 
BAND – Horch-Museum Zwickau lädt zur Jubiläumsfeier 
ein.

Frühschicht

»Frühschicht: 60 Jahre 
Trabant 601«                    
01.06.2024, 6-10 Uhr         
August Horch Museum                               
Audistraße 7,                
08058 Zwickau

www.horch-museum.de

| AUSSTELLUNG |

Holzwege zu Himmelfahrt

Die Ausstellung »Holzwege« bereitet derzeit 
das Museum Reichenfels in Hohenleuben vor. 
Damit will man aufzeigen, welche Wege der 
Rohstoff Holz früher vom Schlagen im Wald 
zum Brennholz, Bauholz oder Werkstoff 
für Böttcher, Stellmacher und Bildschnitzer 
nahm. Viele Beispiele aus früheren Jahrhun-
derten zeigen dabei die handwerkliche Kunst 
dieser alten Berufe. Die Schau wird Stück für 
Stück mit Objekten aus den Sammlungen 
des Altertumsforschenden Vereins aufgebaut.
Dieser Verein steht seit fast 200 Jahren für 

geschichtliche Forschung und Bildung. Und 
wird damit dem Motto »Forschung – Bil-
dung – Spaß« des diesjährigen Internatio-
nalen Museumstages mehr als gerecht. Zu 
seinen vielfältigen Aktivitäten gehört auch 
das neueste Projekt »Museum to go«. Dass 
der Spaß nicht zu kurz kommt, davon 
können sich die Besucher an diesem Tag 
überzeugen. Zunächst dreht sich das Sonn-
tagsgespräch um die Geschichte des Geraer 
Schlosses Osterstein, ehe es heißt »Ent-
decke die Möglichkeiten …«.           (adu)

Blick in die neue Ausstellung        
»Holzwege« 
09.05.2024, 13-17 Uhr                                   

Internationaler Museumstag 
19.05.2024, 10-17 Uhr                          
Eintritt frei                                            
Museum Reichenfels                                  
Reichenfels 1a, 07958 Hohenleuben                       

www.sommerpalais-greiz.de

MUSEUM REICHENFELS BEREITET NEUE AUSSTELLUNG VOR – Viele Offerten 
zum Museumstag.

ANZEIGE | AUSSTELLUNG|

Das Schaffen des multimedial ar-
beitenden Künstlers Stefan Vogel 
stellt der Kunstverein Gera in sei-
ner aktuellen Ausstellung »von 
wegen« vor. Im Werk des 1981 Ge-
borenen verdichten sich Sprache, 
Text und Bild zu einem fragilen 
Beziehungsgeflecht aus Zeich-
nungen, Collagen und raumfül-
lenden Installationen. Die dabei 
entstehenden Materialbilder sind 
berührend direkt, ursprünglich 
und lassen sich als Projektionsflä-
che lesen, die auf ironische wie 
gleichsam eindrückliche Weise 
auf die eigene Existenz verwei-
sen.
Haare im Abfluss, leere Tabletten-
Verpackungen, banale Gedanken 
und absurde Wortfindungen ent-
wickeln im Zusammenspiel mit 
Baustoffen wie Beton, Silikon 

oder Kacheln ambivalente und 
sich überlagernde Gefüge, deren 
einzelne Komponenten sich zu 
Sprachbildern voller eigenwil-
liger Poesie verknüpfen. Ein Er-
lebnis ganz besonderer Art. Der 
Künstler Stefan Vogel lebt und 
arbeitet in Leipzig.                     (tbe)

LEIPZIGER KÜNSTLER STEFAN VOGEL stellt im Kunstver-
ein Gera aus.

von wegen

Ausstellung. Stefan Vogel 
– von wegen                     
bis 29.06.2024                  
Fr/Sa 15-18 Uhr und nach 
Vereinbarung                 
16.06., 11 Uhr: öffentliche 
Führung mit Stefan Vogel 
Geraer Kunstverein           
Markt 8/9, 07545 Gera

www.kunstverein-gera.de
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Der Frühling hält Einzug und die Natur er-
wacht. Jetzt heißt es wieder raus an die frische 
Luft und das Leben in vollen Zügen genie-
ßen. Wo? Am wunderschönen »Zeulenrodaer 
Meer«, inmitten des Thüringer Vogtlandes. 
Dort finden Sie das mehrfach ausgezeichnete 
Bio-Seehotel, was nicht nur für Übernach-
tungsgäste viel zu bieten hat, sondern auch 
als Ausflugsziel sehr zu empfehlen ist. Dort 
kommen Familien gleichermaßen auf ihre 
Kosten wie Paare und Ruhesuchende. Spa-
zieren Sie entlang des Rundweges vorbei an 
den blühenden Iris-Blumen, entdecken Sie den 
Sternzeichenweg oder nehmen Sie Platz auf 
den bequemen Weinberg-Liegen mit direktem 
Blick über die Talsperre Zeulenrodas.

Aktive Gäste können sich verschiedene Fahr-
räder oder E-Scooter ausleihen, den neuen 
Fußballgolfplatz bespielen oder im Panorama 
Hochseilgarten den Adrenalinspiegel nach 
oben treiben. Eine Naturbadestelle befindet 
sich ebenfalls am Fuße des Hotels, an der man 

auch seinen geliebten Vierbeiner mit ins kühle 
Nass nehmen darf.
Wer die Gegend lieber auf dem Wasser ken-
nenlernen möchte, kann sich an der »Wasser-
sportschule Thüringen« verschiedene Tretboo-
te, die beliebten SUPs oder Kanus ausleihen. 
Für die Kleinsten gibt es zwei Spielplätze und 
entlang der Uferpromenade findet man tolle 
Sport- und Wissensstationen, die selbst den 
Größeren viel Freude bereiten.

Wenn der kleine oder auch große Hunger 
kommt, wartet einer der schönsten Biergärten 
Ost-Thüringens auf Sie. Mit Blick auf das Was-
ser können Sie es sich gemütlich machen und 
Leckereien vom Holzkohlegrill und Ofen ge-
nießen. Alles in Bio-Qualität und täglich frisch 
zubereitet aus der hauseigenen Backstube und 
Fleischerei. Kaffee und Kuchen wie bei Oma 
darf genauso wenig fehlen wie feine Torten-
kreationen und ein erfrischender Eisbecher.

Für alle Musikliebhaber empfehlen wir einen 

Ausflug zum Donnerstag. Dann heißt es in den 
Abendstunden immer »Afterwork im Biergar-
ten«. Es spielen regionale DJs und Musiker in 
den Sonnenuntergang hinein und läuten das 
Wochenende ein. Den aktuellen Spielplan fin-
det man auf der Internetseite des Hotels und 
alle Events sind kostenlos.

| FREIZEIT | ANZEIGE

AUSFLUGSZIEL: Bio-Seehotel Zeulenroda.

Bio-Seehotel Zeulenroda GmbH & Co. KG 
Bauerfeindallee 1                              
07937 Zeulenroda-Triebes                   
Tel.: 036628 - 980                    

www.bio-seehotel-zeulenroda.de

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Wandern, Biergarten und Meer
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Die ganze Welt hat Joachim Carl Uhlig bereist, 
spektakuläre Landschaften und Kulturstät-
ten gesehen und dann oft über Jahrzehnte 
seine Eindrücke, Empfindungen, Erfahrun-
gen und Erkenntnisse in spektakulären Ge-
mälden komprimiert. Indes kennt man den 
Mann bisher in Ostthüringen eher als Un-
ternehmensberater. So war es für manchen 
Gast der Vernissage seiner Ausstellung in 
der IHK Gera eine Überraschung, nun auch 
Uhligs »andere« Seite kennen zu lernen.
Der 1961 in Tübingen Geborene stammt aus ei-
ner Familie, deren Männer sich seit zwei Ge-
nerationen intensiv mit Malerei beschäftigten. 
Der Vater war Stipendiat der Schule der schö-
nen Künste in Paris, ehe er ein erfolgreicher 

Naturwissenschaftler wurde. Joachim Carl 
Uhlig, dessen Talent Vater und Lehrer früh 
förderten, ging einen ähnlichen Weg. Das 
eher auf Happening, Performance und Mini-
mal Art ausgerichtete Studium am Frankfurter 
Städelschen Kunstinstitut erfüllte nicht seine 
Erwartungen. Also beschloss er, ein von sol-
chen Vorgaben wirklich freier Maler zu wer-
den und studierte Wirtschaftsgeografie. Nach 
dem Diplom wurde er ein erfolgreicher Unter-
nehmensberater, den es 1990 in den Osten zog. 
Als Maler hat er einen ganz unverwechsel-
baren, präzisen Stil entwickelt. Mit ganz 
feinem Pinsel malt er spektakuläre Land-
schaften, geformt von den Kräften der Natur. 
Besonders Wüsten und Steppen haben es 

ihm angetan, die er seit Jahrzehnten immer 
wieder bereist und erkundet. Doch er über-
trägt Gesehenes nicht eins zu eins in ein Ge-
mälde, sondern kombiniert und verknüpft 
Erlebnisse, Erfahrungen und Emotionen 
und schöpft eine eigene Welt.            (abo)

33www.07-thueringen.de
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Phantastische 
Natur
IN DER IHK GERA ERZÄHLEN DIE GE-
MÄLDE von Joachim Carl Uhlig von 
Reisen durch Raum und Zeit.

Ausstellung. Joachim Carl Uhlig 
bis Mitte Mai 2024                                   
Mo-Do 8-17 Uhr; Fr 8-15 Uhr                            
IHK-Gebäude                                      
Gaswerkstraße 23, 07546 Gera

www.ihk.de/gera

| AUSSTELLUNG |

| KONZERT |

Nichts geschieht ohne Grund, 
schon gar nicht die eigene Ge-
schichte. Und das ist für Cäthe 
Grund genug, aus ihrer Sichtwei-
se ein ganzes Universum an gen-
reübergreifender Musik zu produ-
zieren, die sich von der Ekstase 
des Alltags bis in tiefhängende 
Himmel aufschwingt. Cäthes Kon-
zerte laden ein, die ganze Sym-
phonie ironischer Zwischentöne, 
menschlicher Tragik und Komik  

 - in ihre Love Language übersetzt 
 - zu feiern. Alternative Pop, Rock, 
Jazz und Elektro begleiten die 
Party der Gefühle. Cäthe schafft 

 – auch im Duo mit Gitarrist Dirk 

Berger - einen Raum, in dem Los-
lassen durch Verbindung wie die 
Lösung aller Probleme erscheint. 
»Abschied nehmen ist nichts für 
mich«, singt Cäthe in »Bös Bös«  

 - und schreibt selbstverständ-
lich neue Songs.              (ala)

CÄTHE KOMMT IM DUO mit Gitarrist Dirk Berger in den 
Hof 19 Braunichswalde.

Party der Gefühle

Konzert. Cäthe & Gitarrist 
Dirk Berger  
17.05.2024, 20 Uhr             
Hof 19, Hauptstrasse 19, 
07580 Braunichswalde

www.hof19.net

| KONZERT |

Das Geraer Ensemble »Cello 
pur« spielt in St. Petri Dorna ein 
Frühlingskonzert. Schon seit 
über zehn Jahren musiziert diese 
Formation unter der Leitung von 
Cornelius Herrmann. Die Musiker 
aus Gera, Greiz und Schmölln 
verbindet über all die Jahre die 
Liebe zur Musik und die Freude 
am gemeinsamen Musizieren. 
Das Konzert will das Publikum 
mit klassischer Unterhaltungsmu-
sik verzaubern. Durch Worte von 
Cornelius Herrmann verbunden, 
erklingt u. a. Fred Raymonds „Ju-
liska“ aus »Maske in Blau«; auch 
ein Tango wird zu hören sein. Das 

Ensemble interpretiert außerdem 
Musik z.B. von Wolfgang Amade-
us Mozart, Johann Sebastian Bach, 
Carl Millöcker und Giuseppe 
Verdi.                                       (asc)

FRÜHLINGSKONZERT IN KIRCHE ST. PETRI DORNA mit 
klassischer Unterhaltungsmusik.

Nun will der Lenz 
uns grüßen

Konzert. Celo pur – Nun 
will der Lenz uns grüßen 
25.05.2024, 16 Uhr           
Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten                      
Kirche St. Petri Dorna               
Dorna Nr. 2, 07554 Gera

www.gera-dorna.de
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WIR SIND FÜR DICH DA!WIR SIND FÜR DICH DA!
Dein starker Partner für die Gastronomie.
Einkaufen wie die Profis!
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SELGROS Gera-Trebnitz 
An der Beerweinschänke 1 
0 7554 Gera-Trebnitz
Tel.: 0365 4352-0 
Fax: 0365 4352-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa.  7 – 20 Uhr

NOCH KEIN KUNDE? NOCH KEIN KUNDE? 
Jetzt einfach Scannen, 
Kunde  werden & profitieren!

HIER KAUFEN PROFIS & GENIESSER
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Harald und Dieter haben jeden Donnerstag ei-
nen festen Termin. Dann treffen sich die rüsti-
gen Herren zum Frühstück in ihrem Stammlo-
kal. Das heißt offiziell »Österreich am Markt«, 
aber das sagt eigentlich keiner. Das Lokal fir-
miert längst als »Ösi«. Das klingt nicht nur grif-
fig, sondern spricht auch für eine besonders lie-
bevolle Verbindung der Gäste zu diesem Haus.
80 Prozent der Kundschaft, so schätzt Inha-
ber Ingo Nicklaus, sind Stammgäste. Manche 
kommen fast täglich zum Frühstück, um den 
Mittagstisch versammeln sich in der Mehrheit 
bekannte Gesichter, Damenrunden kehren 
gern und regelmäßig zum Kaffeekränzchen 
ein. Jubilare feiern mit ihren Familien im 
Lokal im Geraer Stadtzentrum. Doch auch 
Kurzentschlossene finden irgendwie im-
mer noch ein Plätzchen. Also das Geschäft 
floriert, das Haus ist eigentlich immer voll. 

WINZER ZUM ANFASSEN 
Und so müssen sich Liebhaber von gutem 
Essen, gepflegten Weinen und beschwing-
ter Musik auch stets beeilen, wollen sie sich 
ihre Teilnahme an einer der zahlreichen 
Veranstaltungen beim Ösi sichern. Die ha-
ben mittlerweile Kultstatus erlangt. Nächs-
te Gelegenheit dabei zu sein, ist am 11. Mai. 
Dann lädt das Team um den Mann mit dem 
Hut wieder zur beliebten Weintour vor dem 

Gasthaus ein. Von 17 bis 23 Uhr präsentieren 
sechs Winzer aus dem Weinviertel Niederös-
terreich ihre neuen Jahrgänge. Ingo Nicklaus 
verspricht Experten zum Anfassen, mit de-
nen man locker über Weinbau im Allgemei-
nen und den Charakter der ausgeschenkten 
Rebensäfte im Besonderen plaudern kann. 
Bevor Ingo und Anja Nicklaus am 29. De-
zember 2009 das Haus eröffneten, hatten sie 
eigentlich gar kein großes gastronomisches  
Angebot auf dem Plan. An ein Feinkostge-
schäft war damals gedacht, sie erkannten 
aber schnell, dass das in Teilen des Sorti-
ments - zum Beispiel Fisch - ein saisonales 
Geschäft sein würde. Ein Ganzjahresprojekt 
musste her, das übergreifende Thema mit 
Österreich rasch gefunden. Und hier kam 
dann die Kundschaft ins Spiel. Der Gastwirt 
befragte die Leute einfach nach ihren Erwar-
tungen und die waren nicht zögerlich, trugen 
immer neue Wünsche an die Nicklaus’ heran. 
Die stellten sich dem, und so gibt es beim Ösi 
nicht nur typisch österreichische Spezialitäten 
zu kaufen, sondern auch Raum zum Verwei-
len, Plaudern, Feiern. Innen-und Außengas-
tronomie bieten insgesamt 120 bis 130 Plätze. 
 
HIER BEDIENT DER CHEF NOCH SELBST
Ab 7 Uhr werden Frühstücksgäste empfan-
gen, mittags stehen sechs Gerichte auf der 

Speisekarte, darunter ein vegetarisches. Das 
Angebot wechselt wöchentlich, verantwort-
lich dafür ist Anja Nicklaus. Sie kocht selbst 
- deftige, bodenständige Küche, teils mit al-
penländischer Note. Ohne Chichi, dafür mit 
viel Herz und Leidenschaft. Das Publikum 
mag das und schätzt nicht minder die flinke 
Bedienung, die herzliche Atmosphäre und die 
Tatsache, dass hier der Chef oft noch selbst be-
dient - meist mit einem flotten Spruch auf den 
Lippen und - natürlich - dem Hut auf dem Kopf.
Auch deshalb fühlen sich Harald und Dieter 
beim Ösi so wohl. Am Donnerstag sind sie wie-
der am Start, werden auf ihren Stammplätzen 
sitzen und bestellen, was sie immer nehmen: 
frischen Hackepeter und einen Kaffee.  Die Be-
dienung muss da gar nicht mehr fragen.   (bro) 

Österreich am Markt 
Di-Sa: 7-18 Uhr, So 8.30-18 Uhr                                  
Markt 15, 07545 Gera                             
Facebook: österreich am markt gera

Weintour 
11.05., 17-23 Uhr                                   
Reservierung: 0365 - 830 54 62   

e-Mail: info@oesi-gera.de

URSPRÜNGLICH MAL ALS FEINKOSTGESCHÄFT GEPLANT, ist aus dieser Idee längst viel mehr geworden - Kundschaft 
spielte dabei eine aktive Rolle - Am 11. Mai wieder die beliebte Weintour.

15 Jahre am Markt - Der »Ösi« in Gera

| MARKT |
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Die traditionellen »Open Gar-
dens« erlauben auch in diesem 
Jahr wieder neugierige Blicke 
über und hinter den Zaun von 
Gartenliebhabern, um deren lie-
bevoll gepflegte grüne Oasen zu 
bewundern. Der Buga-Förderver-
ein macht am Tag der Offenen 
Gärten insgesamt 18 Gärten in 
Gera und Umgebung für die Be-
sucher zugänglich. Mit dabei sind 
mediterrane Exoten, Heilpflanzen, 
kleine Tierfarmen und liebevoll 
gepflegte Bauerngärten. Die Aus-
wahl ist vielfältig und die Besitzer 
freuen sich auf das Fachsimpeln 
mit vielen Hinweisen und Gar-
tentipps. Ebenso erwartet die 
Besucher die eine oder andere 
private Pflanzenbörse. Auch dort 
kann man ins Gespräch kommen.
Als Eingangsgärten präsentieren 
sich dieses Mal:

 - Haus Schulenburg, Str. d. Frie 
  dens 120, 07548 Gera
 -   Botanischer Garten, Nicolai-/
  Schillerstr, 07545 Gera
 -    Familie Kutschbach, Collis 2, 
  07554 Gera
 -    Ingo Tröger, Pölziger Straße 78, 
  06712 Heuckewalde
 -   Schlossgarten Ronneburg, 
  Schlossstraße 19,        
  07580 Ronneburg
Dort erhalten die Besucher ihre 
Ticktes und die genauen An-
schriften aller teilnehmenden 
Gärten.                                    (ksc)

Blicke über den 
Gartenzaun

Tag der offenen Gärten 
02.06.2024, 10 bis 17 Uhr            
Tickets: 3 €, Kinder frei

www.offene-gaerten-      
thueringen.de/gera-und-
umgebung

Die aktuelle Ausstellung »Mo-
digliani. Moderne Blicke« im 
Museum Barberini Potsdam ist 
Ziel einer Tagesfahrt der Geraer 
Gästeführer. Amedeo Modigliani 
war ein europäischer Künstler im 
weitesten und innovativsten Sin-
ne. Mit Augenmerk auf das Bild 
des Menschen, auf das Körperli-
che und auf selbstbewusste Weib-
lichkeit, positionierte sich er sich 
in einer Zeit der Formauflösung, 
Abstraktion und Frauenfeindlich-
keit zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts als Vorreiter der Moderne.
Seine Portraits und Akte beglei-
teten und formten während des 
Ersten Weltkriegs die Entwick-
lung des Menschenbilds einer 
jungen Künstlergeneration, die 
in Paris, Wien, Berlin oder Dres-
den an der Figuration arbeitete.

Die Ausstellung erweitert den 
Kontext von Modiglianis Kunst 
erstmals über dessen Pari-
ser Umfeld hinaus und weist 
Bezüge zu Paula Modersohn-
Becker, Egon Schiele, Gustav 
Klimt, Wilhelm Lehmbruck 
und Ernst Ludwig Kirchner auf.
Nach dem Besuch der Ausstel-
lung bleibt genügend Freizeit, 
um die Stadt Potsdam auf ei-
gene Faust zu erkunden.   (ksc)

TAGESFAHRT MIT DEN GÄSTEFÜHRERN GERA ins Muse-
um Barberini Potsdam.

Auf zur Modigliani-
Ausstellung

Tagestour. Potsdam 
-Museum Barberini 
25.05.2024, Start 8 Uhr           
Zentralhaltestelle Heinrich-
straße

www.gaestefuehrung-
gera.de

| TOUR |

TAGE DER OFFENEN GÄRTEN in Gera und Umgebung am 
2. Juni.  

| EVENT |

 LIEBEVOLL GESTALTETE ANLAGEN IN GERA UND UM 
 GEBUNG, WIE HIER IN NAULITZ 2023, ERWARTEN DIE 
 BESUCHER ZUM TAG DER OFFENEN GÄRTEN.
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ZIMMEREI FLORIAN LIEBOLD aus Wünschendorf.

»Bei uns wird gezapft!«
»Komm rein und erzähl mal: Was machst 
Du denn so?«, grinst Florian Liebold und 
überrumpelt mich so ein bisschen mit seiner 
netten Begrüßung. Aber so ist er: ein sympa-
thischer Mensch, der neugierig auf die Welt 
ist. Das hat aus ihm wohl das gemacht, was 
er heute ist: ein erfolgreicher Zimmermanns-
meister mit drei Gesellen und drei Azubis. Gut 
gebucht, vor allem durch Empfehlungen von 
Menschen, die mit der Arbeit der Zimmerei 
Liebold mehr als zufrieden waren. Vom kom-
pletten Dachstuhl über Carports, Dachgauben, 
Vertäfelung oder Fachwerkbau: die Zimme-
rer beherrschen das komplette Spektrum der 
Holzarbeiten. Florian Liebold zeigt mir stolz 
das jüngste Projekt: den Nachbau eines histo-
rischen Gartenhauses für eine Familie in der 
Nachbarschaft. »Hier haben wir natürlich alle 
Register der alten Handwerkskunst gezogen. 
Gebaut wurde traditionell mit Eichenholz. 
Naturholz, so wie es gewachsen ist; nicht 
das Vorbearbeitete für Großbaustellen. Das 
haben wir dann verzapft.« Wir müssen bei-
de schmunzeln, weil wir natürlich sofort an 
ein »frisch Gezapftes« denken. »Klar, wir zap-
fen fast jeden Tag«, lacht Florian. »Aber auf 
der Baustelle eben nur Holz«. Mit »Zapfen« 
meint er natürlich die alte Handwerkskunst 
des Holzverbindens. Hier werden die Balken 
sozusagen ineinander gesteckt. Sie halten ge-
nauso gut, als wenn sie festgenagelt würden. 
»Wir sind in vielen Dingen gern handwerk-
lich traditionell unterwegs«, erzählt Florian. 

»Das kommt sicher auch von meiner Arbeit 
in der Schweiz.« Dort hat sich der gelernte 
Zimmermann den Feinschliff geholt. Seine 
Augen leuchten, wenn er von den drei Jah-
ren dort erzählt: von der Wertschätzung der 
Handwerkskunst und einer guten Zeit, in der 
er viel gelernt hat. Noch heute hält der Kon-
takt in die Schweiz an. Doch irgendwann war 
es Zeit heimzukommen, nach Wünschendorf. 
Schließlich steht hier die Zimmerei der Fami-
lie, in der Florian schon als Kind jeden Tag 
durch Sägespäne tobte und aus Holzresten 
ein Baumhaus baute. In Vollzeit hat Florian 
Liebold die Meisterausbildung gemacht, um 
dann am 1. Februar 2019 seine eigene Zim-
merei zu gründen. Mit gerade mal 25 Jahren! 
Nach kurzer Zeit schon kam ein Geselle dazu. 
Heute ist er Chef von sechs Mitarbeitern mit 
viel Verantwortung. Doch das täglich Neue 
und der Mix aus den vielen Aufgaben sind 
es, die Florian Liebold für seinen Job brennen 
lassen. Mehr Berufung als Beruf. Gemeinsam 
mit den Kunden herauszufinden, wie sich ihre 
Vorstellungen am besten umsetzen lassen, 
Feinplanung, kniffelige Detaillösungen finden 

 – und dann draußen auf der Baustelle auch 
mal mit dem Kran acht Meter lange Balken 
aufs Dach hieven. Der Mix aus Bürojob, Tüf-
telei und schwerer Arbeit. Und die Freude, 
wenn er dann als Zimmerermeister in luftiger 
Höhe vom Dachstuhl den Richtspruch für ein 
neues Haus verkünden kann: »Ja, das macht 
schon stolz«, nickt Florian. Wieviel Spaß die 

Arbeit mit Holz machen kann, das lernen in 
Wünschendorf schon die Kleinsten. In der 
Werkstatt hängt ein selbstgemaltes Bild von 
Kindergartenkindern, als Dankeschön für den 
Werkstattbesuch. »Die Kinder staunen, wenn 
sie die großen Maschinen sehen, wenn sie mal 
einen Nagel ins Holz schlagen dürfen oder die 
Struktur des Holzes entdecken«, erzählt Flori-
an. Er freut sich, wenn er seine Leidenschaft 
für das »Holzhandwerk« weitergeben kann. 
»Man braucht räumliche Vorstellungskraft, 
muss anpacken können, und Rechnen können 
kann auch nicht schaden«, lacht Florian. Man 
merkt, der junge Meister ist Zimmermann mit 
Leib und Seele. »Selbst im Urlaub, wenn wir 
unterwegs sind, schaue ich, wie Balkons ge-
staltet wurden, um das Holz zu schützen oder 
wie die Details der Fassadenverkleidung ge-
löst sind. Holz kann gerade dort eine so schö-
ne Patina bekommen.« Die Anregungen von 
unterwegs bereichern seine Arbeit an vielen 
Projekten hier in Ostthüringen – für zufriede-
ne Kunden der Zimmerei Liebold.             (kre)

Zimmerei Florian Liebold                    
Am Veitsberg 9, Berga-Wünschendorf    
Tel. 0171/7312284 

www.zimmereiliebold.de

| MARKT | ANZEIGE
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| EVENT |

Unvergleichbar und mit neuen 
Titeln und Solisten präsentieren 
sich die »Rock Classics« in die-
sem Jahr zu Pfingsten. Die Besu-
cher erleben Welthits aus Klassik, 
Rock und Pop mit bekannten in-
ternationalen Solisten in speziel-
len Arrangements für Rockband 
und großes Sinfonisches Orches-
ter vor der Kulisse der weltgröß-
ten Ziegelsteinbrücke. Für tolle 
Effekte und große Livebilder sorgt 
eine LED-Leinwand direkter hin-
ter dem Orchester. In Verbindung 
mit einem großen Abschlussfeu-
erwerk, der grandiosen Brücke 
und den sinfonischen Klängen im 
Hintergrund werden die Künstler 
für ein Musik-Open-Air der Ex-
traklasse sorgen. In gewohnter 
Manier begegnen dem Publikum 
die Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach unter Leitung von 
GMD Stefan Fraas sowie bekann-
te Solisten, wie erstmals Julia 
Neigel, die Popsängerin Jasmin 
Graf und »The Voice Senior« Ge-
winner Dan Lucas. Auch zwei 
klassische Solisten sind im Pro-
gramm dabei: Der mexikanische 
Tenor Victor Campos Leal und die 
deutsch-amerikanische Sopra-
nistin Annika Rioux werden das 
Publikum begeistern. Zum festen 
Künstlerstamm gehören auch das 
Gesangstrio Voc A Bella und die 
René-Möckel-Band. Gemeinsam 

begleiten sie die Solisten und 
sind somit wichtiger Bestandteil 
der Cross-Over-Produktionen der 
Vogtland Philharmonie.     (agm)

EIN PHILHARMONISCHES ARRANGEMENT AUS KLASSIK, 
POP- UND ROCKMUSIK - Am Vortag präsentiert Olaf 
Schubert sein Programm »Zeit für Rebellen«.

Welthits erklingen 
zu Pfingsten an der 
Göltzschtalbrücke

An der Göltzschtalbrücke 
Netzschkau: 
Freitag, 17.05.2024, 20 Uhr,  
Olaf Schubert "Zeit für 
Rebellen"

Samstag, 18.05.2024,     
19.30 Uhr, Rock Classics

Tickets gibt es an allen 
bekannten VVK-Stellen und:

www.kraussevent.de

TERMINE DER REGION • MEHR UNTER WWW.V-PH.DE

AM VORTAG - OLAF SCHUBERT 
»ZEIT FÜR REBELLEN«

ROCK CLASSICS
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| KONZERT |

DOOM OTTOMAN, JAZZ-CONCRÈTE 
UND STONER ROCK im Geraer Kultur-
haus Häselburg.

Der Mai rockt 
die Häselburg

Der Dreifachwumms! Ezel aus Frank-
reich und Belgien, Glotze aus Leipzig mit 
Pei Ann Yeoh aus Malaysia sowie Stone 
Cold Love aus Magdeburg mit Motor Ka-
bowski aus Gera rocken die Häselburg. 
Ezel oder die Grundwelle des Bosporus mä-
andert zwischen Doom, Noise und traditionel-
ler Musik aus der Türkei  - »rau und süß wie 
der Kuss eines Skateboardgriffs mit einem 
Pistazienbonbon«: Eine musikalische Hyp-
nosesitzung mit Stéphane Diskus am Bariton-
Saxophon, Ruben Tenenbaum an der Geige 
und Alexis Van Dooselaere am Schlagzeug.  
Die Leipziger Band Glotze kommt sofort zur 
Sache: schrill, laut, drastisch, penetrant, auf-
müpfig und provokant – all das im besten Sin-
ne kreativer Unanständigkeit. Altsaxofonist 

Mark Weschenfelder, Geigerin Pei Ann Yeoh, 
Bassgitarrist Philipp Martin und Drummer 
Philipp Scholz feiern unter den Rahmenbe-
dingungen der Gegenwart die Wiederbele-
bung des Jazz Concréte. Selbstbewusst entern 
sie das Territorium zwischen europäischem 
Free Jazz der 1970er Jahre, dem New Yor-
ker No Wave um 1980 à la DNA oder James 
Chance und den so genannten »Anderen 
Bands« der späten DDR wie Tom Terror und 
das Beil oder Der Expander des Fortschritts. 
Die dänisch-deutsche Rock-Band Motor 
Kabwoski aus Gera knüpft an den politi-
schen Rock der 1970er an. Und die Rock-
Band Stone Cold Love aus Magdeburg ist 
inspiriert von Doom und Punk. Mit rauen 
Gitarrenriffs, treibenden Drums sowie Tex-

ten mit Herz und dunklen Zwischentönen 
spielen sie Rock mit harter Kante.         (pve)

Konzerte. Ezel – Grundwelle des 
Bosporus 
05.05.2024, 20 Uhr  

Glotze mit Pei Ann Yeoh 
09.05.2024, 20 Uhr  

Stone Cold Love und Motor Kabowski 
24.05.2024, 20 Uhr  

Kulturhaus Häselburg                          
Florian-Geyer-Str. 15, 07545 Gera

www.haeselburg.org

| AUSSTELLUNG |

DAS MUSEUM FÜR ANGEWANDTE 
KUNST feiert seinen 150. Geburtstag 
mit einem bunten Programm.

GREAT 
GRASSI

Das Museum in Leipzig begeht in diesem Jahr 
das 150. Jubiläum seiner Eröffnung im Jahr 
1874. Bis Dezember feiert es mit  Ausstellun-
gen, vielen Veranstaltungen, neuen hochran-
gigen Kunstwerken, Interventionen in der 
Dauerausstellung, interessanten Projekten 
und Kooperationen. Schwerpunkt des Jubilä-
umsjahres sind die drei Sonderausstellungen 
»A CHAIR AND YOU. Inszeniert von Robert 
Wilson« und »ZUKÜNFTE. Materialien und 
Design von morgen« sowie die sich vor den 
internationalen Sammlern und Schenkerin-
nen verbeugende Ausstellung »DANKE. MER-
CI. GRAZIE. HARTELIJK DANK.«

Als Höhepunkt lädt das Museum herzlich zum 
gemeinsamen Feiern bei freiem Eintritt am 25. 
und 26. Mai 2024 ein.
SAMSTAG, 25. MAI, 13-24 UHR

 • Kurzführungen durch Ständige- und Sonder -
   ausstellungen
 • Gespräch des Museumsdirektors Dr. Olaf   
   Thormann mit Restaurator, Verleger und 
   Sammler Prof. Jochen Voigt zu seiner um-
   fangreichen Schenkung
 • Mid-Century Einzelstücke bei Freundeskreis-
  Verkaufsaktion »Design zu haben«
 • Live-Musik mit »Kardamom Kollektiv«
 • Poetry Slam
 • Graphic Recording
 • Tanz in den Abend mit THE GREAT GRASSI 
  und Musik der 1920er bis 1940er Jahre

SONNTAG, 26. Mai, 13-18 Uhr
 • Handwerkerparcours in den Innenhöfen mit  
  Steinbildhauer, Kunstschmied, Glasbläser, 
  Zeichenschule, Töpferscheibe u.v.m.
 • »Timestamps« – sechs interaktive Zeit- 

  Stationen aus 150 Jahren gewähren Einblicke  
  in wichtige Entwicklungsschritte von Kunst  
   und Handwerk seit der Gründung des Museums
 • Kurzführungen durch Ständige und Sonder-
  ausstellungen

An beiden Tagen lädt außerdem das FabMobil 
zum Staunen und Ausprobieren mit Creative 
Technologies wie 3D Druck, Virtual Reality, 
Robotik und Programmierung ein.                 (upi)

GRASSI Museum für Angewandte 
Kunst 
Di, Do-So, Feiertage: 10–18 Uhr;             
Mi 12–20 Uhr                                         
Johannisplatz 5–11, 04103 Leipzig

www.grassimak.de

 GRASSI MUSEUM FÜR ANGEWANDTE KUNST

 STONE COLD LOVE
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Im Museum für Angewandte Kunst lassen 
anlässlich des 40. Jubiläums Mode, Mö-
bel, Alltagsgegenstände und Fotografien bis 
hin zu Gebrauchsgrafik und Keramik den 
Zeitgeist des 20. Jahrhunderts aufleben. Die 
Spanne reicht vom dekorativen, glamou-
rösen Stil des Art déco bis zum modernen 
Design des Bauhauses und der funktiona-
len Formgestaltung von DDR-Produkten.
Das Museum für Kunsthandwerk wurde am 
6. Oktober 1984 in der Greizer Straße 37-39 
in Gera eröffnet  Mit der Neugründung sollte 
zum einen das neu errichtete Wohnquartier in 
der Nachbarschaft kulturell aufgewertet wer-
den. Zum anderen wollte man das Gebäude 
aus dem 18. Jahrhundert, benannt nach einem 
seiner Vorbesitzer, dem Mäzen Dr. Moritz Ru-

dolph Ferber, öffentlich zugänglich machen.
Dem Museum lag die Idee zugrunde, die Pro-
dukte des Thüringer Kunsthandwerks zu sam-
meln, zu bewahren und auszustellen. Zunächst 
waren es die barocke ehemalige Wohnanlage 
mit ihren Deckengemälden und reichen Stuck-
verzierungen selbst sowie aus dem Stadtmu-
seum ausgegliederte Porzellan-, Zinn- und 
Glasarbeiten, die zur Betrachtung einluden.
Mit der zweiten Sonderausstellung Kunst um 
1900 wurden rückblickend die Weichen für 
die Entwicklung eines richtungsweisenden 
Sammlungsprofils gestellt. Das 20. Jahrhun-
dert rückte in den Fokus. Schon in den 1980-er 
Jahren zählte zudem die DDR-Gebrauchsgrafik 
zu einem Schwerpunkt. Das Ende der DDR 
stellte auch das Museum vor neue Heraus-
forderungen. Innerhalb kürzester Zeit wurde 
Alltag historisch – und nicht wenige Bürger 
stifteten viele Objekte aus dem Bereich der 
Verpackungsgestaltung und der Alltagskultur. 
Die Grenze zwischen Kunst und Design ist 
oft fließend, industriell hergestellte Serien-
produkte und handwerkliche Unikate ste-
hen sich gleichberechtigt gegenüber. Sie alle 
erzählen Geschichten – von repräsentativer 
Tischkultur, künstlerischen und technischen 
Formen bis zum Beginn des Massenkonsums, 
der ausgelöst wurde durch die Erfindung 
neuer Werkstoffe wie Bakelit oder Polystyrol.
In der Ausstellung lässt sich am Kabinett-
schrank von René Prou die Schönheit der von 
Hand gefertigten Intarsien bewundern. Eine 
Blechdose der Bahlsen-Keksfabrik zeugt hinge-
gen davon, wie Kunstschaffende zunehmend 
für große Firmen tätig waren und deren Er-
scheinungsbild prägten. Marcel Breuers Satz-
tische aus Stahl und Theodor Boglers Kombi-

nationsteekannen sind Ikonen der modernen 
Gestaltung des Bauhauses. Auch Aenne Bier-
manns Fotografien zeugen vom Fortschritt mit 
ihrer vertraut-sachlichen Darstellung der Din-
ge. „Mitropa“-Geschirr und der Blumengießer 
von Klaus Kunis stehen wiederum als Zeichen 
für die gesellschaftlichen Verhältnisse in 
der DDR genauso wie für die gestalterisch-
künstlerischen Qualitäten der Entwerfenden.

Über allem stehen in der Ausstellung dabei 
die Fragen: Was wollen wir kollektiv erin-
nern? Was sammeln und bewahren? Wel-
che Bedeutung haben die Objekte für den 
Einzelnen und für die Gemeinschaft?     (ase)
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AUSSTELLUNG »VON ART DÉCO BIS 
DDR-DESIGN« zu 40 Jahre Museum 
für Angewandte Kunst.

Zeitgeist 
des 20. 
Jahr-
hunderts

Ausstellung. Von Art déco bis DDR-
Design. 40 Jahre Museum für  
Angewandte Kunst                            
12.05. (EÖ 11 Uhr) bis 06.10.2024      
Di-So/Feiertag 11-17 Uhr 
Einführung für Kunsterzieher                          
16.05., 16 Uhr 

Führung zum Internationalen             
Museumstag                                   
19.05., 14 Uhr 

Öffentliche Führung                         
01.06., 14 Uhr

Kurzführungen                                     
15., 22., 29.05., 12.30 Uhr                    
Museum für Angewandte Kunst Gera

www.gera.de/museen

 THEODOR BOGLER, KOMBINATIONSTEEKANNE, 1923; EMANUEL JOSEF MARGOLD, BLECHDOSE H. 
 BAHLSEN KEKS-FABRIK HANNOVER, UM 1913/14; RENÉ PROU, KABINETTSCHRÄNKCHEN MIT EIN
 LEGEARBEITEN, 1922; PORZELLANFABRIK SELTMANN WEIDEN SAMMELTASSE, 1920ER-JAHRE; ART 
 DÉCO RADIO, UM 1930; ART DÉCO MANNEQUIN, 1930ER-JAHRE; ART-DÉCO ARMSCHMUCK, UM 
 1930; KLAUS KUNIS, BLUMENGIESSKANNE, 1959

 ART DÉCO ABENDKLEID, 1920ER-JAHRE
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Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

Nach dem Tod seines Vaters kehrt August Bar-
thel aus Berlin zurück in sein Heimatdorf un-
weit von Pirna. Aus dem Hauptstadt»bullen« 
wird ein Bürgerpolizist, der sich mit den Sorgen 
und Nöten der rund 800 Seelen zweier Gemein-
den herumschlagen muss. Mord steht da eher 
nicht auf der Agenda. Doch dann verschwindet 
der umtriebige Zimmermann Friedrich Hauer, 
der als inoffizielles Dorfoberhaupt gilt und sei-
ne Finger nicht nur in legalen Geschäften hat. 

Barthel findet nur dessen permanent klingelndes Handy, das er nur 
mit illegalen Mitteln entsperren kann. Zudem steckt ihm ein Dresde-
ner Zuhälter, dass Hauer die ehemalige Lochmühle in einen Edelpuff 
umbauen will. Dass der Zimmermann nicht mehr lebt, wird immer 

wahrscheinlicher. Und dann geschieht 
ein weiterer Mord...
Jenseits von absurder Action, wilder 
Ballerei und viel Blut lässt Henning 
Kreitel Bürgerpolizist Barthel betulich, 
aber dennoch unterhaltsam seinen ers-
ten Fall lösen, der am Ende eine über-
raschende Wendung nimmt. Dabei kann 
er zudem das Jahrzehnte alte Geheimnis um 
einen verschwundenen Dorfbewohner lüften. 
Dieser Krimi lebt von viel Lokalkolorit, der besonderen Atmosphäre 
und der Personage – und nicht zuletzt von den Animositäten zwischen 
Barthel und seinen vorgesetzten Kollegen.                                        (ule)

Henning Kreitel. Der Mord an der Mühle – Barthels erster Fall. Mitteldeutscher Verlag Halle/Saale 2024; 248 S., 20 €; ISBN 978-3-96311-888-3

Mord im Sandsteinbruch

Diese Worte gibt der Magier Arowan der Wai-
se Dazha mit auf den Weg. Und er weiß genau, 
wovon er spricht. Ihn plagen Schuldgefühle, 
weil er durch seine zerstörerische Gabe den 
Tod seiner Frau bei der Geburt des Kindes ver-
ursacht und dieses einfach zurückgelassen hat. 
Den vermeintlichen Sohn sucht er nun – wie 
Dazha ihre Wurzeln. Ihr hilft Drache Crato, der 
in Gefangenschaft aufwuchs und ebenfalls 
wissen möchte, ob es seine Spezies noch gibt.

Der ältere Mann wie der Teenager, die aus verfeindeten Ländern 
stammen, glauben, ihr Ziel nur mit Hilfe eines uralten Artefakts, des 
magischen Stabes Ziolos, erreichen zu können. Dabei kreuzen sich 

ihre Wege immer wieder, lernen sie, sich 
zu vertrauen und einander zu helfen, 
während um sie herum überall Gefah-
ren lauern. Gefahren, heraufbeschwo-
ren von Gier und Machtgelüsten, von 
nicht enden wollenden Kriegen, die 
um Gebietsansprüche und den Glauben 
geführt werden.
Heike Wolff hat einmal mehr eine fesselnde, 
überraschend endene Fantasy-Geschichte über Verlust und Identität 
geschrieben und über den unerschütterlichen Willen, das Unmögli-
che zu erreichen. Das ganze Buch ein einziges Plädoyer für das Leben, 
die Natur und eine friedvolle Welt.                                                (ule)

„Jede Entscheidung im Leben kostet etwas“

Heike Wolff. Arowan und der Turm der Winde. Legionarion Verlag Frankfurt/Main 2024; 388 S., 19 €; ISBN 978-3-96937-138-1 (Print); 5,99 €, 
ISBN 978-3-96937-139-8 (eBook)

Einst brachten der Deutsche Kim, der Nieder-
länder Ruben, die Französin Louanne, die Lon-
doner Professorin Geraldine und der polnische 
Gerichtsmediziner Kasimir den vermeintlichen 
Drogenbaron Ferraro wegen Mordes zur Stre-
cke. Längst im Ruhestand, treffen sie sich aus 
diesem Anlass jährlich wieder, mussten inzwi-
schen ihre damalige Entscheidung revidieren. 
Nicht ganz ohne Zutun von Ferraro-Tochter Ma-
risa, die selbst Kriminalistik studiert und mit 

den Machenschaften ihres Vaters nichts am Hut hat. Als Dank hat 
diese sie in die Familien-Villa an der Amalfiküste eingeladen.
Doch mit Dolce Vita am Pool ist es schnell vorbei als schon kurz 
nach ihrer Ankunft in diesem eine Leiche schwimmt, und sie sich 

weiteren verdächtig gefährlichen Situ-
ationen gegenüber sehen. Die örtliche 
Polizei hält sich vornehm zurück, will 
sich nicht mit der Mafia anlegen. Doch 
den Rentner-Cops ist klar, dass ihnen 
jemand nach dem Leben trachtet, zu-
mal sie alle vor ihrer Anreise Drohbriefe 
erhalten haben...
Gewohnt »leichtfüßig« und überaus unterhalt-
sam nimmt Jan Beinßen seine Leser mit auf Verbrecherjagd. Doch 
während seine pensionierten Profis bei ihren Ermittlungen den einen 
oder anderen Haken schlagen, ahnen erfahrene Krimi-Fans bereits 
nach etwa der Hälfte, wer der Täter sein könnte.                                        (ule)

Jan Beinßen. Der Sommermordclub.; Piper Verlag München 2024; Taschenbuch, 352 S., 12 €; ISBN 978-3-492-32015-3

Rentner-Cops auf Verbrecherjagd

07 Das Magazin  verlost 1 Exemplar des BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2024 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.
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07 Das Magazin  verlost 2 Exemplare dieses BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2024 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

07 Das Magazin  verlost 2 Exemplare dieses BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.05.2024 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter:                 
redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  

benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.
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Zu einer Spastik kommt es, wenn Erkran-
kungen die Nervensignale zu den Muskeln 
stören, worauf sich diese verkrampfen oder 
versteifen. Diese Symptome können unter-
schiedlichste Bereiche des Körpers betreffen. 
Häufig leiden Betroffene jedoch an Armen 
und Beinen unter Einschränkungen, was wie-
derrum Bewegungen, das Gehverhalten und 
die Fähigkeit zur Ausübung zahlreicher All-
tagsaufgaben beeinträchtigen kann.
Mit einem einzigen Knopfdruck gibt der Exo-
pulse Mollii Suit der Fa. Otto Bock den Betrof-
fenen die Möglichkeit, Symptome und Spas-
tiken stark zu reduzieren. Bei dem 2-teiligen 
Anzug handelt es sich um ein Medizinprodukt 
für nahezu den gesamten Körper, welches 
bequem zuhause eine konsistente Linderung 
schaffen kann – ohne Medikamente oder Ein-

griffe. Er wurde dafür konzipiert, angespann-
te, spastische Muskeln effektiv zu entspannen 
und die damit verbundenen Schmerzen zu 
lindern. Die erreicht der Anzug durch »Neu-
romodulation«. Durch sanfte Stimulation mit 
elektrischen Signalen werden die gestörten 
Muskelgruppe zurückgesetzt und neu syn-
chronisiert, wenn diese nicht mehr so zusam-
menarbeiten, wie sie es sollten. Eingebettet 
im Anzug befinden sich 58 Elektroden, die 
sanfte, kaum wahrnehmbare Impulse an die 
verspannten, spastischen Muskeln abgeben 
sowie an die geschwächten Muskeln, die die-
sen entgegenwirken. Diese Impulse entspan-
nen einerseits die verkrampften Muskeln und 
reaktivieren die geschwächten, wodurch das 
natürliche körperliche Gleichgewicht wieder-
hergestellt und dem Körper mehr Bewegungs-

freiheit zurückgegeben wird.
Ihr Sanitäts- und Gesundheitshaus Carquevil-
le GmbH in Töppeln ist anerkannter Partner 
der Fa. Otto Bock und vergibt gern Termine 
für eine Mollii Suit Teststunde. Bereits nach 
60 min können wir Ihnen sagen, ob eine Be-
handlung mit diesem Anzug auch bei Ihnen 
wirkungsvoll sein kann. 

Sanitäts- und Gesundheitshaus 
Carqueville GmbH 
Telefon: 0365 824810                                         
info@carqueville-online.de                            
www.carqueville-online.de

Der Exopulse Mollii Suit – 
Revolutionäre Linderung 
von Spastiken und 
Schmerzen

ANZEIGE

| GESUNDHEIT |

Unsere Wirbelsäule lässt uns aufrecht 
durchs Leben gehen. Gesundheitliche 
Schäden an unserem Rückgrat schrän-
ken aber nicht nur unsere Beweglichkeit 
ein, oft leidet auch unser seelisches Wohl-
befinden. Deswegen ist es wichtig, einen 
zuverlässigen Ansprechpartner zu haben.

DIAGNOSE: WIR FINDEN DIE URSACHE IH-
RER BESCHWERDEN
Rückenpatienten leiden an verschiedenen Be-
schwerden, die je nach Art der Erkrankung 
und deren Lokalisation variieren können. 
Das reicht von Schmerzen, die auch über den 
Rücken hinausgehen können, bis zu Verspan-
nungen und Taubheitsgefühlen. Die Auslöser 
Ihrer Rückenbeschwerden können vielfältig 
sein. Besonders häufig sind der Bandschei-
benvorfall, die Wirbelkanalverengung, Fehl-
stellungen und Verschleißerscheinungen.  

Mit modernen Diagnoseverfahren ge-
hen Ärzte den Ursachen auf den Grund:
Die Elektromyographie misst die Muskelak-
tivität und ermöglicht die Beurteilung der 
Muskel- und Nervenfunktion. Die Elektro-
neurografie untersucht die Leitfähigkeit der 
Nerven, Ärzte entdecken so auch Blockaden.
Mit bildgebenden Untersuchungen wie Ultra-
schall, MRT oder der MR-Neurographie sind 
speziell Nervenerkrankungen zu erkennen.

THERAPIE: WENN MÖGLICH KONSERVATIV
Dank der modernen Wirbelsäulenmedizin 
können heute viele Probleme konservativ be-
handelt werden. Das heißt, Beschwerden und 
Funktionsstörungen können zum Beispiel 
mit Hilfe von Physiotherapie, Ergotherapie 
und Ernährungstherapie behoben werden.
Um wirbelsäulenbedingte Schmerzen schnell 
auszuschalten, haben sich verschiedene 

Schmerztherapie-Injektionen bewährt. So 
verbessern sich Beweglichkeit und Belast-
barkeit der Wirbelsäule. In vielen Fällen 
kann so eine Operation vermieden werden.

OPERATIVE THERAPIE
Erst wenn konservative Behandlungs-
methoden Schmerzen nicht lindern oder 
neurologische Ausfälle nicht beseitigen 
können, ziehen Ärzte eine Operation in 
Erwägung. Ob und wann eine Operati-
on durchgeführt wird, entscheiden Ärz-
te immer gemeinsam mit ihren Patienten.

Praxis für Neurochirurgie                   
und Wirbelsäulenchirurgie                
Puschkinplatz 2, Gera                          
Tel. 0365 55196455

neurochirurgie-gera@srh-poliklinik.de

Für Ihren 
starken 
Rücken

ANZEIGE

WARUM EIN GUTER ANSPRECH-
PARTNER so wichtig ist.

 DR. MED. KARSTEN GROSSE IST EINER DER FACHÄRZTE FÜR NEUROCHIRURGIE  
 UND WIRBELSÄULENCHIRURGIE IM ÄRZTEHAUS AM GERAER PUSCHKINPLATZ.
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 Mi, 1. Mai  

Ronneburg, Neue Landschaft, 
ab 10 Uhr
14. Traktortreffen

Greiz, Innenstadt/Zentrum, 10 – 17 Uhr
Greizer Bauern- und Automarkt

Zeitz, Schloss Moritzburg, 
11 – 12.30 Uhr
Führung: »Die Grundmauern des Schlos-
ses – Ein Einblick in die Keller und Ge-
wölbe« (Anmeldung erbeten)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Hofwiesenpark, Festplatz, 
14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest: Mittwoch Familientag

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Dream Scenario«

 Do, 2. Mai  

Gera, Marktplatz, 9 – 16 Uhr
Frühjahrs-Gärtnermarkttage

Gera, Gedenkstätte Amthordurchgang, 
14 – 18 Uhr
Neue Ausstellung: »…denen mitzuwirken 
versagt war.« Ostdeutsche Demokraten 
in der frühen Nachkriegszeit.

Gera, Hofwiesenpark, Festplatz, 
14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
LesensWert! - Über Bücher reden

Greiz, Stadtkirche St. Marien, 19 Uhr
JazzWerk #25: Eröffnung mit Maxine Tro-
glauer + Ralf Stiller

 Fr, 3. Mai  

Gera, Marktplatz, 7 – 16 Uhr
Frühjahrs-Gärtnermarkttage

Gera, Innenstadt/Zentrum, 12 – 18 Uhr
30. Geraer Autofrühling

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »The Fall Guy«

Gera, Hofwiesenpark, Festplatz, 
14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest – mit Höhenfeuerwerk

Gera, Galerie A1, Mohrenplatz 7a (Reu-
ßisches Beamtenhaus unterm Schloss), 
17 Uhr
Vernissage der Ausstellung »Lichtgestal-
ten« - Malerei, Grafik und Bodypainting: 
Werke von Barbara Fuchs, Lothar Pötzl, 
Ronny Röder, Gerd Jaeche und Frank 
Lohse – mit Axel Rauh (Saxophon) und 
Alexander Beer (Klavier) 

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, 18 Uhr
»Inklusion im Rampenlicht«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 19 Uhr
CORNAMUSA »World of Pipe Rock and 
Irish Dance«

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 18 Uhr
22. Zeitzer Lichterfest 

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»La Valse / Le Sacre du Printemps« - Bal-
lett-Doppelabend (19 Uhr Einführung im 
Konzertsaal)

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 20 Uhr
ROCK´N´MAGIC LIVE – mit Zauberkünst-
ler Christopher Köhler

 So, 5. Mai  
Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 10 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt

Gera, Theater, Szenario, 11 Uhr
»Frau Holle« - Puppentheater

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
»Achtung Baustelle! - Geras Zentrum im 
20. Jahrhundert« - Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung

Gera, Hofwiesenpark, Festplatz, 
14 – 22 Uhr
Frühlingsvolksfest

Greiz, Alte Papierfabrik
JazzWerk #25: 
15 Uhr: Newcomer-Nachmittag
20 Uhr: Grey Paris

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 16 Uhr
»Die große Johann Strauss Revue« - mit 
dem Wiener-Walzer-Orchester

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Maria Stuart« - Tragödie von Friedrich 
Schiller (17.30 Uhr Einführung im Kon-
zertsaal)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 18 Uhr
»Achille in Sciro« - Barockoper in italie-
nischer Sprache mit deutschen Überti-
teln (17.30 Uhr Einführung)

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße (Eingang Innenhof), 
20 Uhr
Jazz-Reihe extra: »Ezel – Grundwelle des 
Bosporus« (Frankreich/Brüssel)

 Di, 7. Mai  
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
TREFFPUNKT BIBLIOTHEK: »K wie Käst-
ner und Kafka« - Gedenken an die Bücher-
verbrennungen im Mai 1933 - Ulrich Milde 
(Schauspieler) liest Texte beider Autoren

Greiz. 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 Uhr
reparier.baR – Reparieren statt wegwerfen

 Mi, 8. Mai  
Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 12 Uhr
Kurzführung

Greiz, Siebenhitze Greiz
JazzWerk #25: 
19 Uhr: Shramm
21 Uhr: Rant

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
Premiere: »La Valse / Le Sacre du Print-
emps« - Ballett-Doppelabend mit dem 
Thüringer Staatsballett (19 Uhr Einfüh-
rung im Konzertsaal)

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
Die Mönche des Shaolin Kung Fu: Die Ju-
biläumsshow

Jena, Sparkassen Arena, Keßlerstr., 20 Uhr
Live: Völkerball – Rammstein-Tribute-Show

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

 Sa, 4. Mai  

Gera, Marktplatz, 9 – 14 Uhr
Frühjahrs-Gärtnermarkttage

Gera, versch. Veranstaltungsorte, ab 10 Uhr
Tag der Städtebauförderung 2024
Eröffnung am Puppentheater, Gustav-
Henning-Platz, mit Puppenspiel und Vor-
stellung der einzelnen Projekte

Gera, Innenstadt/Zentrum, 10 – 18 Uhr
30. Geraer Autofrühling

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
10 – 14 Uhr
Greizer Kindersachenbasar für die Früh-
lings- und Sommersaison

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 11 – 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt

Gera, Theater (Treffpunkt), 13 Uhr
Entlang der Reußischen Residenzen im 
Elstertal - Geführte Radtour von Gera 
nach Bad Köstritz (Anm. Gera-Info)

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 14 Uhr
Führung: Bauhaustour im Geraer Zent-
rum (Anm. Gera-Information)

Gera, Hofwiesenpark, Festplatz, 
14 – 23 Uhr
Frühlingsvolksfest

Gera, Kunstsammlung Gera, Orange-
rieplatz, 15 Uhr
Öffentliche Besucherführung

Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Frau Holle« - Puppentheater

Greiz, Hotel Haus Friedensbrücke
JazzWerk #25: 
17 Uhr: Wolkenlicht - Eigenproduktion 
JazzWerk-Orchester
19 Uhr: Hypochondrische Ängste
21 Uhr: Drahthaus

Zeitz, Neumarkt, 17 Uhr
Start des Fackelumzuges zum 22. Zeitzer 
Lichterfest

Termine Mai 2024

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Civil War«

 Do, 9. Mai  

Bad Köstritz, EDEKA Parkplatz (Treff-
punkt/Start), 9 Uhr
Himmelfahrtswanderung (Strecke: Stadi-
on, Freibad, Elsterradweg, Caaschwitz, 
Archäologischer Lehrpfad und Gleina bis 
zum Seniorenheim Azurit)

Gera, Hofwiesenpark, 11 Uhr
15 Jahre Volk von Caraslan: Mittelalter-
markt - Historia Caraslan »Das Geheim-
nis der Zwerge« - Eröffnung und Früh-
schoppen 

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 
11 – 13 Uhr
Führung: »Hofdamenführung mit Sekt-
empfang« (Anmeldung erbeten)

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
13 – 17 Uhr
Beginn der neuen Sonderausstellung: 
»HOLZWEGE« - Hölzerne Objekte aus 
den Sammlungen des Altertumsforschen-
den Vereins (Kaffee, Kuchen & Musik)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
16 Uhr
»Die wahre Fledermaus von Johann 
Strauß« - Konzertante Aufführung frei 
nach der Operette in drei Akten

Gera, Rollschnelllaufbahn, Hinter dem 
Südbahnhof, 18 Uhr
Inline Speedskating: Geraer Nacht-Skaten

KONZERTE 
TERMINE
FREIZEIT
TANZEN
KINO
LESEN...

Hauptuntersuchung 
fällig?

Schadengutachten und 
Fahrzeug-
bewertung.
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Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
Gala: »Thüringen tanzt« - Doppelballettabend

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße (Eingang Innenhof), 
20 Uhr
Jazz-Reihe: Jazz Concrète – schrill, dras-
tisch, provokant, mit »Glotze« (Leipzig) 
und Pei Ann Yeoh (Malaysia)

 Fr, 10. Mai  

Gera, Hofwiesenpark, ab 11 Uhr
Mittelaltermarkt - Historia Caraslan »Das 
Geheimnis der Zwerge« - mit Kinderrei-
terturnier, Gaukelei & Jonglage, Ritter-
kämpfe, Umzug im Fackelschein

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Zwischen 
uns das Leben«
16 Uhr: Cinema for Future »Im Land der 
Wölfe« (DOKU)

Gera, Rollschnelllaufbahn, Hinter dem 
Südbahnhof, ab 15 Uhr
Inline Speedskating: 32. Internationale 
Geraer Rollsporttage

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Die Schatzinsel« - Puppentheater nach 
Robert Louis Stevenson

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Der Wildschütz oder Die Stimme der 
Natur« - Komische Oper in drei Akten

Braunichswalde, Kirche, 20 Uhr
Christian Haase - Solokonzert

 Sa, 11. Mai  

Gera, Gera-Information, Markt (Treff-
punkt), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

KONZERTE 
TERMINE
FREIZEIT
TANZEN
KINO
LESEN...

Gera, Galerie A1, Mohrenplatz 7a (Reu-
ßisches Beamtenhaus unterm Schloss), 
17 Uhr
Konzert: »Unpluggt« - mit Tammy Ung-
ner (Gesang) und Lutz Warzok (Klavier)

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 19 Uhr
Poetry Slam im Comma – Seid dabei, wenn 
wieder gereimt, gerappt, gesungen oder 
geflüstert wird (Wer will mitmachen? Teil-
nehmer-Voranmeldungen möglich)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um Zeulenroda, Aumaische Str., 19 Uhr
»Der letzte Kinomann« - Filmvorführung 
und Gespräch mit Siegfried Scheuerl, 
dem letzten mobilen Filmvorführer 
Deutschlands (Voranmeldung erwünscht)

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz, 
19 Uhr
Klavierabend – mit Daniel Heide

Altenburg, Brüderkirche, 19.30 Uhr
»Konzert zu Pfingsten« - 9. Philharmoni-
sches Konzert

Braunichswalde, Hof19, Hauptstr., 20 Uhr
Konzert: Cäthe im Duo mit Dirk Berger

Gera, Fritz-Reuter-Platz / Fritz-Reuter-
Straße, Gutsstraße (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in Gera-Zwötzen (An-
meldung Gera-Information)

 Sa, 18. Mai  

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 
10.30 + 13.30 Uhr
Thüringer Schlössertage: »Die Zwinger-
anlage einst und heute - Dem Geheimnis 
des Verborgenen auf der Spur« - Führung

Posterstein, Burg Posterstein, Burg-
berg, ab 11 Uhr
18. Ritterturnier - Großes Mittelalterspekta-
kel (20 Uhr Ritt durch Feuer und Flammen)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 
11 + 13 + 15 Uhr
Thüringer Schlössertage: »Von der Burg-
kapelle zum Festsaal« - Informativer 
Rundgang

Gera, Straßenbahnhaltestelle Spiel-
wiese (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Villentour in Gera-Debschwitz 
(Anmeldung Gera-Information)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14.30 Uhr
Thüringer Schlössertage: »Malerei, Vertäfe-
lung, Tapete - Wanddekorationen des Al-
tenburger Schlosses im Wandel der Zeiten«

Gera, Hofwiesenpark, ab 11 Uhr
Mittelaltermarkt - Historia Caraslan »Das 
Geheimnis der Zwerge« - Schaukämpfe, 
Marktgeschichten, Handwerk, Gewan-
dungswettbewerb und Tavernen-Abend 
mit Feuershow

Gera, Theater, Bühne am Park, 16 Uhr
»Die Schatzinsel« - Puppentheater nach 
Robert Louis Stevenson

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 18 Uhr
»Nie Schweigen« - Konzert mit Bejarano 
& Microphone Mafia, dazu Rahmenpro-
gramm gegen Ungerechtigkeit, Hetze und 
Hass, für Menschlichkeit und Solidarität

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»La Valse / Le Sacre du Printemps« - Bal-
lett-Doppelabend mit dem Thüringer 
Staatsballett

 So, 12. Mai  

Gera, Hofwiesenpark, ab 11 Uhr
Mittelaltermarkt - Historia Caraslan »Das 
Geheimnis der Zwerge« - Ritterkämpfe, 
Königsgericht und finales Bogenturnier

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 11 Uhr
Eröffnung der neuen Sonderausstellung: 
»Von Art déco bis DDR-Design. 40 Jahre 
Museum für Angewandte Kunst«

Gera, Theater, Szenario, 11 Uhr
»Frau Holle« - Puppentheater

Altenburg, Theater, Heizhaus, 11 Uhr
»Schneewittchen« - Puppentheater nach 
dem Märchen der Brüder Grimm

Zeitz, Schlosspark Moritzburg, 
11 – 12.30 Uhr
Sonderführung: »Sonnenglanz und Mon-
denschein« - 20 Jahre deutsch-japanische 
Freundschaft Zeitz – Tosu (Anm. erbeten)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
»Achtung Baustelle! - Geras Zentrum im 
20. Jahrhundert« - Führung durch die ak-
tuelle Sonderausstellung

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: Entlang der Zwingmau-
er des Altenburger Schlosses

Gera, Theater, Großes Haus, 14.30 Uhr
»La Valse/ Le Sacre du Printemps« - Bal-
lett-Doppelabend mit dem Thüringer 
Staatsballett (14 Uhr Einführung im Kon-
zertsaal)

Gera, Südfriedhof, Feierhalle, 15 Uhr
Frühlingskonzert der Chorvereinigung 
Cantabile e.V. Gera

Posterstein, Neue Schenke/Museum 
Burg Posterstein, 15 Uhr
Ausstellungseröffnung mit Präsentation 
der Filme zur Ausstellung: »Schlag um 
Schlag – Die Burg als Gerichtsort« - Teil 1 
der Ausstellungsreihe »Burg Posterstein – 
Trutzig seit 1191«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 18 Uhr
Premiere: »Little Miss Sunshine« - Musi-
cal nach dem gleichnamigen Film

 Mo, 13. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße
CINEMA LINGO
18 Uhr: »Hors-saison / Zwischen uns das 
Leben« (franz. OmU)
20.30 Uhr: »The Fall Guy« (engl. OmU)

 Di, 14. Mai  

Greiz, Sommerpalais, 12.30 Uhr
Führung: Vom Küchengarten zum engli-
schen Landschaftsgarten

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: Musikali-
sche Geburtstagskinder 2024 - Vortrag 
mit anschließender Kaffeetafel (mit Re-
servierung)

 Mi, 15. Mai  

Altenburg, Theater, Heizhaus, 10 Uhr
Premiere: »Der glückliche Prinz« - Ein mu-
sikalisches Märchen nach Oscar Wilde

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Kurzführung

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
16 Uhr
Das Solokonzert zum Muttertag – mit 
Rudy Giovannini

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
»Konzert zu Pfingsten« - 9. Philharmoni-
sches Konzert (18.45 Uhr Einführung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Civil War«

 Do, 16. Mai  

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 16 Uhr
Einführung für Kunsterzieher

Greiz, Stadtkirche St. Marien, Kirch-
platz, 17.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: »Wie viel Farben hat die Welt« - 
Benefizkonzert für den Diakonieverein 
Carolinenfeld e.V.

Gera, Gedenkstätte Amthordurchgang, 
18 Uhr
»Behaltet diesen Brief als Andenken an 
mich.« - Abschiedsbriefe von Dresdner 
Hinrichtungsopfern - Vortrag und Lesung 
mit Birgit Sack und Pavla Plácha.

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
»Konzert zu Pfingsten« - 9. Philharmoni-
sches Konzert (18.45 Uhr Einführung)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 20 Uhr
Kabarett: »Mo so, mo so« - Gerd Duden-
höffer spielt Beide

 Fr, 17. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »What happens later«

Gera, Radrennbahn, 15 Uhr
Radsport: 21. Ostthüringen Tour 2024 – 
Prolog

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 18 Uhr
RepairCafé - reparieren statt wegwerfen: 
Mitgebrachte kleine, defekte Haushalts-
geräte werden geprüft und - wenn mög-
lich – von ehrenamtlichen Mitgliedern 
des Vereines »Bürgernetz Gera« repariert

Gera, Stadion der Freundschaft, 16 Uhr
Leichtathletik: Abendsportfest

WIR BRAUCHEN            PLATZ!
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Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Nils Holgersson« - Puppentheater

Gera, Kulturhaus Häselburg, Café-Räu-
me, Florian-Geyer-Straße, 17 Uhr
Literarisches Gastmahl: Dorothee Riese 
liest aus »Wir sind hier für die Stille« und 
kocht mit den Gästen. (Anm. erbeten)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss-
kirche, 17 Uhr
Eröffnungskonzert der »Internationalen 
Altenburger Sommerorgelkonzerte« - mit 
Daniel Beilschmidt (Schlossorganist der 
Schlosskirche)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Little Miss Sunshine« - Musical nach 
dem gleichnamigen Film
Altenburg, Brüderkirche, 19.30 Uhr
»Konzert zu Pfingsten« - 9. Philharmoni-
sches Konzert (19 Uhr Einführung)

Netzschkau, Göltzschtalbrücke, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Rock Classics – Eine ungewöhnli-
che Symbiose aus Rockmusik

 So, 19. Mai  

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 10 Uhr
Sonntagsgespräch: »Von der Burg zum Ter-
rassen-Café. Bilder aus der Geschichte des 
Schlosses Osterstein Gera« - mit Referent 
Matthias Wagner (Stadtmuseum Gera)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 11 – 14 Uhr
Thüringer Schlössertage: Vortrag & Füh-
rungen

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Rathausportal (Treffpunkt), 13 Uhr
Führung: »Musikalisches Gera«

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
15.30 Uhr
Pfingstkonzert: »Aurora, dove sei? – Au-
rora, wo bist Du?« - Kompositionen von 
Johann Mattheson und Georg Philipp Te-
lemann

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Redoute in Reuß« - Operette in drei Ak-
ten (17.30 Uhr Einführung)

Greiz, Sommerpalais, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Serenadenkonzert mit dem Quar-
tett »Quadro Milonga«

 Di, 21. Mai  

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 14 Uhr
Begegnung Kunst – Kunstgespräch für Se-
nioren

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 – 17 Uhr
Mach 3D - Drucken in drei Dimensionen: 
Eigene 3D-Objekte werden geplant, er-
stellt und mit dem 3D-Drucker real

 Mi, 22. Mai  

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Robot Dreams« (Animation)

 Do, 23. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 17 Uhr
KINOSTAMMTISCH: »Sterben«

Gera, Freifläche vor dem KuK Kultur- 
und Kongresszentrum/Innenstadt
11. GeraArcaden Firmenlauf
17 Uhr: Vorprogramm
18.30 Uhr: Start
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Zeitz, Schlosspark Schloss Moritzburg, 
10 – 16 Uhr
Pflanzenflohmarkt von und für Hobbygärtner

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 11 Uhr
Matinee zur Barockoper »Achille in Sciro« 
- mit dem Inszenierungsteam und Sängern

Gera, Theater, Szenario, 11 Uhr
»Nils Holgersson« - Puppentheater

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
11 – 17 Uhr
Internationaler Museumstag

Posterstein, Burg Posterstein, 
Burgberg, ab 11 Uhr
18. Ritterturnier - Großes Mittelalterspekta-
kel (20 Uhr Ritt durch Feuer und Flammen)

Altenburg, Theater, Heizhaus, 11 Uhr
6. Kammerkonzert: Es musizieren die 
Akademisten der Dualen Orchesteraka-
demie Thüringen

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 11 – 17 Uhr
Thüringer Schlössertage & Internationaler 
Museumstag: Führungen & Rundgänge

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
ab 13 Uhr
Internationaler Museumstag: »Forschung 
– Bildung – Spaß« - Entdecke die Mög-
lichkeiten im Museum Reichenfels.

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
LIDL Parkplatz, Ausgang Beethoven-
straße (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: »Kennen Sie Sülzendorf?«

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 14 Uhr
Führung zum Internationalen Museumstag

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- und 
Spielkartenmuseum, Festsaal, 15 Uhr
Thüringer Schlössertage & Internationa-
ler Museumstag: Ausstellung »Aus dem 
Dunkel der Vorzeit – Altenburgs prähisto-
rische Sammlung in neuem Licht«

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
Schütz-Haus-Galerie, 15.30 Uhr
Internationaler Museumstag: Öffentliche 
Führung in der Sonderausstellung
»Alle Vögel sind schon da«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Little Miss Sunshine« - Musical nach 
dem gleichnamigen Film

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in der Altstadt (An-
meldung Gera-Information)

 Mo, 20. Mai  
Posterstein, Burg Posterstein, Burg-
berg, ab 11 Uhr
18. Ritterturnier - Großes Mittelalterspek-
takel
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Welkende Schönheiten
Fotogra� e-Ausstellung 
»Metamorphosen« in Leipzig 
Die Fotogra� n Herlinde Koelbl widmet 
sich in ihrem neuen Projekt der Ver-
wandlung der Natur. Durch Vergröße-
rung und Ausschnitt schafft sie Bild-
kompositionen, die verfremden und 
faszinieren. Die Ausstellung zeigt 120 
Prints, zwei Videoprojektionen und 
eine Soundinstallation.
23.11.2023—01.04.2024
GRASSI Museum für Angewandte 
Kunst Leipzig
täglich (außer montags sowie
24. und 31.12.) 10—18 Uhr geöffnet
www.grassimak.de
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OPER VON ANTONÍN DVOŘÁK
PREMIERE 27.01.2024

RUSALKA

Die wundervolle Märchenoper »Ru-
salka« vom Antonin Dvořák wird im 
März im Theater Erfurt noch vier 
Mal gespielt: 
am 3. März, 15 Uhr; am 06., 08. und 
am 15. März, jeweils 19.30 Uhr.
tam.tam verlost für die letzte Vorstel-
lung am 15. März 3 × 2 Karten.
Zusendungen bitte bis zum 12.03.2024 
per E-Mail an: leserpost@tam-tam-
stadtmagazin.de
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Pfingsten 
17. bis 20. Mai 2024
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 Fr, 24. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »IF: Imaginäre 
Freunde«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Im Land 
der Wölfe« (DOKU)

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Mein ziemlich seltsamer Freund Wal-
ter« - Puppentheater nach dem Kinder-
stück von Sibylle Berg

Zeulenroda-Triebes, Zeulenroda In-
nenstadt, 18 – 24 Uhr
10. Kulturnacht Zeulenroda - Live-Musik, Füh-
rungen, Ausstellungen, Lesungen, besondere 
gastronomische Angebote, Show &Tanz

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 18 Uhr
»tanz(un)art« - Gala der Tanzklassen der 
Musikschule Greiz

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um Zeulenroda, Aumaische Straße, 
ab 19.15 Uhr
Konzert zur Kulturnacht im Museumshof: 
Viertelnach7 & Gette-Sisters

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
Premiere: »Achille in Sciro« - Barockoper in 
italienischer Sprache mit deutschen Überti-
teln (19 Uhr Einführung im Konzertsaal)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 19.30 Uhr
Kabarett WIRSING präsentiert das große 
Musik- und Kabarettwochenende: »Auf 
´ne gute Zeit« - Soloprogramm des Kaba-
rettisten Stefan Jähnert

Zeulenroda-Triebes, Pfarramt, Kirch-
straße (Start), 19.30 + 22 Uhr
Historische Friedhofsführung über den 
Unteren und Oberen Friedhof mit Dr. 
Christian Sobeck (mit Anmeldung)

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße (Eingang Innenhof), 
20 Uhr
Open Stage: Stone Cold Love (Magde-
burg) und Motor Kabowski (Gera) rocken 
die Häselburg 

Altenburg, Paul-Gustavus-Haus, 20 Uhr
Pauls fulminante Weltreise – Rumänien

Gera, Begegnungszentrum Eichenhof, 
Eichenstraße (Treffpunkt), 21 Uhr
Nachtwächter-Tour in Gera-Lusan (An-
meldung Gera-Information)

 Sa, 25. Mai  

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Heinrichstraße, Bussteig R (Treffpunkt/
Abfahrt), 8 Uhr
Tagestour nach Potsdam mit Besuch der Mo-
digliani-Ausstellung im Barberini-Museum

Gera, Gera-Information, Markt 
(Treffpunkt), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., 
Rathausportal (Treffpunkt), 14 Uhr
SMARTCity-Tour mit dem Rad (eigenes 
Fahrrad erforderlich)

Zeitz, Schlosspark Schloss Moritzburg, 
14 – 16 Uhr
Führung: »Kräuter und Geschichten« 
(Anmeldung erbeten)

Gera, OT Dorna, Kirche St. Petri, 16 Uhr
»Nun will der Lenz uns grüßen« - Früh-
lingskonzert 
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übernommen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und sonstige Unterlagen 
kann keine Gewähr übernommen werden. Die Urheberrechte 
für gestaltete Anzeigen, Fotos, Berichte sowie der gesamten gra-
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 Mi, 29. Mai  

Gera, Museum für Angewandte Kunst, 
Greizer Straße, 12.30 Uhr
Kurzführung

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Robot Dreams« (Animation)

 Do, 30. Mai  

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
Geschichte am Nachmittag: »Bauhausre-
zeption in der DDR« - Vortrag von und 
mit Bernd Krüger

Gera, Theater, Großes Haus, 17 Uhr
Jubiläumskonzert: 70 Jahre Musikschule 
»Heinrich Schütz«

Altenburg, Theater, Großes Haus (Ein-
lass am Brühl), 18 Uhr
»Die Liebe auf Erden« (Uraufführung, In-
szenierung nur mit Stehplätzen)

 Fr, 31. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »May December«

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»Achille in Sciro« - Barockoper in italie-
nischer Sprache mit deutschen Überti-
teln (19 Uhr Einführung im Konzertsaal)

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 9. Sinfoniekonzert (18.45 Uhr Ein-
führung)

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße (Eingang Innenhof), 20 Uhr
Jazz-Reihe: Jazzwerkstatt Peitz präsen-
tiert das Ehwald-Schultze-Rainey Trio

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstr., 16 Uhr
»tanz(un)art« - Gala der Tanzklassen der 
Musikschule Greiz

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 16 Uhr
Jubiläumskonzert: 70 Jahre Musikschule 
Altenburger Land

Altenburg, Theater, Großes Haus (Ein-
lass am Brühl), 18 Uhr
Premiere: »Die Liebe auf Erden« (Urauffüh-
rung, Inszenierung nur mit Stehplätzen)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 19.30 Uhr
Kabarett WIRSING präsentiert das große 
Musik- und Kabarettwochenende: »Im-
mer nur Rosinen…!?« - WIRSING-Kaba-
rettprogramm mit Steffi Kilic, Michael 
Müller, Jochen Weise und Stefan Jähnert

Weida, Stadtkirche St. Marien, 19.30 Uhr
Gospelrock

Neustadt an der Orla, Stadtkirche St. 
Johannis, Kirchplatz, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Chorsinfonisches Konzert

Zeulenroda-Triebes, Seestern-Panora-
ma Bühne Zeulenroda, 20 Uhr
Konzert: SCHEINHEILIG – Die Unheilig-
Tribute Band mit dem Chor der Musik-
schule Fritz Sporn

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof 
Zickra, 20 Uhr
Konzert: Andreas Kümmert – Handmade 
& live (Einlass ab 19 Uhr)

 So, 26. Mai  

Gera, Theater, Szenario, 11 Uhr
»Die Kuh Rosmarie« - Puppentheater

Braunichswalde, Unterdorf, 13 – 17 Uhr
Trödel auf den Höfen für alle Trödelbe-
geisterten (Anmeldungen im Hof19)

Gera, Gästeführer Region Gera e.V., Kul-
turhaus Häselburg (Treffpunkt), 14 Uhr
Führung: Marsch-Route - Auf den Spuren 
des Stadtbaurats Adolf Marsch

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 Uhr
Führung im Haus Schulenburg (Anmel-
dung Gera-Information)

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 14 Uhr
»Achtung Baustelle! - Geras Zentrum im 
20. Jahrhundert« - Führung durch die ak-
tuelle Sonderausstellung

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: Das Arbeitszimmer des 
letzten Altenburger Herzogs Ernst II.

Gera, Theater, Großes Haus, 14.30 Uhr
»Achille in Sciro« - Barockoper in italie-
nischer Sprache mit deutschen Überti-
teln (14 Uhr Einführung im Konzertsaal)

Zeitz, KulturVilla Kolorit, 18 Uhr
»Leni & Susan« – Riefenstahl & Rosen-
blatt are dead

Altenburg, Theater, Großes Haus (Ein-
lass am Brühl), 18 Uhr
»Die Liebe auf Erden« (Uraufführung, In-
szenierung nur mit Stehplätzen)

Gera, Theater, Konzertsaal, 19 Uhr
Konzert: Musikalische Reise mit dem Me-
tropolitan Jazz Orchestra

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 19.30 Uhr
Kabarett WIRSING präsentiert das große 
Musik- und Kabarettwochenende: »Keine 
Zeit mehr« - Werke des Liedermachers 
Gerhard Gundermann, Konzertprogramm 
mit WIRSING als Band

 Mo, 27. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.30 Uhr
Soirée im METROPOL: »Zwischen uns 
das Leben«

 Di, 28. Mai  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Zwischen uns das Leben«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
17 – 19 Uhr
Spezialhausführung »Technik« - Interakti-
ve Hausführung durch die Vogtlandhalle

WIR! Kinderfest
26.5.2024 ∙ 11–17 Uhr
im Tierpark Gera   

WIR-IN-GERA.DE

WIR! Kinderfest
26.5.2024 ∙ 11–17 Uhr
im Tierpark Gera   
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| WISSEN |

Hätten Sie’s  
gewusst?
NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus der 
Volkshochschule

ANZEIGE

Die Welt dreht sich immer schneller und ver-
ändert sich ständig. Wissen ist zur wertvolls-
ten Ressource geworden und es ist wichtiger 
denn je, effektive Lernstrategien zu entwi-
ckeln, um mit dem rasanten Tempo Schritt zu 
halten. Der Vortrag »Gehirngerechtes Lernen« 
am 29. Mai um 18 Uhr informiert anschaulich 
und praxisnah über die neuesten Erkennt-
nisse der Neurowissenschaften. Der Direktor 
des Thüringer Instituts für Lehrerfortbildung, 
Lehrplanentwicklung und Medien (ThILLM) 
zeigt auf, wie das Gehirn optimal beim Ler-
nen unterstützt werden kann. Gehirngerecht 
lernen bedeutet effektiver lernen. Sie erfah-
ren mehr über die Funktionsweisen des Ge-
hirns und wie gezielte Lernstrategien unsere 
kognitive Leistungsfähigkeit steigern können. 
Diese kostenfreie Veranstaltung richtet sich 
gleichermaßen an Pädagogen, Eltern, Schüler 
sowie an alle Interessierten, die ihr Wissen 
über das Gehirn und effektive Lernmethoden 
erweitern möchten. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, von einem Experten auf diesem Gebiet 
zu lernen. Anmeldungen sind unter www.
volkshochschule-gera.de ab 28. April mög-
lich. Lehrkräfte im Thür. Schuldienst melden 
sich bitte ausschließlich über das Schulportal 
an. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Ihr Team der Volkshochschule
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In voller Rüstung erreichten Ritter eine Maximalgeschwindigkeit von 
fünf bis sechs km/h.

Die Eisschicht über dem Südpol ist drei Kilometer dick, die über dem 
Nordpol vier Meter. Noch.

Wenn man seine Arme beim Gehen nicht mitschwingt, verbraucht 
man zwölf Prozent mehr Energie.

Ein Skatologe ist ein Experte für Exkremente.

Marylin Monroe hatte einen IQ von 168. 

Brieftauben sind deutlich schneller als die Post.

Bei Hunger erhöht sich die Empfindlichkeit der Zunge für Süßes.

Kinder mit geringem Geburtsgewicht kommen früher in die Pubertät.

Alkohol erreicht nach spätestens sechs Minuten das Gehirn.

Marathonläufer haben nach einem Marathonlauf die gleichen Blut-
werte wie Infarktpatienten.

Eineiige Zwillinge riechen gleich.

UV-Tattoos leuchten nur unter Schwarzlicht.

Testosteron schützt vor Entzündungen.

Die Druckrezeptoren in unserer Haut heißen Merkelzellen.

Speichel repariert Zähne. 

Bei Bluthochdruck schrumpft das Gehirn.

Als der Kaffee im 17. Jahrhundert nach Europa kam, wurde er „arabi-
scher Wein“ genannt.



 



Das Konto wächst mit Dir!

www.girolife.de

GIROlife
It’s my life.


